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Expedition : Langgasse 27 .

1886Dienstag den 16 . Februar
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Langgaffe 32 , im . Adler "
3606

Reklamen die Petitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .
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Vollöl«

Der Eintrittspreis beträgt für Herren und

lasken 1 Hk . 50 Pfg . , eine Dame ( Nichtmaske ) frei ;

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile ob et

deren Raum 15 Pfg .

Preis Mk . 5 . 50 .

Der 1 . Theil : Rache durch Heirath . Mk 5 .50

Der 2 . Theil : Die verhängnisvolle Waffe . Mk - 5 .50 .
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Deutsche , franzüsisehe und englische

Leihbibliothek
der Buchhandlung von Jurany & Hensel .

26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahmen neuer ge¬

eigneter Werke . 129

Sensationelle Neuheit .
1237

Leipzig , Verlag von Theod . Thomas . — In allen

Buchhandlungen zu haben :

Das Tragikomische der Gegenwart .

Eine Roman - Trilogie .
Von

August Demmin .

III . ( Schluß )

im6i»
Botmi
,6eN
sonnt
w-N't
ibel#
M
:a6tf®
Lmdl»
lelwtf,
io»
>w-'W

Gummi - Betteinlagen
ür Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen

in nur guten Qualitäten , ,
Pebr . Kirscliliofer ,

Mosel - W eine

per Flasche Mark 0 .80 , 1 .— , 1 . 25 , 2 . - ,

Rhein - und Pfälzer Weine

per Flasche Mark 0 .60 , 0 . 75 , 0 .90 , 1 . , 3 .50

empfiehlt unter Garantie der Reinheit

ii9 Ed . Böhm , Adolphstraße 7 .
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Journal - Lese - Clrkel d

der Buchhandlung Jurany & Hensel
( C . Hensel ) .

u Zeitschriften . Wöchentlich zweimaliges Wechseln ,

jährlich 15Mk . , halbjährlich 9Mk , vierteljährlich 5Mk .

Auflage : 8500 .

Ent täglich , außer Montag, .

Abonnementspreis
« Quartal 1 Dtarl 50 Pfg . excl .

^ sschlag oder Bringerlohn .

Italienische Rothweine .

Ausgezeichneter Tischwein . | Brindisi per Fl . o . Gl . 85 Pf .

Gioia per Fl . ohne Gl . 75 Pf . I Fernando ii h ft n " 5 „

Verkaufsstellen : A . Kleber , Karlstraße 32 ;

R . Kirschky , Schulgasse 5 ; F . Klltz , Taunusstraße 42 .

p . Fl . ohne Gl . Echter Coguae
per Flasche ohne
Glas von . . M . 2 .50 an .

Bordeaux von Mk . 1 . 10 an

span . Weiue „ „ 1 .50 „

Vorzügliche , alte Rhein - und Mosel - Weme

zu außerordentlich mäßigen Preisen .

Für Reinheit sämmtlicher Weine wird garantirt . Proben

sind jederzeit in meinem Keller gratis erhältlich .
1

H . Zimmermann ,

925 Weinhandlung , Moritzstraße 32 .

8F Der Eintritt für Mitglieder ( Maske oder Nicht¬

ige ) ist frei und werden denselben in den nächsten Tagen
ö erforderlichen Karten kostenlos zugehen . Die Zahl der

1 Mitgliedern frei einzuführenden nichtmaskirten Damen

ii unbeschränkt .

limergesangvereia Concordia .

Fastnacht - Montag den 8 . März ,

Abends 8 Uhr beginnend :

Grosser

Masken - Gall
Zk mit Preisvertheilung 51

für die elegantesten resp . originellsten Masken

im

„ Hotel Victoria .
“

,

bie P jede fernere Dame 50 Pfg .
nftett, p

- ' . ..... *■ ”

Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu

iMreichem Besuche ganz ergebens ! ein .

t
__

Per Vorstand »

Horräthig in Ebbecke ’ s Sortiments - Bnchhandlung
IC# Dietrich ) , Kirchgasse 14 , Deutschlands Mädchen
mb Frauen gewidmet : Was soll ich deelamiren ?

he Auslese der besten älteren und neuesten Declamations -
teie ernsten und heiteren Inhalts . Unter Mitwirkung der

asten deutschen Bühn engrösten ( Claar - Delia , Frieb -

Mumauer , Eleonore Wahlmann , Charlotte Wol¬
ter , Clara Ziegler , Siegwart Friedmann , Ernst

Possart , Max KÖChy , Alexander Strakoschic . ic .)
itimnmelt und herausgegeben von Elise Henle , Verfasserin
H Preis -Lustspiels „ Durch die Intendanz

"
. Mit Lichtdruck -

Mräts berühmter Bühnenkünstlerinnen . Broschirt Mk . 3 — ,
ilemt gebdn . mit Goldschnitt Mk . 4 .50 . Renes Geschenk -

bnch ersten Ranges für die Damenwelt .

 Verlag von Levy & Müller in Ttuttgart . 22185

♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch auwe .

vlUlUIv ♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .
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Biicker - Genossenschaft .

Mittwoch den 17 . Februar Nachmittags 4 Uhr
im „ Deutschen Hof “

, Goldgasse 2a :

Ordentliche General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Bericht des Vorstandes ; 1591

2 ) Bericht des Sprechmeisters ;
3 ) Rechenschaftsbericht des CassirerS ;
4 ) Wahl der Rechnungsprüfer ;
5 ) Wahl der Prüfungsmeister pro 1886/87 ;
6 ) Neuwahl des Vorstandes ;
7 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreichen Besuch bittet
________

Der Vorstand .

Tapeten - Versteigerung .

Heute Dienstag den 16 . Februar , $ ot ,
mittags S ' /s Uhr ausangend , werden in dem Ber .

steigerungssaale

ßk 4 .3 Schwalbacherstrane 43 H

für ca . 100 Zimmer Tapete «
in verschiedenen Mustern und Dessins öffentlich gegen gleich
baare Zahlung versteigert und ohne Rücksicht auf Ration
zugeschlagen . Borden werden gratis zugegeben .

Ferri . Marx Nachfolger ,
339 Auctionator und Taxator .

Wiesbadener Krankcn - Verein .

Mittwoch den 17 . Februar Abends 81/ * Uhr :

Vorstands - Sitzung (Ausnahme neuer Mitglieder ) im

Locale des Herrn Kraft , Schachtstraße 1 .

173 ____________
Der Vorstand .

Kranken - nnd Sttrvckaffe der Schlaffer und

Genossen vcrw . Berufe . iE . H . )
Samstag den 20 . Februar Abends 8Vs Uhr findet

im „ Erbprinz " die statutenmäßige General -

Versammlung statt .

Tagesordnung : 1 ) Rechnungsablage deS CassirerS ;
2 ) Cassenbericht :

3 ) Wahl der RechnungS - Prüfungs -

Commission ;
4 ) Vorstands - und Ausschußwahl ;
5 ) Verschiedenes .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

1547 ____________________
Der Vorstand ,

Thier - Asyl
für hungernde und mißhandelte Thiere

Dotzheimerstraße 53 .

Näheres Geisbergstraße 10 , Part , rechts . 1560

Ball - Fächer
,

1500

einen grösseren Posten mit reizenden Maskenbildern

a Stück SO Pfg .

Ball - Fächer in Bein etc . zu gleich billigen Preisen .

Ball - Bandschuhe in Seide per Paar Mk . 1 . 30 ,

extra lang in feinen , bunten Farben .

Ball - Strümpfe . Reiche Auswahl .

J . Keul . Ellenbogengasse 12 .

Grosses Galanterie - & Spielwaaren - Magazin .

Fastnacht ! Ausverkau ' !
Gold - und Silber - Besätze , Quasten , Bällchen ,

Münzen , Metall - und Perlketten , Fächer , Tam -

bourcts , Ohrringe , Armbänder , Satin und Atlas -

Larven re . zum Fabrikpreis . Domino ' s sowie etliche feine

Anzüge billig zu Verleihern
1 -. 70 __________________

O Fischer . Metzgergasse 14 .

Pumpenniaeher Fr . Jacob
,

Installateur w »

Gas und Wasser , wohnt Friedrichstraße » 8 . 1503

Lhßlle Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens , gut
Zi und billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2

.
Mark

70 Pfq . , Frauensohlen und Fleck 2 Mark . J . Enkirch ,

Schuhmacher , Albrechtstraße 23 , Hinterhaus , 1 Stiege h .

Bekanntmachung .

Donnerstag deu 18 . Februar Vormittags von 91 ,

bis 121/ » Uhr , sowie Nachmittags von 21/ » bis 8 Uhr
werden wir im Auftrage in Folge Wohnungs - Verändemz

Moritzstraße 16
,

Bel - Etage ,

folgende Mobilien daselbst öffentlich meistbietend gegen gleich
baare Zahlung versteigern , als :

1 Pianino (Palisander ) von Hoflieferant Schwechtei
in Berlin ( früherer Ankaufspreis 1200 Mk .) , 1 Gamtm

mit dunkelrothern , gepreßtem Plüschbezug , bestehend tu)

1 Sopha , 2 Herren - und 4 Damensessel , 1 © arnihir

mit Fantasiestoffbezug , bestehend aus 1 Sopha uni

6 Stühlen , 1 Garnitur (nußbaurn geschnitzt ) mit braun «

Plüschbezug , bestehend aus 1 Sopha und 6 Stuhls-

( Rucklehnen gepolstert ) , 1 grüne Plüsch - Garnitur , bestehn!

aus 1 Sopha und 2 Herrensesseln , 2 nußb . Cock

schränkchen mit weißen Marmorplatten und Pfeilersplez :

1 Büff ' t mit weißer Marmorplatte , 1 Ausziehtisch ml

4 Einlagen , 12 Speisestühle mit geflochtenen Rücklehm ,

1 großer , runder Mahagonitisch , 1 Nußbaum - ri

1 Mahagoni - Damen - Schreibtisch , 2 feine sranzW

Betten mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , verschnd«

einzelne Betten mit Sprungrahmen und MatmP ,

1 Bettstelle mit Sprungrahme in Ahornholz , 1 Da »

Toilette , 1 einthüriger Kleiderschrank , 1 grüner fr

Chaise - longue , einzelne Sopha
' s , 3 - und 4 - schMW

Kommoden , Waschkommoden und Nachtschränke mit »

ohne Marmorplatten , l nußb . Schaukelsessel Kl « -

schränke , 2 Spieltische , 2 Maria - Antoinetten - Tlsche , B «

Spiegel , 1 Uhr , Etagere , Rauchtische , Teppiche , Wörtern

Barock - , Rohr - und Polsterstühle , 1 große Patthie »

zeug , als Tischtücher , Servietten , Hemden u s. w , mehn

Waaqen mit Gewichten , 1 Eis - , 1 Speise - und 1 M »

schrank , 1 großer Marmor - Mörser mit Stößer , soW »>

ganze complete Küchen - Einrichtung , Porzellan , Glas u . p

Bemerkt wird , daß das Pianino präcis 11 Uhr zm w

gebot kommt und dasselbe V » Stunde vor Beginn der »

steigerung probirt werden kann .
. . . . . . .

Die Versteigerung beginnt Kratts dormitttz

91/2 und Nachmittags 21/ » Uhr und ist das Rauch «

während derselben höflichst untersagt .

Bender & Co « ,

337
___________

Auktionatoren und Taxatorea ,

Ein braunes Gros - grain - Kleid , mechtem Samfr

einmal getr , zu 35 Mk , 1 blaus . Kleid zu 20 Mk . z . verk OJ »

Kassenschrank ( mmelgrotz ) preirwurdig zu verlas
Blechstraße 20 ._________ __ __

! Ein großer , guterhaltener Restaurationsherd mit B -j
| ofen billig zu vertäuten 8 Friedrichstraße 8 .

> Em eiserner , wenig gebrauchter Schubkarren ist Rj
verkaufen Adelhaidstraße 41 , 2 Stiegen .



Die Eishandlung von H . Wenz
, Spiegelgasse 4

,

i • hierdurch wie alle und so viele Jahre zur beachtenswerthen und ergebensten Anzeige , dass die sämmt -

rh n Eis - Vorrathsräume nun wieder gefüllt sind . Empfehle daher ein durchaus reinstes , klares Xatur -

nd Kunst - Eis zu billigstem Preise , welches Jedermann zur Benutzung zugängig ist . Liefere selbst grösste Quantums
"

d im Abonnement wie immer .
__________ ______ _______________________________ — —

80 Pf .H H
ff 65

32
45

Mpfiehlt billigst
1612

W . Petri , Koch ,
20 Mich clsberg 20 .

70

35
50

Lebenden Hummer — grosse Gansleber ,
frische Trüffeln

ital . „
Bamb . „
- etr . Kirschen

„ Mirabellen

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Pariser Kopfsalat & Badischen $
empfiehlt in frischer Sendung

Ang . Heliferich , vorm . A . Schirmer ,

1573 8 Bahnhofstraße 8 .

xxxxx

,, 5 n

„ O „
5 „

44 Kirchgasie, J . C . Keiper , Kirchgasie 44 ,

empfiehlt : 1489

♦Ätf , Pflaumen per Pfd . 25 , 30 und 40 Pf . , / bei 5 Pfd .

„ Tafel - Pflaumen per Pfd . 50 Pf . , f p . Pfd . 5 Pf .

Bordeaux -Pflaumen per Pfd 60 und 80 Pf . , ) billiger ,

Birnschnitzen per Pfd . 40 Pf , bei 5 Pfd . 35 Pf . ,

franz . Birne » „ „ 80 „ „ 5 „ 75 „

mer . Ringäpfel (beste Marke ) p . Pfd . 54 Pf . , bei 5 Pfd . 52 Pf ,

„ Apfelschnitzen ( „ „ ) „ „ 45 „ „ 5 „ 40 „

franz . Brünellen per Pfd 1 Mk . , bei 5 Pfd . 95 Pf ,
™ mr 5 „ 75 „

Frische Brat - Bückinge .

1629
_________________

E . A . Müller . Adelhaidst '-aße 28 .

Frische Schellfische und Bratbückinge , sowie
Häringe zum Braten

empfiehlt billigst ______
Gustav v . Jan . Mickelsberg 22 .

Span . Orangen . . . per Stuck 8 u . 10 Pf .

Blut - Orangen . „ 14 „

empfiehlt 1667

Kirchgasse 44 J . C . Keiper , Kirchgasse 44

Brandenburger Kartoffeln
in prima frostfreier Waare , ebenso gelbe und blaue

Pfälzer billigst bei Chr . Diels , Metzgergasie 37 . 1616

Technische Hebungen von Germer zu kaufen

gesucht Oranienstraste 2 » , I .
____________________

1647

14 Bände Uvterhaltungsblatt „ Kreuzermagazin "
,

elegant gebunden , neu , ä 1 Mk zu verk . Näh Exped 1514

Costüme werden eleganr und geschmackvoll von 10 Mk ,
sowie Hauskleider von 3 Mk an angefertigt , auch werden

Kleider gerichtet und zugeschnitten Langqasse 48 , S >b . l . 1634

Ein feiner , noch neuer Damen - Maskenanzug billig zu

verleihen Kirchgasse 30 , Vorderhaus 3 St .
_______________

1630
~

Elea . Damen - Maskenanzug zu verk . WeUntzstr 29 . 1543

Ein Atlas - CottUm ( Spanierin ) zu verl . Webergasi « 39 . 1493
'

Vier eleq . Tragkleidcheu mit echier Stickerei ä 7 Mk , drei

Einbände mit Stickerei ä 4 Mk . ( Alles fast neu ) . N E . 1513

Ein vollständiges , lackirteS Bett ist v,ll,g zu verkaufen
Ellenbogengasse 6 .___________________________________________

1648

TSin qr . Koffer , fast neu , für 9 Mk . zu verk . N . Exped . 1510
-

Zwei elegante Schellenzüge ( Passementrie ) , braun und

grün , neu , ä . 3 Mk . zu verkaufen . Räh . Exped __________
1511

H .- MaSkenanzug ( präm .) z . verl . Hellmundstr . 39,111 . r . 22441

Damen - J aquets ,

modernster Facou aus feinstem Noppö ,

für mittlere Figuren passend , habe ich durch Auftrag mehrere

zu verkaufen . Heinrich Schlipper ,
1639

____________
Kleidermacher , Kirchgasie 37 2 Treppen .

Gänzlicher Ausverkauf g
meines Teppich - Ladeus 7 Friedrichstraße 7 ,

bestehend in Teppichen , Bett - und Sopba Vorlagen ,
Gang - u . Treppenläufer , Vorhängen , Tischd « cken re .

wesenilich verbesserte
Construction ,

zu ermäßigten Preisen
liefert unter Garantie

Chr . Maxaner ,
Emserstraße , 1498

Wiesbaden .

Für Wagner ,
Schreiner nnd Drechsler .

Schöne Gschen - und Ahornstämme zu haben , lagernd
Bahnhos Goldhansen ( Westerwald - Bahn ) Näheres bei

J . J . Kollig , Holzhandlung ,
1577

______________________
Gv dl , rufen .

______

'

Gartenlaube 1882 , 1884/85 ,

Mustrirte Welt 1878 ,

Neue Blatt 1883 ,
1664

Alles gebunden , bill . zu verk . Dotzheimerstr . 27 , III .

tfine eleg Nadietiatulle m . Entricht s. e> M i v . N r . inn9

können sofort geliefert werden pro
ölllClUVaC Tausend 9 Mark . Bestellungen be¬

sorgt der Hausbursche im „ Karlsruher Hof
"

. 1540

TageS - Kaleuder .

Dienstag dm 16 . Februar .

Seweröeschuk « zu Wiesöade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags
von 2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 4 Uhr : Mädchen -

Zetchmschule ; Abends von 6 — 10 Uhr : Gewerbliche Modellirschule ; von
8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

Besprechung
dm

, Interessenten der Kellereibranche Abends 5 Uhr im

Verein der Künstler und Kunstfreund « . Abends 7 ' /- Uhr : Zweite
gesellige Unterhaltung im Saale des „ Hotel Victoria "

.
Äechniker - ^ erein . Abends 81/ , Uhr : Versammlung .
Molker ' sch« Stenographen - Keselkschast . Abends von 9 — 10 Uhr :

Uebungsstunde in der Marktschule .
Jiecht - Ekuö . Abmds 8 Uhr : Fechten im „ Römer -Saale "

.
Turnverein . Wmds 81/ , Uhr : Stiegen tunt en der activen Turner und

der Zöglinge .
MSnner - Turnverei « . Abends 8 Uhr : Rtegentumen .
Wiesvadener Jurn - Hrselkschafl . Abends 81/ , Uhr : Riegenturnen .
M onnergesang - Berei « . Abends 81/ , Uhr : Probe und Ballotage .
Äräunergesangverein „ Honcordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
» elangveret » „ Reue Koncordta " . Wmds 9 Uhr : Probe .
AlSnarrgesangverrin „ Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mannergesangverein „ Hilda " . Abends 9 Uhr : Probe .

egge * Küchenmöbel , div . Küchcngegenstände « nd
lr » Kleiderschränke find umzugshalber sofort

billig zu verkaufen bei Burk , Rheinstrahe 75 , Bor -

mittags von 10 — 12 und Nachm . von S — 5 Uhr . 1621

Küchenschränte werden billig verkauft
Häfnergosse 4 . >622
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DMnenMüsverW
Weiße Gardinen

,

und

Creme Gardinen
,

Dessins der vorigen Saison , in guter , waschbarer Qualität
,

in Resten von 2 - 6 Fenstern , ,

werden z « einem außergewöhnlich billigen Preise verkauft .

ML Wolf
, „

Zur Krone
“

.

R : Möbel - Ausverkauf .

Wegen Verlegung meiner Geschäfts - Loealitäten und

vollständiger Räumung derselben verkaufe von jetzt ab bis

1 . October d . Js . zu ganz bedeutend ermästigten Preisen .

Am Lager befinden sich große Auswahl compl . Zimmer -

Einrichtungen in allen Holzarten und nur neuesten
Gtyls , sowie alle in das Möbelfach einschlagende einzelne
Gegenstände . Zu sämmtlichen Polstergarnituren können

die Bezüge nach Wunsch ausgesucht werden . Deeo -

rationen werden nach den neuesten Journalen bestens
ausgeführt . Garantie ein Jahr .

Zum gefälligen Besuche ladet ergebenst ein 1137

W . Schwenck , Schützenhofstraße 3 .

W . RUPPERT
Schwalbacherstr . N

°
67 .

WIESBADEN .

Das Ausfahren von Waggonladungen jeder Art be -

sorat ebenfalls prompt und billigst W . Ruppert . 542

für alle Kranke , welche nur wenige ,
aber möglichst kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme ,

Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
Geh

'
Ober - Medicinalrath Prof . v . Langend eck und dem

„ Aerztlichen Verein
"

dahier . 18895

Albert Brunn , Moritzstraste 13 , Parterre .

7 # * ” “ •

Ip . cialitti . — Eigene Kadcikation . xf

Hemden nach Maass
per

*/ « Dtzd . von 24 Mark an . 72 .

k Grone « Lager in fertiger 1

Herren -
,

Damen - nml Kinder - Wäsche . ^
Reelle , billigste

,®j

Aug . KötscL
Uhrmacher ,

11 Kirchgasse ll

vis - ä - vis der Kaserne, »

Hinterhaus des Mans
'
W

Neubaues , Parterre,

empfiehlt sein großes LG

in Genfer , goldenen »

silbernen Herren - »

Damenuhre «.

Größte Auswahl m *

Pariser Talmi - ,Dm "

und Nickel - Ketten , SH

ketten , Schnüren u . W

erstaunlich billigen Wj
Reparaturen anllhreinl

unter reeller Garanne .

Wegen Ersparniß A
Ladenmiethe äußerst bm-,

Preise .
23311
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Expedition : Langgaffe No . 27 , Seite kkr
§ro . rrs

. 36

lager

6 grosse Burgstrasse < »

Bett - Ausstattungs - Geschäft .
Drell , Barchent , Federleinen , Flaumkoper ,

Federn und Daunen , Kopfkissen und Piumeaux .

Wollene Schlafdecken , gesteppte Decken .

Pique - Decken , Waffel - Decken , Tisch - Decken .

Betttücher , Handtücher , Frottir - und Badetücher .

Tischtücher u . Servietten , Thee - u . Kaffeedecken .

Leinen , Damaste , Guipures , Piques .

Madapolam , Chiffon , Cretonne , Hemdentuch .

Gardinen , Bouleaux , Portieren und Möbelstoffe ,
Eiserne Bettstellen für Erwachsene und Kinder .

Grosse Auswahl . — Reelle Preise . 21041

Emil Straus .

HE

Dienstag den 23 . Februar . 303

Männergesang - Verein .
18

Heute Abend Präeis 8 V« Uhr : Probe u . Ballotage .

2 ! /t und 3Vs Mark per Stück .

W Michael Baer , Markt

Beamten - V er ein .

Lamstag den 6 . März e . Abends 8 Uhr wird in
w „ Kaiser - Halle “ eine carnevalistische

Interhaltung mit darauffolgendem Balle fiatt -

Den . Es wird ersucht , am Eingänge zum Saal die Legiti -

mtionskarten vorzuzeigen .
Carnevalistische

'
Abzeichen für Damen und Herren

loerden daselbst gegen Vergütung des Selbstkostenpreises ab -
toben . Der Vorstand . 33

Zu Gunsten des Volkskaffeehaus
Mn <cht Fräul . Bölte circa 100 Autographen zu ver¬

rufen, darunter Briefe von Carlyle , Emerson , Hawthorne ,
whittier , Madame Adam etc . Die Liste liegt in der Exped .

2
® »Wiesbadener Tagblatt “ zur Durchsicht offen .

Tagesordnung : Genehmigung zum Ankäufe eines

Mnplatzes .
Wir ersuchen dringend um allseitiges Erscheinen namentlich

Orer älteren Mitglieder . Der Vorstand . 211

Männer - Turnverein .

Mittwoch den 17 . d . M . Abends 9 Uhr
im Vereinslocale :

Generalversammlung .

Meine Bibelstunde
Nß wegen anderweiter Benutzung des Locals heute ausfallen .

18
'
6 L . Friedrich , Pfarrer .

Cäeilien - Berein .

Diehe « tige Probe sällt aus . Nächste Probe :

Kaufmännischer Verein .

Morgen Mittwoch d en 17 . Februar :

Wochenversammlung
im Vereinslocale „ Hotel Schützen - Hof “ .

Angemeldeter Vortrag : Das „ Conto - Corrent "
. 1550
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Julius Rohr
,

I

( Gegründet 1833 . ) 23064

4J für Anfertigung von Schmuck - Gegenständen ,
T ) Reparaturen , Vergoldungen , Versilberungen .

• > i i n v ■ i v i ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Jean Reut
'

,

Herrenschneider ,

Goldgasse 10 . Goldgasse 10 .

Anfertigung nach Maast unter Garantie für tadel¬

losen Sitz in solidester Ausführung bei billigster
Berechnung .

Moderne Stoffe in bekannt bester Qualität stets auf
Lager . — Musterkarten zur Verfügung .

Reparaturen 21322

werden angenommen und sofort besorgt .

*
Kaiser - Halle , w

Von heute ab vorzügliches Exportbicr aus

der Brauerei

« J . W . Reichel in Culmbach £
4 ( ( „ Poppenschänkelchen

“ ) .
u 1637 Fr . Kreideweiss , u

wird gelegt , ohne daß der Stoff in irgend
einer Welse darunter leidet . Maschine
neuester Construction . 100

Faulbrunnenstratze 2 im Laden .

Ein junger engl . Mops billig zu verk . Mainzerftr . 40 . 1671
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ich Ruffeni .
frl . Nachtigall ,
lerr Schmidt .
>err Warbcck .
frl . Pfeil ,
frl . Radecke .
>err Brüning .
>err Aglitzky .

Dienstag , 16 . Februar . 37 . Vorstellung . (86 . Vorst , im Abonnement .)

Aie weiße Z> ame .

Komische Oper in 3 Akten von A . Boieldieu .

P ersonen :

Gaveston , Schloßverwalter der ehemaligen
Grafen von Avenel ........

Anna , seine Mündel
Georg , ein junger englischer Offizier . . . .
Dickson , ein Pachter ..........
Jenny , seine Frau

rgarethe , Haushälterin im Schlosse Avenel
irtel , Knecht auf Dickson

' s Meierei . . .
Mac - Jrton , Friedensrichter im Orte . . . .

welche alle ihre Arbeiten auszeichnet , gab Frl . Schmidt eine jcö -

stellung der hervorragendsten Bühnen - Schriftstellerinnen unb W

deutenosten Bühnen werke und knüpfte hieran einige BememnM »

das Leben und Schaffen jener . Der Aufsatz war sehr interessant s-e -

und fand demgemäß beifälligste Aufnahme . Weiter las die W

Gottesdienst störte . — Ueberfahren wurde gestern MittagH ?
'
? -" '

Faulbrunnenstraße ein schon ziemlich erwachsenes Mädchen , tjeks2
der Schule nach Hause gehen wollte , durch einen Milchwagen, Mr #?»
nicht geboten sein , in engen Straßen nur das „ Schrittfahren "

zu

* ( Aus Norden st adt ) , 14 . Februar , schreibt man uns - »,
heutigen Sonntag fand in unserem prächtig restaurirten Gottesbanii «2
starker Theilnahme die Einweihung der von Herrn Voigt in u
(Orgelbauer daselbst ) neu erbauten Orgel ftatt Eröffnet wurde bffl
durch einige gemischte Chorgesänge , die wesentlich zur Erhöhung btÄ
beitrugen . Herr Confistorialrath Herdt vollzog mit träftia
Worten die Weihe . Nach dem „Amen "

derselben ließ sich btt 2
zunächst mit den sanften Registern ihres Oberwerkes , dann mit benm■«
Hauptwerkes und hierauf abwechselnd auf beiden Manualen 6or«i j,
dem Hauptliede vernahm man das schon recht kräftige Forte
gewaltig hervortretende Tutti . Herr Confistorialrath Herdt hielt fe -
tn beredten und zu Herzen gehenden Worten eine des Feste; w ,

Sredigt, wobei derselbe auch in sehr ehrender Weise des Gtbanni f
rgel , Herrn Voigt , gedachte . Beim Ausgang aus der Arche eM 2

volle Werk mit Manual - und Pedalkoppel in mächtig wirkenderL °
Nachmittags 2 Uhr veranstaltete Herr E . Wald von ti *
(Organist der Bergkirche ) ein wohlgelungenes Orgel -Concert . $g$6
war — bei freiem Eintritt — sehr lebhast besucht . — Das im « tfa
schon so schön sich darstellende Werk hat zwanzig klingendeZtiiti !
und sechs Nebenregister auf zwei Manualen und im Pedal -
vertheilt , daß auf das Hauptwerk zehn , Oberwerk sechs und Pedil ch
Stimmen kommen . Das volle Werk zeichnet sich durch Kraft undÄ
des Tones vortheilhaft aus . Von wunderschöner Klangfarbe i::t b
sanften Register des Oberwerkes ( Streicher genannt ), von benenVoir *
uns an Engelsang erinnert . Durch einzelne Stimmen sowohl, ili <
durch Combination können die schönsten Klangfarben erzielt werden h
Spielart ist leicht , Mechanik und Registratur functioniren exact. ML
ist Herrn Voigt wohlgelungen , und er hat durch dasselbe gezeigt, dijl
den Namen eines strebsamen und soliden Orgelbauers wohl tafc

„ Ehre , dem Ehre gebührt .
" Die Kosten der inneren Herstellung derL

und des neuen Orgelwerkes belaufen sich auf ca . 10,000 Mk., M ts
wohlsituirte Kirchenkasse , wie die hiefige , übrigens nicht alterte fc

Möge dieses herrliche Orgelwerk für lange , lange Jahre hinan - dieL
Begleiterin unseres Kirchengesanges fein und bleiben .

"

* ( Zollhaus .) Die Gebrüder Georg dahier , Jnhckiw
Knochenmühle re ., wurden , der Eine hier , der Andere auf dem $M -

zu Diez , als er von der Reise kam , verhaftet , weil sie im Bndcht

Wechselfälschung ( es handelt sich um ca . 40,000 Mk .) stehen. M
wurden nach Ltmburg verbracht .

Lokales und Provinzielles .
* ( Schulnachrichten .) Die schriftlichen Maturitätsprüfungen an

den beiden Kgl . Gymnasien hier sind beendigt ; die mündliche Abiturrenten -

Prüfung wird unter dem Vorsitze des Kgl . Provinztalschulraths Herrn

Lahmeyer a . im humanistischen Gymnasium am 3 . und 4 . Marz , d tut

Realgymnasium am 5 . und 6 . März abgehalten werden , — Der Candtdat

des höheren Schulamts Herr Hochhut aus Eschwege ist bts auf Werteres

dem Kgl . Realgymnasium hier als Hilfslehrer überwiesen worden .
* ( Der „ Allgemeine Kranken - Veretn , E . H ." ,) setzte m der

am Sonntag Nachmittag im „Deutschen Hof
"

zu Ende geführten ersten
ordentlichen Generalversammlung den Monatsbeürag auf 1 Mk . 10 Pf .

fest , ergänzte den Vorstand in statutengemäßer Werse und beschloß , dre

Prüfung der Frage betreffs Anstellung eines Kaffcnarztes eurer Commission
von 15 Mitgliedern zu übertragen . Bleibt der Verein im laufenden

Jahre von den außerordentlichen Anforderungen des Vorjahres , wre zu
hoffen steht , verschont , so dürste die Ergänzung des Reservefonds nach

Jahresfrist wieder einen bedeutenden Schritt nach vorwärts gethan haben .
Wird von den Mitgliedern des Vereins durch die Erhöhung des Beitrags

auch ein gewisses Opfer gefordert , so darf doch wohl erwartet werden ,
daß dieselben hierzu bereit sind in Anerkennung der unumstößlichen , überall

gültigen Thatsache , daß außerordentliche Fälle auch außerordentliche

Maßnahmen erheischen . m , , , -
* ( Die Reichs - Fechtschulen Lahr - Magdeburg ) halten

Mittwoch den 17 . Februar Abends 9 Uhr im oberen Sälchen der Restau¬
ration „ Zum Mohren "

( Neugasse ) wieder eine gesellige Monatsversamm¬

lung ab , worauf die Freunde der Reichs -Waisenhäuser Lahr und Magde¬

burg aufmerksam gemacht seien .
* (Personalien .) Dr . Emil Borner von Hattersheim ist zum

Assistenten an der medicinischen Universitäts - Klinik zu Marburg ernannt

worden . — Medicinalrath Dr . S e ck zu Flörsheim ist in den Ruhestand

getreten . An seiner Stelle hat sich Dr . Stahl von Hadamar nieder -

gelassen .
* ( Besitzwechsel .) Die Erben der Frau Heinrich Erkel Wwe .

haben ihr Haus Wellritzstraße 25 für 50,000 Mk . an Herrn Schreiner¬

meister Max Kräh verkauft . ,* ( Fremden - Verkehr .) Zugang m der verflossenen Woche laut

der täglichen Liften des „ Bade -Blatt " 268 Personen .
* ( Der nächtliche Unfug in der Steingasse ) dürfte nunmehr

ein Ende genommen haben , nachdem behördlicherseits eine „ Säuberung
"

des betreffenden Hauses angeordnet worden ist . Was den letzten Scandal

an belangt , welcher zu jener von den Bewohnern der Steingasse freudig

begrüßten polizeilichen Maßregel Veranlassung gegeben , so ist berichtigend

zu bemerken , daß nicht drei Ruhestörer , sondern nur einer dem Polizei -

Revier zugeführt worden ist . Dieser , der 19jährige sogen . „ Photogi aphen -

gehilfe
" August Seibel von hier , jener rohe Bursche , welcher auch vor

Kurzem seiner in der Feldstraße wohnenden Mutter Nachts die Fenster

einschlug , unterhält mit der bis gestern in dem Hause Steingasse 30

wohnenden Dirne ein Verhältnis ;, geriet !) dort mit derselben in Streit und

zerschlug dabei mehrere Gegenstände , deren Trümmer klirrend zu Boden

sielen Die übrigen Insassen des Hauses und der Nachbarschaft riefen laut

unt Hilfe , und als der in der Steingasse postirte Nachtwächter sich des

Raufboldes bemächtigte , um ihn zum Polizeibureau zu bringen , waren

ihm zwei bei dem nächtlichen Unfug völlig unbeteiligte Manner behilflich ,
da der Exeedent ihn u . A . auch mit dem Messer bedrohte .

* ( Kleine Notizen .) Mittelst Einbruchs wurde m der Nacht vom

13 zum 14 . d . Mts . einem Kutscher aus einem Stall auf dem Grundstück

Alexandrastraße 10 eine Ziege gestohlen . - Am Sonntag Vormittag
wurde ein junger Mensch an der katholischen Pfarrkirche dabei abgefaßt ,
wie er durch heftiges Zuwerfen der Kirchenthüre den altkatholischen

Thema dieses letzten
"
Vortragabends hatte sie „ Die Sjara ij Itibtr

dramatischen Literatur "
gewählt . In der klaren und uberstchtlM > Hl

“ " ~ ' " - ' » i - -«• Jt. — 1 k 4 A.tt» tittlflUBI

* ( Das vorgestrige Concert des „ Evangel . KircheniM
Verein s " ) im „ Victoria - Saal " hat , wie es auch kaum aMi

erwarten war , einen überaus günstigen Verlauf genommen . W
reichen Chöre , meist anmuthenden Charakters , wurden in ferner
und präciser Haltung gesungen . Herr Wenigmann , ber bat et

gesang vertrat , erntete in gut gewählten Liedern von Sucher, »

mann , Mendelssohn und Abt reichen Beifall , und Herr E . ® et6 , e6

des Herrn Concertmeisters Müller , erregte durch den toarm W ®

und technisch coulanten Vortrag der Sivori ' schen Concert -FMY
des Bach -Wilhelmj

' schen „ Air “ für Violine allgemeine BewimderiH «

Concert erfreute sich fast überreichen Besuches . .
— ( Fräulein Marie Schmidt ) , die bekannte verbi»

Lehrerin und Schriftstellerin , hat am 6 . d . M . einen erfolgreiche $

literarischer Vorlesungen in Homburg v . d . Höhe mit emtrete

Veranstaltung im Prinzensaale des dortigen Einhauses mW «

und fand demgemäß beifälligste Aufnahme . Weiter ms ok ™

den ersten Akt eines patriotischen Lustspieles : „ Die BurM -
^ J6

Germanias Freier
"

? von M . Hartschmidt , welcher die Zuhom l - M

fesselte . Zur Mitwirkung an diesem Abend hatte Frl . Schml ^ mir

liche Pianistin Frl . Elisabeth Kraffft aus Biebnch unW * t

begabte Altistin , Frl . Helene Holler aus Homburg , «ewm» Wi

Letztere schloß das abwechseluugsreiche Programm mit wfa

gewählten Liedern , in welchen sie nicht nur ihre . . klangvolle « tat «

prächtig zur Entfaltung brachte , sondern auch eine kunftlmich mm

tragsweise bekundete . Frl . Krafft , eine Schülerin Ferb m «d < Wen,

spielte die effectvolle „ Rigoletto - Fantasie
" von Liszt und die „Arad-Ml Wt

Rubinstein mit jener Eleganz und glänzenden Technik , welch- « ts

mehrfach Gelegenheit hatten der Künstlerin nachzurühmen . M « > Wtl

erschienene Publikum zeichnete beide Künstlerinnen durch lebbaste . tat

aus . — In einem der früheren Homburger VorlesungS -Abenbe

Schmidt war es auch einer jungen Wiesbadenerin vergönnt , or

erste Probe ihres Könnens abzulegen . Frl . Minna Hen « ""!

welche sich der Bühne zuzuwenden gedenkt und zu dem Zwe » " ,

furt ernsten dramatischen Studien obliegt , trug ewige Dma » "

vor , in welchen sie ein schönes , modulationSfahigeS Organ "

Empsindung verrieth . — Welch
' dauernde WerthschatzW

kleinen Gelegenheits -Dichtung des Frl . Schmidt , „Dl «■ 4

Königstein
" — dieselbe galt bekanntlich der jungen nassauiMP

Anfang « V - , Ende » Uhr .

Mittwoch , 17 . Februar : Badekuren . — Z . E . wiederh . :

Agnete ( Ballet ). — Ei « Berliner in Wien .
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Ans dem Reiche .
* Deutscher Reichstag . ( 42 . Sitzung vom 13 . Februar . )

Abg . Winbthorst begrüubet ben Antrag Rinteleu , betreffenb bte Ergänzung des

Strafgesetzbuches dahin , daß die Beeinflussung von Arbeitern bei den

Wahlen , mit Gefängniß zu bestrafen sei ; er hebt hervor , der Antrag solle
vorzugsweise der verkehrten Anschauung entgegentreten , als ob es das gute
Recht des Arbeitgebers sei , die Stimmabgabe in seinem Sinne zu verlangen .

K totldien die Elevin und somit auch deren Meisterin dorten ge =

S nach der „Kaiserslauterer Zeitung
"

, wie folgt , berichten zu können ,
ffmmnte Statt schreibt : „ Wir enthalten uns der landläufigen Bemer -

!««« über Umfang , Tonfülle
'

Weichheit re . ihrer herrlichen Sopranstimme

Mm : nur mit Vergnügen , daß Frll Schütz , den ihr . gewordenen
® a „ ten Beifall wirklich verdiente und sich durch Einlage eines weiteren

E ben Dank der Zuhörer erwarb . Der Frühling müßte sehr nngalant
Stattata sein , wenn er der vielfachen Einladung zu baldiger Einkehr

j chönem ckunde nicht Folge leisten .wollte . Nicht nur Frl . Schütz

§ ihn bazu ein , sondern auch em dreistimmiger Frauenchor » Frühlmgs -

evertÄr - Entwurf der bereinigten Stadttheater

Üranffurt
a . M . bis zum 23 . Februar .) Opernhaus :

ia ben 16 . : „ Silvana "
. Mittwoch den 17 . ( ermäßigte Preise , außer

Wnement ) : „ De
"
r Freischütz

"
( Max : Herr Äachbaur , als Gast . )

»Lrftao ben 18 . (neu einst . ) : „ Der Rattenfänger von Hameln "
.

Litaa ben 20 . : „ Der Rattenfänger von Hameln
"

. Sonntag den 21 . :

?it ßnaenotten
“

. (Raoul : Herr Nachbaur , als Gast .) Dienstag

to23. (jurn Erstenmal - ) : „ Hofmann
' s Erzählungen

"
. — Schauspiel -

« 8; Dienstag den 16 . : „ Freund Fritz
"

. „ Das Versprechen hmter ' m

y - Mittwoch den 17 . : „ Maria Stuart "
. Freitag den 19 . : „ Ein

Wen Gift
"

. Samstag den 20 . (zum Erstenmal - ) : „ Das Recht der
W . Sonntag den 21 . ( z . E . wiederh .) : „ Das Recht der Frau

"
.

« (Albert Niemann ' s Entlassungsgesuch ) , das zuerst an

Mneral -Jutendanz und bann birect an ben Kaiser gerichtet war , ist

» Letzterem abschlägig beschieben worben . Unter huldvoller und

Itatiwaftcr Anerkennung der künstlerischen Verdienste , die sich der

Me Sänger um die Berliner Oper erworben hat , lehnte es der

Mich ab , das Band , das Niemann an das Königliche Opernhaus
**

« (̂ inc St . Petersburger Kritik und unser Landsmann

tzWilbelmj in der russischen Metropole .) Die deutsche Sprache
wdbiedeutsche Kunst erfahren in der russischen Hauptstadt eine Pflege ,
iltii sich gar manche deutsche Stabt , manches beutsche Blatt ein Muster
chni könnten , und es sinb namentlich bie „ St . Petersburger Zeitung

"

Mi „Herold
"

, bte in der gewähltesten Sprache unb , was musikalische
M betrifft , mit bet feinsten Sachkenntnis ; berichten , wie sie einer jeden
Wiiung zur Ehre gereichen könnte . Was uns in dem Feuilleton des

,W
‘ vom 10 . Februar besonders auffiel , war der Bericht über eine

« Mische Matinee , in der bie Namen Marcella Sembrich unb
Whelmj zu glänzen berufen waren . Demselben wollen wir nur einige
eitlen entnehmen unb zwar zunächst eine Rüge ( ans ber Einleitung ) , bie

afflr
gar manche Anlässe hierorts geschrieben sein könnte , unb benjenigen

18, welcher über unseren Lanbsmann hanbelt , bei welchem es uns
Mil etwas Wunder nehmen mag , daß er bei - 10 ° R . statt bei + 20 “

Mrifbtn wurde . „ Der Saal der Adelsversammluug
" — so plaudert

11 der „Harold " - Feuilletonist — „ ist einer der prächtigsten
wbgrößten in Europa und daher habe ich nichts dagegen , daß man
fit die Benutzung desselben einen ungewöhnlich hohen Preis uormirt
i'auienbRubel pro Abend ) , aber daß man nicht die geringste Sorge für
iitBefriedigung des Publikums trägt , finde ich für sehr Unrecht , urnso -
ch , da man demselben eine hohe (Kontribution auferlegt , die in die
wn der Adelsversammlung weitere tausend Rubel pro Abend einbringt ,
Mlicheinen Dwugriwenny per Kopf für bie Aufbewahrung ber Ober -
™tr, unb ba ber Saal gegen 5000 Personen faßt , so bringt er ber

jiwfl zusammen 2000 Rubel pro Abend ein , was doch ein sehr
Etliches Sümmchen ist , für welches man ein gewisses Aeqnivalent an
Wort zu fordern berechtigt ist . Nicht nur mangelt es jedoch ganz an
Mm (Komfort , sondern es geschieht nichts , um den elementarsten Anfor -
™Wn ber Hygiene zu genügen , und setzte man sich jedesmal beim
W der Adelsversammlung ber Gefahr einer Erkältung aus . Die in
” « aal von ber Michaelstraße führenden Eingänge sinb sehr unsauber
Mim ; es ist da zugig und kalt und man muß sich seiner Oberkleider
« tr dm denkbar ungünstigsten Bedingungen entledigen , um sie dann
wer eben solchen , ja noch schlechteren Verhältnissen wieder zu erlangen .
« Uiwrbnung beim Abgeben und Empfang der Effecten ist eine elastische ,

Man muß lange im kalten , zugigen Corridor stehen , die
" ®eu m lustigen Toiletten und gar Manche haben das Vergnügen ,1 ‘ '

r Adelsversammlung beigewohnt zu
mit ihrem Leben bezahlt .

" Weiter

°< 7aU Huldigungsgabe zu deren Vermählung ,
- eutgegenbringt .

Umstand beweisen , daß der hiesige „ Verein der Künstler und

Äunde " zur Freude der Verfafferm längst eine Bestellung von
^ Ktnren ber sinnigen Dichtung an sie ergehen ließ .
$ Änlein Schutz ) , eine der zahlreichen Elevinnen der trefflichen

. • „„ Mule der Frau Warb eck dahier , war im Laufe der verflossenen
■r -v , NÄ Mwirkung in einem Concerte des „Cäcilien - Vereins "

zu
« 3M Äfcitern berufen worden , unb es freut uns über ben glanzvollen

7 K5«: 8, - w-l-ben die Elevin und somit auch deren Meisterin horten ge -

eutgegenbringt , . Seele , eines zu Tode verwundeten Herzens ist . Und wie wurde dieses
. » Hi . — । wunderbare Gebet ausgeführt . Zuerst glaubte ich ein Cello zu hören ;

ich konnte es fast nicht glauben , daß man der Geige solche tiefe Töne
entlocken kann . Ich war fest überzeugt , daß es ein Cello fei und ich
mußte mich vorbeugen , um meinen Jrrthum zu erkennen . Noch nie habe
ich einem Gebete mit solcher Andacht zugehört , da niemes Wissens nach
man noch nie mit solcher Innigkeit und solcher Virtuosität sein Gebet

zum Himmel steigen ließ . Pablo Sarasate hat mich überrascht durch seine
Virtuosität , durch sein Feuer , durch sein brillantes spanisch -zigeunerhaftes
Spiel . A . Wilhelms hat mich entzückt durch seine Innigkeit unb Zartheit ,
burch ben Schmelz unb bie Poesie seiner Exemtion ; sein Gebet stieg auf
Scraphflügeln getragen zum Himmel empor unb der Schluß erstarb in
einem dem Säuseln der Aeolsharse ähnlichen Pianissimo , verduftend in
dem tiefempfundenen Hilfe - und Dankesrnse : „ Ave Maria “

, gelobt seist
Du Maria !" Der im Ganzen 9 (Kolumnen der betr . Nummer umfassende ,
auch anderweitig höchst interessante Bericht ist unterzeichnet „ Le Flaneur “

.
Wenn die deutschen Flaneurs derartig durchweg in Rußland repräseutirt
sind , können wir in Deutschland auf dieselben stolz s in .

* ( Emil Scaiia . ) In einer ans Wien herrührenden Mittheilung
des „ N . Pest . Journ .

" finden sich einige Details , welche über das Wesen
der Krankheit Scaria ' s Aufschluß geben . Man schreibt dem genannten
Blatte nämlich von dort : „ In der letzten Zeit gab es auf ber Bühne ber

Hofoper Scenen , bie nicht unbeachtet vorübergehen konnten . Man gab
„Taunhänsir

" unb Scaria fang ben Landgrafen . An einer Stelle seiner
Rolle , in welcher er mit bem Chor correspondirend zu fingen hat , so daß
dieser auf des Sängers Schlußtacte wartet , um bann anzuheben , fiel
Scaria ganz aus ber Rolle ; er übersprang mehrere Tacke , vergaß das für
ben Chor bestimmte Stichwort unb brachte in die Reihen desselben Ver¬
wirrung . Zum Glück wußte der Souffleur in der Partitur einer so alten
Oper vortrefflich Bescheid , und indem er dem Chor Text und Melodie

zuflüsterte , rettete er die Vorstellung von einer peinlichen Unterbrechung ,
die im Publikum vermuthlich unangenehmes Aufsehen erregt hätte . Der
Direction kam dieses Intermezzo zu Ohren und sie ordnete an , daß von
nun an der Souffleur außer dem Textbuch auch die Partitur einer jeden
zur Aufführung gelangenden Oper zur Hand haben müsse . Geradezu ver¬

blüffend wirkte es auf die Umstehenden , als Scaria während der letzten

„ Faust
" -Vorstellung , in welcher er den Mephisto sang , im Zwischenacte

auf den Faust zustürzte , mit verzweifelter Geberde bie Hand an bie Stirn

führte unb ausrief : „ Lieber Freund , sagen Sie mir nur rasch , welche
Oper heute gegeben wird , ich habe es vergessen , und wenn ich mich auch
noch so sehr anftrenge , der Titel fällt mir nicht ein !“

. . . Man hat den
Künstler , der anscheinend in blühendster Gesundheit und von Kraft strotzend ,
mit solcher Plötzlichkeit aus feinem Wirkungskreise gerissen wird , einer

Heilanstalt überantwortet , während seine Familie sich auf ein ihm gehörendes
Gut in der Nähe von Dresden begibt . Alle Freunde der Wiener Oper
Wird das traurige Schicksal , das eines der hervorragendsten Mitglieder
dieses Instituts getroffen hat , schmerzlich berühre » . Hoffentlich ist Scaria

noch Heilung gegönnt und bleibt der Kunst nicht für immer entrissen .
Für die Waguer -Vorstellnugen und speciell für die Aufführungen in

Bayreuth dürfte er freilich verloren sein . Die Freunde des Künstlers
behaupten , daß die anstrengenden Studien Wagnerischer Rollen , denen er
in den letzten Jahren oblag , seine geistigen Kräfte fast aufgerieben haben ."

* ( Gegen die Schwindsucht . ) Mehrere Pariser Aerzte haben
einen Aufruf zu Sammlungen erlassen , mittels deren gegen die Schwind -

Kauf experimentellem Wege angekämpft werben soll . Die Initiative
ging von Verneuil aus , bem bekannten Professor ber medizinischen

Bacultät
in Paris , der in einem längeren Briefe an den Dr . Lerebonllet ,

erauSgeber der „ Gazette hebdomadaire de Medecine “
seine Ideen aus¬

einandersetzte . Er meint darin , wenn man gegen die Hnndswuth ein
Mittel gefunden , so dürfe man nicht daran verzweifeln , daß man endlich
auch gegen die Schwindsucht wirksam ankämpfen könne , diese schreckliche
Geißel der Menschheit , die in Paris allein in zwei Monaten 2 - 3000

Menschen vernichte . Bis jetzt sei so viel wie nichts geschehen , und doch
seien bie Versuche nicht so aussichtslos als man meine , da die Natur
Erstens selbst die Tnberculose manchmal heile , da man Zweitens ihr Ver¬
fahren in diesem Falle kenne , und da man Drittens schon lokale Tuber -

culosen auf künstlichem Wege geheilt Babe . Nur müsse man viele Experimente
anstellen an Thieren , gerade tote bet der Hnndswuth geschehen , und das
koste Geld ; die Aufwendung aller Mittel würde sich jedoch reichlich lohnen ,
wenn es gelänge , der verheerendsten Krankheit unserer Zeit einen wirksamen
Damm vorzuschieben . Der Aufruf Verneuil ' s fand in ber ärztlichen und

wissenschaftlichen Welt von Paris einen lebhaften Widerhall , unb um
— guten Anfang zu machen , zeichnete er selbst mit einigen College »

, 5000 Fr . Dr . ® aremberg , gleichfalls ein bekannter Pariser Arzt ,
bei bie Schwinbsucht an sich erlebt unb curirt hat , unterstützt das Unter¬
nehmen lebhaft , indem er selbstständig im „ Journal des Debats " das

Publikum zu Beiträgen aufforderte und auseinandersetzte , daß die Sache
sehr viel für sich habe und daß man zwei Wege zugleich einschlageu müsse ,
nämlich die Pasteur

' sche Methode der Impfung und das Suchen nach
einem Specificum , das bie Tuberkelbacillen ohne Schaden für ben Or¬

ganismus zerstöre , wie etwa das Chinin das Malanafieber heile . Dem

Resultate dieses Unternehmens darf man gewiß allenthalben mit großem
Interesse entgegensetzen .

etoowi ’ sieUnordnung I
t

„
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? en luftigen Lotterten utto gar Mancye yaoen
l S ® Koncert ober Ball in ber Abelsversatnntlmti
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S ”i nut ihrer Gesundheit , ja
W es bann : „ Bei dieser .Gelegenheit machte ich auch die Be -
Mischaft des Professors Wilhelmj , eines höchst bedeutenden
Mets , der bei uns übrigen « vom Publikum noch nicht so ge -
S Ä als es im Interesse der Kunst wünschenswerth wäre . Herr
S . 1. ta ein Manu von imposantem Aeußeru , ein echt germanischer
M mit einem Charakterkopf , dessen scharf martirte Züge Aehnlichkeit

denen (Mh - ' s haben . Der Mau » gefiel mir in Herrn Wilhelmj und
’
; ™ t“ .bezauberte mich durch sein seelenvolles , inniges , zu Herzen

ff » ,®? iel . Seine Exemtion ist eine mufterbafte und die Zartheit
«» snmgkeit des Spiels , die wunderbare Tonbildung erklärt die Be -

F ™ ng, die der Künstler hervorruft . Ich will nicht von seiner großen
■liLÄi B1 " iu memoriam “ sprechen , die bereits an anderer Stelle nach
nschlNb « timst gewürdigt . Ich will nur des Schubert ' schen „ Ave Maria “ er -

“wii , das ein herrliches Gebet , ber tiefe Aufschrei einer schmerzerfüllten
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Vermischtes

w

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Mit wenigen Pfennigen täglich kann MM eine «AdW
Reinigung seines Körpers herbeiführen und hierdurch einem M H

Krankheiten vorbeugen , welche durch Störungen tm Ernahrungr -

Verdauungsleben ( Verstopfung , Magen - , Leber - und Gallm «

Hämorrhmdalbefchwerden , Blutandrang , Appetitlosigkeit zcj heME

werden . Wir meinen die Anwendung der Apotheker R . Br «

Schweizerpillen , erhältlich ä Schachtel 1 Mk . in den Apotheken . Mw A
genau darauf , daß jede Schachtel als Etiquett ein weißes Krem « E

(Sjrunb und den Namenszug R . Brandt ' s tragt . ( M .-No . 4800JHi

- ( Tillmann Hans ) , wegen des in Köln verübten Morde ?
der Familie Stockhausen angeklagt , ist auch in wiederholter Verhandle
vom Schwurgericht in Aachen zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe tim
Todtschlags verurtheilt worden .

- ( Die Tödtung eines Elephanten ) fand dieser Taae i»
Hamburg im Hagenbeck

' schen Thierpark am Neuen Pferdemarkt sM
Seit längerer Zeit batte man an dem einen der von den Sinahalestu M .
gebrachten Riesen -Elephanten Spuren von Tobsucht bemerkt , die sich
teigerten , daß nichts Anderes übrig blieb , als , das werthvolle Thier »

tobten . Ein englischer Ebelmann , der früher einmal 1000 Mark gebot«
hatte , wenn ihm von Herrn Haaenbeck gestattet würde , einen krank«
Elephanten durch Erschießen zu tobten , würbe telegraphisch von der i»
Aussicht steheubeu Exemtion benachrichtigt , hielt feen früheres Gebot tele¬
graphisch aufrecht und machte sich sofort auf die Reise . Angesichts de«
colossalen Thieres , das , obwohl mit eisernen Ketten stark gefesielt , dochi»
seiner Wildheit einen Anblick bot , der selbst einen muthigen Mann ch
Schrecken setzen konnte , stand der Engländer jedoch von seinem Vorhaben
ab . Es wurde nun beschlossen , das Thier zu erdrosseln . Zu diele»
Akte hatten sich Vertreter der Behörde , der Presse u . s. w . ei™ ,

unden . Mit armdicken Tauen und Ketten gefesselt , wurden dem Riese«-
thier zwei Ketten um den Hals gelegt und diese dann in entgegengesetzte!
Richtung vermittelst Flaschenzügen allmälig angezogen . Nach einem Tode,,
kampf von circa 10 Minuten Dauer hatte der Delinquent sein Leben an,,
gehaucht . Der Werth des Elephanten betrug circa 12,000 M .

— ( Verunglückte Luftschiffer . ) In der vorigen Woche ssii-
in Brest ( Frankreich ) der Ballon „ Fugitif

" in die Höhe . In demselben
befanden sich der Aeronaut Dubois - Carroul , der Componist Aime Gittb
und der Bariton der Großen Oper in New - Jork , Herr Jule « Renaud.
Gleich nach dem Aufstieg erhob sich ein starker Wind ; man sah den Ballon
längere Zeit über Brest schweben . Die Schiffer versuchten angesichts da
Gefahr , sich wieder herabzulaffen , doch vergebens . Hierauf begannen sie,
Alles aus der Gondel hinunterzuwerfen , in der Hoffnung , dadurch in
eine höhere , sturmfreie Region zu kommen . Aber unglücklicher Weise «<

aßte ein scharfer Luftstrom den Ballon und entführte rhn mit einer solchen
Geschwindigkeit , daß derselbe bald weit vom Lande über der Meereisläche
schwebte . Seitdem fehlt jede Nachricht über die kühnen Lustschiffer . Zn

etzter Stunde heißt es , daß ein russisches Schiff auf offener See in nicht
weiter Entfernung die Gondel eines verlassenen Ballons gesehen , der mit

großer Geschwindigkeit gegen Norden trieb . ,
— ( „ Niederwald "

) nennt sich ein Verein , welcher am © onntag
in Wien unter dem Protectorat des deutschen Botschafters Prinzen
R euß als erste Vereinigung dortiger deutscher Reichsangehöriger erütjid
worden ist .

- ( Als „ Beitrag zur Kenntniß des Igels
"

) veröffentlichst «

„ Deutsche Volksschule
" in No . 1 vom 1 . Januar 1886 folgenden Berich

"

aus Ronneburg : Der Igel ist allen Naturforschern und Freunden k

Natur bind ) seine Ungeziefervertilgung als ein äußerst nützlicher , Mi

harmloses Thier bekannt . Jetzt läuft er Gefahr , diesen Ruhm zu verliem.
Der Gutsbesitzer Schl , von Lengefeld nämlich erwachte eines Nacht, iit

Sommer durch ein lautes auffallendes Gackern einer mit neun Küchlein
im Stalle befindlichen Henne . Er zündete eine Laterne an , um nachk

Ursache zu forschen . Bei näherer Besichtigung fand er sieben der AW
tobt unb hinter einem Brette einen Igel versteckt . Selbstverständlich M
und hält heute noch Schl , den Igel für den Mörder . Er trug ihn m

Strafe auf den Getreidespeicher , damit er seine Frevelchat wenigstens bim

Mäusevertilgen ausgleichen mochte , versah ihn dabei aber auch mit etM

Milch . Als er nach einigen Tagen wieder Nachschau hielt , fand trJe
Igel zu einem Skelett abgemagert mit den Mäusen in friedlichster
verkehrend . Schl , übernimmt volle Gewähr für die Wahrheck dieser w

gänge , welche auch darin ihre Bestätigung zu finden scheinen , datz i«

Nachbar , als ihm sämmtliche junge Hühner getobte ! worden waren , e»

falls einen Igel im Stalle vorfand . Es Ware im Interesse der w

Wissenschaft wunichenswerth , wenn ähnliche Beobachtungen durch die P»

bekannt gegeben würden oder aber Jemand zur Ehrenrettung des tn*

Ansicht nach Verleumdeten beitrüge . Die Glaubwürdigkeit des GAW
marines ist über jedem Zweifel erhaben . Sollte nicht aber em JmS »

Marder die Mordthaten ausgeführt und sich der Igel nur zufaUI
Stalle befunden haben ? Oder ist dieses Exemplar von Igel ein ausgear !«

feines Geschlechts ?

— Abg v Puttkamer -Plauth ( cons .) macht geltend , die Beeinflussung

der Arbeitgeber sei durchaus nicht so bedeutend , daß sie einen derartigen

Schritt rechtfertigen würde . Außerdem würde die Annahme des Antrags

nur das Deminziantenthum fördern . Der Antrag übe den allerargsten

Zwang auf dm Arbeitgeber aus und nöthige ihn , geradezu von , eder Ent¬

lassung politisch Andersgesinnten abznsehen , um nicht in den Verdacht zu

gerattert , aus politischen Motiven gehandelt zu haben . — Abg . Trager

(deutsch -freis .) schlägt vor , den Antrag einer besonderen Commission Bon

14 Mitgliedern zu überweisen . Das Bedürfniß nach einem derartigen

Anträge sei entschieden vorhanden . — Abg . Graf Behr , Rerchspartel )

meint , der Druck der katholischen Priester auf die Gewissen ser viel harter ,
als die angegriffene Beeinflussung seitens der Arbeitgeber . Auch im fort¬

schrittlichen Lager werde auf unzulässige Weise agitirt . Er sehe deshalb keme

Veranlassung zu dem vorliegenden Anträge und werde gegen die Berachung

desselben in einer Commission stimmen . — Abg . v . Volkmar ( soc .- Dem .)

steht mit feinen Freunden dem Anträge sympathisch gegenüber . Ein der¬

artiges Gesetz fei um so nothweudiger , als eine mächtige Partei im Hause

vielfach gegen die volle Freiheit der Wahl eingetreten sei , nämlich das

Ceutrum selbst . - Abg . Meyer - Jena (nat .- lib .) ist gegen ben Gesetz¬

entwurf , hat aber gegen bie commissarische Berathung desselben nichts

eiiizuwenben . — Abg . Lenz mann ( Democr .) ist für die Verweisung an

eine Commission ; in der vorliegenden Form sei der Gesetzentwurf unan¬

nehmbar . Er scheue sich namentlich , die Strafjustiz mit neuen Vollmachten

ju versehen . Man sehe an dem Anklagemonopol der Staatsanwalte , wo¬

hin es führe . Das Hebel müsse mit der Wurzel ausgerottet werden . —

Abg . v . Köller (deutsch - couserv .) spricht gegen den Antrag . — Abg .

Munkel ( deutsch -freisinnig ) stimmt dem Gesetzentwürfe zn , insofern der¬

selbe Front mache gegen den unsittlichen Mißbrauch der Autorität . Die

Form desselben werde freilich erst durch eine Commission festzustellen sein .
— Abg . Heine ( Socialdemocrat ) ist für die Commissionsberathnng . —

Abg . Wiudthorst ( Centr . ) würde es freudig begrüßen , falls die katho -

lischen Geistlichen einen Einfluß ausübten ; nur dürften sie es nicht tn

unzulässiger Weise thuu . - Abg . v . Helldorff ( deutsch -conservatw ) ist

gegen den Antrag . Damit schließt die Debatte . Der Antrag wird etner

Commission von 14 Mitgliedern überwiesen . Nächste Sitzung am Mion tag

um 1 Uhr . Zur Berathung stehen die Gesetzentwürfe wegen Abänderung

der Civilprozeßordnung . , „ „* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . 19 . Sitzung
vom 13 . Februar .) Im Hause ist eingegangen der Gesetzentwurf , be¬

treffend die Abänderung von Amtsgerichtsbezirken . — Den ersten Gegen¬

stand der heutigen Tagesordnung bildet die Wahl des Präsidiums für die

Dauer der Session . Da Niemand beantragt , die Wahl mittels Acclamation

vorzunehmen , findet die Wahl durch Abgabe von Stimmzetteln statt . Zum
ersten Präsidenten wird mit 304 gegen 2 Stimmen v . Köller gewählt ,
welcher dankend und bereitwillig dte Wahl annimmt . 27 Zettel waren

unbeschrieben , muthmaßlich die der Deutschfreisinnigen . Als erster Vice -

präsident wird mit 218 gegen 4 (zersplitterte ) Stimmen Freiherr von

Heereniann gewählt und nimmt die Wahl dankend an . 118 Zettel waren

unbeschrieben (muthmaßlich die der Nationalliberalen und Freiconservatweu ) .

Als zweiter ViceprSstdeut wird mit 276 gegen 3 (zersplitterte ) Stimmen

Abg . v . Benda gewählt und nimmt dankend die Wahl an . ( 32 Zettel
waren unbeschrieben .) Nächste Sitzung am Dienstag ; Tagesordnung :

Etatsberathung . , „ , ,* ( Eine neue Kirchengefetzvorlaae ) ist dem Herrenhause zu¬

gegangen . Dieselbe hebt die wissenschaftliche Staatsprüfung der Geistlichen

auf , läßt Convicte zu , welche der Staatsaufsicht nur nach allgemeinen

Bestimmungen unterliegen , hebt den kirchlichen Gerichtshof auf und

schränkt die Berufung an den Staat gegen Entscheidungen der Kuchen -

behörden nur auf Fälle von Amtsverlust und Minderung des Einkommens

ein . Eine Berufung an den Staat in öffentlichem Interesse findet nicht

mehr statt ; über die Berufung entscheidet das Staatsministerium auf dem

Crm
*aC£ VTtTivProzesse . ) In dem Diäten -Prozeß gegen den Reichs¬

tags -Abgeordneten Hasenclever ist , wie aus Naumburg gemeldet
wird , der neue Termin wegen neu aufgestellter Behauptungen auf den

14 . April verlegt worden . — In dem Diäteu -Prozeffe gegen den Reichstags -

Abgeordneten Lerche soll Beweis erhoben werden , ob und welche Be¬

träge derselbe aus den Fonds der Fortschritts - ober der freisinnigen

Partei erhalten hat . Als Zeugen sind die Abgg . Bamberger ,
Parisins , Langexhans , Zelle , Virchow und Hänel , sowie

Banquier Schönfeld in Nordhansen und Justizrath Löbnitz vor -

geladeu worden .
* ( Gerichts - Entscheidung .) Der Vorwurf , ein christlicher

Jude zu sein , ist , nach dem von der 100 . Abtheilung des Berliner

Schöffengerichts in der Privatklagesache des Möbelhändlers Richter gegen
den Tischlermeister Moritz Liebert tn Tharandt gefällten Urtheil , belei¬

digender Natur , indem damit unter den heutigen Zeitverhältniffen
dem Betroffenen Unreellität impntirt wird .

Die Perle vom Königstein
“

I
"

BnchhaMimgm zu ^ a^
Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenverg in ÜS ® **

( Die heutige Nummer enthLtt 32 Seiten .)

— ( Ein entsetzliches Unglück ) passirte lüimft m Münster .
Der Installateur Kleine , dessen Sohn und ein Gehülfe waren im Keller¬

raum der Academie mit Reparaturen an der Gasleitung beschäftigt , als

plötzlich eine Gasexplosion eintrat . Kleine und der Gehülfe wurden sofort

gelobtet unb ber Sohn des Ersteren so schwer verletzt , daß er noch

Nachts im Krankenhause verschied . Die Leichen sollen in schrecklicher

Weise verstümmelt sem . . . . ,____________ ______________
5Drucf und Verlag ber L . Schellenberg

'
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für vie
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Coniferen : c . Hochachtend

bei Geisenheim . 22900

läge in Eltville a . Rh . 114

Jj , I > . Jung » . Langgasse 9 .22954

1358

Jacob Stuber «

Jacob Bertram
Emil Mözen .

M.-No . 3635

315

Joh . Scheben ,
früher Obstgärtner der pomologischen Anlagen zu Monrepos

MÄTICO - INJECTIOK
von QR1HIAULT & C

Apotheker in Paris

Dargeftellt auS den Blättern des Peru -

oiamschen BaumeS MatiCO , hat dieses
Präparat seit seinem Dekaneetwerden sich
stets Subers ! wirksam gezeigt zur Be
tämpsung der Gonnorrhöe und chronischer
Schleimflüsse . Die Einspritzung roirb mit

besonderem Erfolg bei acuten yüacn uix-

gewendet und hat sichdieses Mittel überall
rasche» Eingang verschafft .

Niederlage in allen größeren Apotheken .

Die Kunst - und Handels - Gärtnerei
von Joli . Schoben , Walkmühlstraße 14 ,

Blumen - Ladeu : Taunusstraste 27 ,

empfiehlt sich im Anlegen und Unterhalten von

( warten - Anla gen ,

Schneiden und Behandeln von Form - Obstbäumen
nach neuestem Systeme .

Billigste Lieferung von Bäumen , Sträuchern , Rosen ,

Die von mir hier eingeführten , rasch beliebt gewordenen

inoxydirten gusseisernen Kochgeschirre
mit Eisen - Email ,

welche sich im Gebrauch vorzüglich bewähren , nicht rosten und

auf dem Feuer nicht springen , halte ich in Auswahl stets vor -

räthig und zur geneigten Abnahme bestens empfohlen .

Grosses monatl . Abzahlnngs - Geschäft
von Julius .Kassner , Nerostraße 39 .

Lieferung von ganzen Ansstattnngen in Polster -

und Kasten - Möbel . Preise courant . Große Rieder -

griiildD
Heer M

ngr - en
:Henl*
oorgem»
raildU

Ulan *

ilBi
Jjabenj
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Holzverfteigrrnug .

^ - imerstag den 18 . Februar l . I . , Bormittags
nhr aniangeud , werden im Dotzheimer Gemeindewald

? de! Distrikten „ Hüttenhaag "
, „ Grauroth " und

« ltenwcier
" 4800 Stück buchene Wellen (mit Creditbe -

Lim -if an Ort und Stelle versteigert . Der Anfang der

steiaerung wird im Distrikt „ Hüttenhaag " gemacht .

Dotzheim , den 10 . Februar 1886 . Der Bürgermeister .

K _______ ______________________
& et ( -

_______

gy Bersteigerung .
' M

Hecke Dienstag den 16 . Februar , Nachmittags

Mr anfangend , werden im

. Württemberger Hos
"

, Kirchgasse 47 ,

taube Gegenstände versteigert , als :

1 transportabler Herd , 1 kupfernes Schiff mit Sandstein ,

10 Fensterstürzen , 8 Capitälchen , 1 großer Sandsteintritt ,

1 Meter 50 Cm . lang , 1 Tüncherkarrnchen , 1 Canalwaage ,

2 Wasserwaagen , 1 Spitzstrang und 1 Rolle , 1 Decimal -

image , 1 Kartoffelwaage mit Gewicht , 1 halbrunde Treppe

(ans kiefernem Holz ) rc .

W . Münz ,

106 Auktionator und Taxator , Metzgergasse 30 .

Militär - Wochenblätter und Ranglisten , eingebunden
von ! 866 — 1885 , billig zu verkaufen Louisenstraße 3l . x441

Ein Spiegelschrank ( 90 Mk .) und ein Bücherschrank

(85 Mk .) zu haben Taunusstraße 16 .

Aie Interessenten der Kellereibranche
* 6 hier und in der Nachbarschaft werden

jueiner Besprechung behufs Entsendung
ms Bevollmächtigten zu der am 2 . März
« Berlin stattfindenden Versammlung zur

Münz einer Berufs - Genossenschaft für die

Unfall - Versicherung unserer Betriebe auf
Dienstag den 16 . Februar Nachmittags
9 llhr in den großen Saal des „ Rhein -

Hotel “ höflichst eingeladen .

Wiesbaden , den 12 . Februar 1886 .
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Jeglervereiu Wiesbaden .

Dm Herren Baumeistern , Bauherren , Bauunternehmern und

Kmermeistern zur gef . Nachricht , daß oben genannter Verein

st Erleichterung des geschäftlichen Verkehrs eine Centralver -

Mssstelle für die Produkte seiner Ziegeleien errichtet hat .
M derselben sind Proben sämmtlicher Fabrikate (Verblend -
me , Hintermauerungssteine rc .) zur Ansicht ausgestellt . Preise ,
Wie jede gewünschte weitere Auskunft bereitwilligst daselbst

Verkaufsstelle Schützenhofftraste 16 , III .
"

W

D
__________________

Der Vorstand .

Rheinstratze 35 , im Hofe rechts , Part . ,
Kd wegen Auszug heute und die folgenden Tage
«eychiedene gut erhaltene Möbel sehr billig zu
verkaufen , als : 6 vollstäudige Bette » , einzelnes

, Ezeng , 2 eiserne Dienftbotenbetten , 1 Sopha mit

Stühlen und 1 Sessel , 1 Sopha mit 6 Sesseln ,
?/ ° oer Kleiderschrank mit Weistzeugeinrichtung ,

, ,
" k>a >e Tische , 1 runder Klapptisch , 1 Bücher -

W « » l , 1 nustbaumene Kommode , 12 Rohrstühle ,
^ ' " ^ ^ Eeppiche , Bettvorlagen , Spiegel , Fenster -

»" uerien u . s . w . 1447

8 * Für Bauunternehmer :
Eis . Erd - nnd Steinkarren ,

Differential - Flaschenzüge ,

^ Winden , Mörtelträger re .

Niederlage : 3 Bahnhofstraste 3 . 22775

Justin Zintgraff ( Inh . : Hesse & Hupfeld ) .

r Höhrer Steinwaaren ,

als : Töpfe , Krüge , Ständer in jeder gangbaren Form
und Größe , rein und gut ausgebacken , billigst bei

90 _______________
Heinr . Merte , Eoldgasfe 5 .

Echte KastanienMnthen - Essenz
,

bewährtes Hausmittel gegen Gicht , Rheumatismus rc . , in

Flaschen a 50 Pf . und 1 Mark bei

H . J . Viehoever , Hoflieferant , 20965

Marktstraste 23 . Rheinstraste 17 .
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Der nassanisehe Bi en enz iich terVeSi
hat Depots von

1
KItr,

empfiehlt bestens J . Schneider . 813

bgu

MtlCT : 22 CMlraljitA . «■tUr H « BL I» DwUehl .l i* l

Suppe ; desgleichen :

Äeu !

latnrweine

nuuun unu uc » tyicquit » tmp | cyitu >u » uu « » " ' . »
. Engel , Kgl . Hoflieferant , J . Rapp , Louis Schill

. Schirg , Kgl . Hoflief . , Adolf Wirth ; in BikinsWiesbaden bei Herrn C . Bausch . || A . Schirg .

Goldene Medaille .

The Continental Bodega Company .21981

Egmonder Schellfische •

on Hof Steinheim bei Eltville kann forbch9 » on Hof Steinheim bei Eltville kann
« reine gute Kuhmilch per Liter 17 ’M fre" B

iauS geliefert werden . Bestellungen per Postkarte .

frisch bei
869

Niederlage bei

770

.Kle
"
Um
Alen

Vorzügliches Cnlmbacher Bier
aus der altrenommirten Brauerei von C . Petz

stets frisch vom Faß und in Flaschen , sowie 1884t und 1885t

prima Aepfelwei « eigener Kelterei in Gebinden und Flaschen
empfiehlt

F . Schneiderhöhn .

Vertreter : Christian Wolff .

H . J . Viehoever , Hoflieferant , U
Marktstrafie 23 . Rhemftraße 17,

Ansf . Preis - Courant gratis l free ,
rilille in :

The Continental

Bodega Company ,

Filiale : Frankfurt a . M .

Span , und Portugiesische
Weine ,

als : Portwein . Sherry ,
Madeira , Malaga ,
Tarragona , Marsala ,

zu Originalpreisen .

Niederlage für Wiesbaden
und Umgehend bei Herrn

Georg Bücher , Ecke der
Wilhelm - und Friedrichstrasse .

garantirt reinem Schleuder - Houin
in Wiesbaden bei

Direkter Thee - Jm - ort
Alfred CCands , Frankfurt a . M .

Specialität : Souchong ä Mk . 3 .— , 4 .— , 5 .— und
Mk . 5 .60 per Pfund .

Revaler Killo , Christ - Anchovis ,
Sardellen,

WIEN 1883 .

Spceiatität : '

Friedrichsdorfer Zwicbsl

Mart . Lemp , , ,

Ecke der Friedrich - und SchwalbacheiitN ,

L . f ^ iinllier , „ Römer - Saal "
.

Hotel - Bestanrant
„ Qnelleiihot.

KI U ■ ■ U II ■ e,

jetzt 14 Webergasse 14 .

H . J . Viehoever , Hofliefem ,
Marktstraße 23 , Rheinstraße n

sowie bei Friedr . Klitz , Taunnsstraße 42 , und v i
Müller , Adelhaidftraße 28 .

Die Controle wird vom Vereinsvorstand ausqeübt nti « ui
der Verkaufspreis durch denselben festgesetzt .

" '

729 Der Vorstand des nass . Bienenzüchter -BeW

Der alleinige , bestrenommirte Zwieback von J . F . rRKr ;
in Friedrichsdorf ist zu haben Michelsberg 14 .___ Ster

Neu möblirte Zimmer ,

Mittagstisch von 1 Mark an ,
Frankf . n . Bayerische Biere , — Reine Weine .

-- billige Preise Rheinischer Fenchelhoch »
vorzüglich gegen Husten , Verschleimung rc . , Brustleidende « <>

zu empfehlen , ä Flasche 50 Pfg . und 1 Mark .
Allein - Depot bei

■ H Schellers

Suppenkräuter - Extraet itt
in Dosen zu 55 , 100 , 240 Portionen ä 50 , 80 , 160

tetori

besten , billigsten und bequemsten Würzen aller
,

Suptro . :<

Bouillon und des Fleisches empfehlen in Wiesbad «

Oswald Nier
’8 ^

üe ~

(Hitfplgeschäfl :
BERLIN, Wallstr. 25)

wohlbekannt
gesunde ,

chemisch unter -

Restaurant Sprudel .

Mittagstiseh von 1SB1/ »
— 2 Ihr

ä Mk . 1 . 20 , im Abonnement Mk . 1 .—

1295 C . Doerr jr .

Delieateß - Häringe , rnss . Kronsardinen in WM .

sowie alle faisongemäße , frische Seefische , Muschel « '

Goldfische .
’

(H ' Ä
68 Vordsee - Fischhandlung GrabeustraU ^ W

Suppen , |
w condensirte , in Tafelform ,

"
W H

aus der Fabrik ihres Erfinders Rudolf Scheller in $ il> —

burghansen , in 5 Sorten a 25 Pf . die Tafel zu 6 K M
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iu 6 Mr IC ** Ein Bett , complet , lackirt , für 55 Mk . zu haben

U Taunusstraße 16 . 861

Bickis Ein Real mit Schubladen zu kaufen ge -

jV sucht Friedrichstraße 43 . 1282

22039

raftl

733Biebrich , den 8 . Februar 1886 .
'

Heil '

» 1
atze 17.

-UM t«

tic

Heist»

:ortn # ’

Ceinentplatten ,

Airen -Tohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pfg . , Damen -

Uen und Fleck 2 Mk . Alle Reparaturen und neue

M billig bei Fr . Baker , Goldgasse 21,2 St . l . 21419

^ .siMne Kleider , Möbel , Weißzeug , Schuhe und städt .
Heine w . gut bez . 1 ) . Birnaweig , Webergasse 46 . 640

i ivenig gebrauchtes , gutes Pianino ist sehr preis -

ich zu verkaufen Bleichstraße 11 , 2 . Stock . 21893

93

94

89

N
* r billigster Belag für Vorplätze , Küchen , Hausgänge .

Ferd . Harig ,
Hauptweg , Mainz .

fc Küchenschrank , eine polirte Kommode , ovale
ße , lackirte Betten mit und ohne Federzeug , sowie ein -
dm f. lfYI * . # . . t ^ i . . x . . rr . n ;-» 1241 .

lW
^

Ein neues Break , ein Metzgerwagen , ein

KU ) gebrauchtes Coupö und ein gebrauchtes Break
zu verkaufen Herrnmühlgasse 5 . 1170

Karrnchen billig zu verk . in Dotzheim No . 1 . 1341

mitt . Friedrichstraße 13 . 149

Ruhrkohle « .

la gew . Nußkohlen , griesfrei , per 1000 Ko . Mk . 19,50 ,
sowie stückreiche mel . Kohlen , la Anzünde - und

Buchenscheitholz empfiehlt
20715 Fr . Kappesser , Adolphsallee 3 .

A . fflomberger ,

Holz - und Kohlen - Handluug ,
7 Moritzstraße 7 .

Bringe hiermit mein Lager von trockenem Buchen - und

Kiefern - Scheit - und Anzündeholz in empfehlende Er¬

innerung , letzteres pro Centner 2 Mark franco Haus .

Ferner prima melirte Ofen - und Nußkohle « , Kohlscheider
magere Würfe ! (Anthracit ) zu den billigsten Preisen bei prompter
Bedienung . 139

Hille Sorten Gemüse - und
♦l Blumeil - Siimereie «
prima Waare empfehlen 20125

L . Schenck & O »

Samenhandlung , Kunst - « nd Handelsgärtnerei ,
IS Mainzerstraße IS und 3 gr . Burgstraße 3 .

S« em« und zweithürige Kleiderschränke , Bettstellen ,
Kommoden und Küchentische preiswürdig zu

Nerostraße 16 . 21208

W " te , originelle Damen - Masken - Coftüme zu
Wu Wellritzstraße 27 . ___________________

21824

N elegante Damenmasken - Anzüge zu verleihen
^ . verkaufen bei Brahrn , Taunusstraße 47 , Hth . 572

,̂ 5anter Masken - Anzng (Zigeunerin ) ist zu

sbader >' _ , ---------------- — „ ,
s Schilt vetttbeile billig zu verkaufen Kirchqasse 22 .

jPianino Ikreuzs . i z . verk . Schwalbacherstr . 33 , P . 21772

H gutes Tafelklavier ist für 240 Mark zu verkaufen
Maße 75 , 2 Stiegen .

________________________
1185

Beiter Zitherschule v . Umlauf zu verk . N . E . 250

e
*

Amge Salon - , Speise - und Schlaszimmer -

mchllngen , sowie einzelne Betten und Garnituren

Rahrkohlen
,

beste Qualität , in ganz frischer Waare , direct aus dem Schiff ,

per Fuhre (20 Centner ) über die Stadtwaage franco HauS
Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark empfiehlt

A . Eschbacher .

Weit - Msten Preise für getragene Kleider , Möbel , Betten

cheln - Zechzeugwerden gezahlt Weberqasse 52 . 22332

H . M

Die Dimgerausfuhr - Gesellschast
z « Wiesbaden 85

empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Gruben zu
folgenden Prersen : 1 Faß 1 Mk . 80 Pfg . , 2 Faß ä 1 Mk .
65 Pfg . , 3 Faß a 1 Mk . 55 Pfg . , 4 Faß ä 1 Mk . 50 Pfg . ,
5 Faß ä 1 Mk . 45 Pfg . , 6 und 7 Faßä 1 Mk . 40 Pfg . , 8 und
9 Faß ä 1 Mk . 35 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä 1 Mk . 30 Pfg . ,
über 20 Faß ä 1 Mk . 25 Pfg .

Bei Gruben mit Closet - Einrichtung : 1 Faß 3 Mk .
30 Pfg . , 2 Faß L 3 Mk . 15 Pfg . , 3 Faß ü 3 Mk . 5 Pfg . ,
4 Faß

^
ä 3 Mk . , 5 Faß L 2 Mk . 95 Pfa . , 6 u 7 Faß ä 2 Mk .

90 Pfg . , 8 und 9 Faß L 2 Mk . 85 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä

2 Mk . 80 Pfg . , über 20 Faß ä 2 Mk . 75 Pfg .

In denjenigen Straßen , in welchen zufolge der Polizei -

Verordnung die Entleerung Morgens vor 6 Uhr erfolgen muß ,
wird pro Faß 1 Mark mehr erhoben , welchen Betrag der

Fuhrmann der Latrine erhält .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn
Ohr . Bauler , Wellritzstraße 12 dahier , zu machen .

unb Kunstgegenstände werden
Ul lid ) 115 .1 .1 zu den höchsten Preisen anaekauft .

s 1 . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Kolonnade 44 .

« neue, noch nicht gebrauchte Singer - Nähmaschine ,
Aiimßb. Bettstelle billig zu verkaufen Steingasse 8 . 1374

Amte Damen - Masken - Coftüme billig zu verleihen
Wsiraße 1 im 1 . und 2 , Stock rechts .     21575

en Costüme billig zu verleihen Wellritzstr . 26 . 1249

Für Holzhändler .

m ,
'

ttae qesunde Kirschbaumstämme sind zu verkaufen ,

und F . j , t ^ der
^
Exped . d . Bl .______________ ____________________

1053

1 dreukleider werden chemisch gereinigt , repanrt und ge -
ibt uni j> L joroie neue Anzüge nach Maaß angefertigt bei

Heber , Tailleur , Albrechtstraße 35 . 830

— ^Jlgtier Hund zu verkaufen Platterstraße 4 . 1360
e “ per Gebutid 70 Pfg . Friedrichstraße 36 . 22192

i ।Artige Betten , Deckbetten zu 16 Mk . , Kissen zu 5 und
ICl ft , Leegrasmatratzen zu 10 Mk , Strohsäcke 6 Mk .

toätbifl bei H . Gassmann , Ellenbogengasse 6 22029

cbfttt ------ ------------ ----

r
zu verleihen . Näh . Exped .

___________________ _____
ifljfaitert ) Fräcke bWg z . verk , Helenenstr . 20 . 2 St . 22796

I W
' ngene Ä 'lpthi »!*. S) )?fthpl SlUpifeipun r̂ rhithp imh ftrihf

Sargmagazin Jahnstrasse 3
giften zu verkaufen Marktstraße 22 .

Zur Pflege von Mund und Zähnen , zur ange¬
nehmsten Reinigung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch ,
Zahnweinstein und Zahnschmerzen , zur Sistirung der Zahnfäule
( Caries ) und um den Zähnen blendende Weiße und dem Mund

liebliche Frische zu verleihen , ist unübertroffen die seit 1845
mit größtem Erfolg eingeführte

aromatische Zahnpasta
von C . D . Wunderlich , Kgl . Bahr . Hoflieferanten (preis¬
gekrönt B . Landes - Ausstellung 1882 ) zu Nürnberg . Allein¬

verkauf ä 50 Pfg . in der Droguerie von A . Beding ,
große Burgstraße 12 .

____________ ____________________
13933

Echt schwedische Jagdstiefelschmiere ,
das beste Conservirungsmittel für Leder , in Schachteln
ä 50 Pfg . nur bei

H . J . Viehoever , Hoflieferant , 20962

Marktstraße 2 » . Rheinstraße 17 .
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G . E . Lehr Söhne — Frankfurt — Manufactnrwaaren — Uebernahnie ganzer Ausstattungen! — Wiesbaden . 9 Taunusstrasse . C . A . Otto , 20554

Einige Hundert Stück neue Kinder - Mäntel
verkaufe , um rasch zu räumen , 1392

h Mk
.

2
.
50 anfangend .

S . Hamburger ,

Eine Parthie trübe gewordener

Schweizer Stickereien
haben wir zum Ausverkäufe bestimmt und geben dieselben während einiger Tage zu wesentlich reduzirki
Preisen ab . Ciescliwister Broelsch ,
325 ( F . ä 221/1 .) 10 große Burgstraße 10 .

Kölner Domloose a 3 V« Mk . ,

Ulmer Domloose ä 8 Mk . ,

Marienburger Loose ä 31/« Mk .

TQV Ziehungen 25 . Februar anfangend .
'

M

Große Geldgewinne ä 90,000 , 2 ä 75,000 , 30,000 Mk . rc .

Casseler Classenloose .

Ziehung 2 . März . Erneuerungsloose nur bis 23 . d .

Mts . ä 2 ’ /» Mk . (Kaufloose ä 5 Mk . ) Hauptgewinn
100,000 Mk . in Gold . Jedes 10 . Loos gewinnt .

Frankfurter Pferdeloose ä3Mk .

g | < r Ziehung 7 . April .

General - Debit : de Fallois ,
1420

___________________
20 Langgasse 20 . ______

Medaillen . Panzer - Geldsehränke
,

( 11,000 Schränke bisher geliefert ) ,

feuer - und diebessichere , vorzüglichst bewährte Fabrikate
aus der renommirten Fabrik von

Sommermeyer & Comp. in Magdeburg
( gegründet 1848 ) ,

empfiehlt in solidester und wirklich zweckentsprechender Aus¬

führung der Vertreter

M . Frorath , Kirchgasse 2 c .

Courante Sorten stets am Lager . __________
1391

Hochstraße 5 wird auch Wasche zum Waschen und Mangeln ,

ebenso Bügelwäsche und solche von Monatskunden ange¬
nommen . Billige und reelle Bedienung wird zugesichert .
1346 Frau Follenius .

6

14 Mauergasse 14
werden wegen Geschäfts - Verlegung die noch vorhandenen -"

als : Garnituren in Plüsch - und Fantasiebezuge
Divan , 1 Ottoman - Sopha , 1 Fhaise - longue .

mehrere solied gearbeitete Betten , Spiegel rc . MN «

Kostenpreise abgegeben . Jos . Bindhardt , Tap ^

Einige Rennthier - Gewe ^
(schädelfest ) , als eigenartiger Zimmerschmuck , sind Pre ' 8Bll

;

zu verkaufen . Näh . Exped .

Zur ges . Beachtung ! |
Meinen geehrten Geschäftsfreunden theile hierdurch «!»

gebens ! mit
"

daß ich unter dem Heutigen das seither « !

mir betriebene

llarmor - bescliiill I
an meinen bisherigen Geschästsführer Herrn Heinrich

Oesterling übergeben habe . Ich bitte meine gechüs
Kundschaft , das mir seither bewiesene Vertrauen auch W

meinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1886 .

Hermann Salmon . \

Auf Obiges bezugnehmend empfehle ich mich in ili- i

fertiqung aller Arten Bau - u . Möbelarbeiten , Tm ?

und Ofeuplatteu , Malplättchen , Briefsteinen «üj
bergt , sowie aller Arten Reparaturen unter ZusHMj
reeÜer und pünktlicher Bedienung .

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet

Hochachtungsvoll
Heinrich Oesterlingi

1381 28 Karlstraße 28 .
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Stein gr . Burgstrasse
gr . Burgstrasse

1080von

.191

0. 20551

Hochini . Lectüre .

.Die Geheimnisse des grünen
Tisches "

, 240 S , Preis 1 Mk . ; diverse

Orig .- Possen zur Aufführung in Vereinen rc .

geeignet , in 2 . Auf ! je 50 Pf . per Exempl .
—

'
Vorausbestell , auf die Fastnachtmontag

erscheinende MT „ Große Wiesbadener

Brühbrunnen - , Kreppet - u . Carneval -

zurückgesetzt .

= Der Ausverkauf dauert bis Ende dieses Monats .
=
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Damen - und Kinder - Garderoben
aller Art werden geschmackvoll und billig LNgefert ' gt , auch

werden dieselben zum Selbstanfertrgen zugeschnitten und einge -

richtet Röderstraße 30 , Bel - Etage .

Masken - Costüme !
für Damen in reicher , eleganter Auswahl .

Seide - und Atlas - Domino
' s in allen Farben .

Neuanfertigung alter Costüme

schnellstens bei

Siis . Back ,

Köuigl . Theater - Garderobiere ,

4t > Taunusstraße 49 , 22225

ä
s

~
<D • *

W» »vT cn r ' » W

t-

,

"

. . L _ o
: Z Vorhangspitzen

in allen Breiten empfiehlt
488 Georg Wallenfels , Langgasse 33 .

mt Fortsetzung des Ausverkaufs !
Die letzten Coupons der mir von der Fabrik übergebenen

UM
" schwarzen Seidenstoffe ,

nur reinseidene , gediegene Qualitäten , offerire als ganz

besonders günstiger Gelegenlieitskant .

M . F . Geissler , Kleidermacherin , Röderstrasse 18 , 1 bt .

Em eleganter Damenmasken - Anzug zu verkaufen

Jahnstraße 8 , Parterre .

habe einen

grossen Posten Frühjahrs - & Regenmäntel ,

darunter eine Parthie

Kinder- Mäntel io allen Grössen voo 3 ft
.

an

unter Selbstkostenpreis , . Um Ausverkan f
*

Handschuhe
werden schnell und geruchlos gewaschen
19986  Marktstraste 6 (Thor - Eingang ) .

Mehrere MaSken - Anzüge sind zu verleihen oder zu
»erkaufen Nerostraße 3 , erste Etage rechts .

nio . 39 ____

uiSfe
~

- Teppiche - Gardinen - Portieren - Läufer etc . , grösster Auswahl ! 9 Taunusstrasse . C . A . Otto , 20555

Vor Eintreffen der Neuheiten

Zeitung "
,

' W 14 . Jahrg . , ä 25 Pf . , gegen Eins . d . Betr .

in Briesm . Versandt durch J . Ohr . Glücklich , Exprd .

d. . Rhein . Bäder - Ztg .
" u . d . Witzbl . „ Uhu "

, Wiesbaden . 22622

EWstzM » « : IsAZErffe Ms -

Große Masken - Garderodc .

Vollständige Anzüge für Herren und

MWM Damen von 3 Mark an , Domino s in

allen Stoffarten von 1 Mark an brs zu den

19F hochfeinsten , Schuhe , Stiefel , Larve » ,

Perrücken , Alles neu , billig zu verleihen und

zu verkaufen Faulbrunnenstr , k» und Langqasse 14 im Laden . 567

Größte

| LJr Masken - Garderobe

LWe Um < > 1 ■ « 1 < 9

27 Metzgergasse 27
' • u

(nächst der Goldgasse ) .

Masken - Costüme sür Herren und Damen in ele¬

ganter Ausführung , sowie Domrno ' s von den etnfachsten

bis zu den elegantesten zu den bekannt balligsten Prelfcn

Indern
^

ich ftir nächstes Jahr meine Masken - Garderobe (M -

Itd ) ausgebe , habe die Preise für sämmtlrche Sachen reducrrt .

Wachs - Perlen , weiss und farbig , Besatz - und Röschen - Perlen

bei W . Heuzeroth . grosse l .urgstrasse 17 . isinn
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a Psd . 40

1462

800

Süße Preitzelbeeren

Pf .

empfiehlt
1463

. 18

30 — 60
30 — 60

Personen , die sich anbieten :

Ein Lehrmädchen mit Sprachkenntnissen sucht in
feinerem Weißwaaren - Geschäft Stellung . N . Exp . 1460

la geschälte Bictoria - Erbsen . per Psd . 16
la weiße belesene Bohnen . . „ „ 14
Linsen ........ per Pfd . 22 u . 24
Ta süße türkische Pflaumen
Gemüsenudeln .....
Jtal . Maecaroni . . . .

und

Mntzen - Man deich en
täglich frisch .

A . Maldaner , Marktstrasse 25 .

( vorzüglich im Geschmack )

Adolf Wirth
,

“ ÄT '

(zum Füllen von Krapfen geeignet )
Psg -, für Bäcker und Conditoren billiger , empfiehlt

Adolf Wirth
,

Adolphstraße 1 sind vorzügliche Speisekartoffeln , als :

Frühkartoffel , englische Victoria und Schneeflocke zu
verkaufen und werden in größeren und kleineren Parthien
geliefert . J )2

Eine perfecte Kleidermacherin , welche mehrere 3 ^ 7 ? ,
einem der ersten Geschäfte thätig war , sucht Beschästiauna, !!

und außer dem Hause . Näh . Albrechtstraße 23 , 1 ® tieae
”?n*

® ne alleinstehende Frau ( Wittwe ) , gut empfohlen , sucht L
Pflege einer leidenden Dame zu übernehmen . Näheres (W

Ein junges , gebildetes Mädchen aus der bayerischen
sucht Stellung als feineres Hausmädchen . Näheres Adelbaäi
straße 67 , 2 . Stock .

’

Stellesiehenden Kaufleute
7 ziSKa XMempfiehltseineDieustederlinnfiirännische

.2 ) Verein in Frankfurt ( Main ) cp.

jCESfe / .«
rflnbet 1865 , seit 1866 unter dem Patronate

bet Handelskammer daselbst . Satzungen un -
entgeltlich und frei . Stellen besetzt 13,572'
davon 1883 : 1097 , 1884 : 1138 , 1885 : 1386

Nachweis kaufmännisch gebildeten Personals für
Prinzipale kostenfrei . 315

Ein angehender Commis ( Comptoirist ) sucht Stellum
Offerten unter F . 07 an die Exped . d . Bl . 1433

Bantechniker , ein junger , strebsamer , gelernter Maurer
Stemhauer und Zimmerer , welcher eine ges . Baugewerkschule
Suddeutschlands besucht , sucht zum 1 . April Stellung . ® ef
Offerten unter L . S . 12 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1461

Volks - Kaffee - Haiis
,

13 Marktftr aße 13 .

Eröffnung am Sonntag den 14 . Februar d . Js .
Geöffnet von Morgens 5 bis Abends 10 Uhr .

Eine Tasse Kaffee , Thee 5 Pfg . , ein Teller Suppe 10 Pfg . ,
eine Portion Mittagessen 25 Pfg . ,

-/ « Portion dito 15 Pfg . rc .
Zeitungen — Lectüre . Der Vorstand . 1297

Mädchen für alle Arbeit gesucht bei

Brenner & Blum . 1189
Ein braves Mädchen gesucht Moritzstraße 22 im Laden . 1273
Ein solides , in der Haushaltung tüchtiges , erfahrenes Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann , wird zum baldigen Eintritt gesucht.
Näheres Taunusstraße 49 , eine Stiege hoch . 1281

Personen , die gesucht werde « :
Eine tüchtige Taillennäheriu wird auf sofort gesucht .

Näh . m der Exped . d . Bl . iW

Gesucht eine gute Köchin . MH . Ex ) , m ,
Eine feinbürgerliche Köchin gesucht Webergasse 10 . 1409
Gesucht auf gleich ein Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann und alle Hausarbeit versteht . Näh . Exped . 1280
ggggffig » .- Ein Mädchen , das kochen , bügeln und gut waschen

kann , sowie alle Hausarbeit versteht , wird gesucht
Oramenstraße 11 , 2 Stiegen . 1142

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen gesucht . 947

Ein Mädchen , das selbstständig gutbürgerlich kochen
8# *” * kann und Hausarbeit verrichtet , wird zum 1 . März

gesucht Rheinstraße 67 , 3 . Stock . 1328

MMF pvupv LA. viuyt , v
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Hausmädchen (Nähen

und Bügeln erwünscht ) wird zu sofortigem Eintritt gesucht
Wilhelmstraße 12 , Gartenhaus . 1411

Gesucht zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit ,
welches nähen , waschen und bügeln kann und zu aller Arbeit

willig ist . Gute Zeugnisse
"
erforderlich . Näh . Adolphs -

allee 47 , 2 Treppen hoch . 1401

Für einen größeren Haushalt ( Oeconomie ) in
der Nähe Wiesbadens wird ein älteres , fleißiges ,

einfaches Mädchen , welches qutbürqerlich kochen kann , gesucht
Adolphsallee 35 , 2 . Stock .

' '
1057

Lehrling gesucht
auf gleich oder Ostern von

Gebrüder Wolff
"
, Musikalienhandlung ,

Wilhelmstraße 30 . 1M
Ein Schuhmachcrlehrling gesucht Metzgergasse 4 . 702

Herrschaftskntsdier
, perfekter ,

SCSllCllt«
Näheres Expedition .

ö
1128

Junger Hausbursche findet Stelle . Näh . Exped . 896

Schweizer gesucht Wörthstraße 3 . 1415

Garantirt reine Vanille - Chocolade per Psd . 90 „

T Vz . linnk Ecke der Markt - u . Grabenstraße ,
> tl « ijtllUiuiV ; sowie Kirchgasse 27 ,

Valencia - Orangen ,

große , süße Frucht , per Stück 7 Pfg . , im Dutzend 6 Pfg .
in der Material - und Farbwaaren - Handlung von

Wilh . Heinr . Birck ,
1029

__________ Adelhaid - und Oranienstraße - Ecke .

Gemischte Marmelade

per Pfd . 6 Pf . , Brrnlatwerg 24 Pf ,
eingemachte Bohnen 20 Pf . , ital .

Maronen per Pfd . 15 Pf . bei

1331
______________

Ohr . Diels , Metzgergasfe 37

Guten , b . Mittagsttsch zu 40 Pfg . Wat ). Exp . 19649

______________
W . Ritzel , Bierstadt . 936

Placirungsdureau für Lehr - & Crziehungs -

sach und Damen gebildeter Stände 21513

von M . Manfroni in Dresden , Dippoldiswaldaergasse 5 .
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Verkauf , Vermiethen von Billen re .

6000 Mk . auf 1 . Hyp . auf ' s Land auszuleihen . N . E . 1426

tz An - « ud Verkauf von Immobilien , sowie zur Au -
1

und Ablage von Capitalien und zur Verwaltung

von Häuser « empfiehlt sich
Louis Heerlein , Kirchgasse 47 . 32

V ? ÖÖo9ftL a 41/ * ° /o , 24 — 40,000 Mk . » 4 ^ ° /» auf

1 . Hypotheke auszuleihen . C . H . Schmittns . 251

> Zl ] franz . und deutsch . Unterricht ertheilt griindL

r^aard Praetorins , Schwalbacherstrasse 22 , II . 34
' Leons de fran ^ ais et d ’ espagnol par une dame

« minandee . Louisenstrasse 20 , 1 Treppe . 121 -

<„ Fngl . lady experienced in teachlug , seeks

. few voung ladies to take part in a dass for

History and Literatur « . Moderate terms .

inplv Nenbanerstrasse 3 , Parterre ( Dam -

i. hfhaD 139 f

h >eons de conversation fran ^ aise par nn

irancais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille . 50

Endish Lessons by an English Lady . Apply to

W ? Feller & Gecks , 49 Langgasse . ,
33

italienisch lehrt ein Italiener . Rah . bei Herrn

Antonio Granzella , alte Colonnade . » 463

vorzüglichen Gesang - Unterricht ertheilt eine ans -

«ebildete Lehrerin mit guten Zeugnissen zu maptgem

Preise . Offerten unter I > . 14 in der Exped . erbeten . 22982

Wcht eine Villa , enthaltend 8 — 10 Zimmer mit Garten oder

Anlagen , im östlichen Stadttheile gelegen , zu kaufen oder

auf mehrere Jahre zu miethen . Offerten unter P . » 8 mit

Angabe der Größe des Gebäudes , sowie des Terrains und

der Forderung besorgt die Exped . 185 ^

herrschaftshanskaufen
mit Garten , frei gelegen , neu oder bestens erhalten . Be¬

dingung : 1 Stockwerk beinahe rentirend . Ges . Offerten
sub K . F . 36 an die Expedition erbeten . 112 <

hmjchaftl . Villa , 15 Zimmer , großer Garten , schöne Höhenlage

Preisw zu verk d . Fr . Beilstein , Bleichstratze 7 761

Ma , 10 Herrsch . - Zimm . , comf . . Gart . , Frankfrtrstr .

w . Wegzug 48,000 Mk . C . H . Schmittns . 251

Ma vor der Stadt , schöne Lage , 12 Zimmer , sehr großer
Garten , äußerst billig zu verkaufen d Fr . Beilstein . <62

ßiae Billa , 12 Herrichaftszimmer und Bad , sowie alle

weiter nöthigen Räume enthaltend , comfortable einge¬

richtet , in der Nähe des Curparks gelegen , zu verkauft » .

Näheres Expedition . ,
Steife halberverkaufe ich meinfein eingerrcht . Herrschaftsyaus .

Eigenthümer kann sein Capital mit 5 ° |o verzinsen und Has voll¬

ständig freie Wohnung (6 Zimmer und Zubehör ) , Miethwertl !

1800 Mk Näh . d . Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 763

Ma Bictoriaftraste 4 (neu und elegant erbaut ) , bestehend

aus 10 Zimmern , Garderobe - , Badezimmer , Küche , Speise¬

kammer , Speiseaufzug , Kellern und Mansarden zu verkaufe »

ober zu vermiethen . R . Adelhaidstraße 48 , Part . 30

Ma Grubweq 5 zu verkaufen oder zu vermiethen . 756

Alla Nerothal 5 ( 10 Zimmer mit allem Zubehör , Vor -

unb Hintergarten ) zu verkaufen oder auf Dauer zu ver¬

miethen . Näheres Nerothal 3 . ■

A Nerothal 10 zu verkaufen oder zu vermiethen
vlim Näh . Walramstraße 20 , Parterre . 15868

Hypotheken - Capital ,

50 % der Taxe zu 4 % % I
10 » Qtre fert oder unkündbar .

60 ° /° „ „ „ 4 % ° /o j

Hch . Homann , Langgafse 6 , 1 . Stock ,

281 vorm . Oberlaender & Cie .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

« erkaufs - Vermittelung von Immobilien eder Art

Bermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschaftslokalen .

Villa Paiiltnenstraßc 3 R . Bierstadterstraße 4 . 10985

Hausverkanf . Wegen Umzug in die Museumstr . bin ich ge¬
neigt , mein Haus Adelhaidstr . 42 oder Friedrichstr . 5 prelS -

würdiq zu verk . Felix Braidt , „ Central - Hotel
"

. 1055

Das Haus Nicolasstraste 1O ist Wegzugs halber zu ver -

kaufen . Näheres Parterre . 22072

Herrschaftliche Billa SMS
gebaut , sehr preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 8529

Elegante Billa , Berkaus , Sonnenbergerstraße ,

wegen Wegzug von Wiesbaden . Offerten unter „ Paris “

in der Expedition erbeten . 351

Die Billa „
Brasil “

,

gelegen an der Biebricherstraße No . 10 bei Mosbach , voll -
'

ständig eingerichtet für zwei Familien , mit großem Garten

( im Ganzen 105 Ruthen ) , 5 Minuten von Bahnhof und

Park , ist zu verkaufen . . ^
22452

Baustelle zu 1 bis 2 Villen nahe der Rhein - und Wilhelm¬

straße zu verkaufen . Näh . Exped . 20112

Ein kleiner Acker im Dambachthal zu verpachten . Nähere «

Dambachthal 5 , Hinterhaus , 1 Stiege . 1376

Ein Grundstück an der Biebricherstraße zu verk . N . Exp . 21848

Ein Grundstück an der Biebricherstraße (Bauterram ) ist zu

verkaufen . Näh Exped . .
E

Ein junger , strebsamer Kausmann wünscht em gangbares Ge -

schäst irgend welcher Branche zu übernehmen . Offerten

unter W . E . 250 an die Erped . 1078

Sichere ,
hohen Zins tragende Capital - Anlage !

Ein solides , im Aufblühen begriffenes Geschäft sucht , um sich

zu vergrößern , Capitalieu im Betrage von 500 bis

100Ö Mark gegen 51/ « 0/ ° Zinsen p . a praenn -

merando . Dem Darleiher wird Einblick in das Geschäft

und die Bücher gewährt und prompte Rückzahlung bei zwei¬

monatlicher Kündigung gewährleistet . Eventuell wird ein

Capital von ca . 10,000 Mk . gegen mäßigen Zinsfuß

gesucht unter entsprechendem Antheil am Reingewinn . Beste

Referenzen ! Offerten unter C . G . 408 an Haasen -

stein & Vogler , Frankfurt a . M ( H 6630 ) 68

43 — 44,000 Mark auf sehr gute , erste Hypotheke baldigst
ui leihen gesucht . Näh . Exped . 521

8000 Mk . gute Nachhypotheke ohne Makler gesucht . 91 . E . 22685

I
Eine sehr gute 5 ° /° ige Hypotheke de 30,000 Mk . |

alsbald zu cediren gejucht . Näheres bei I
H . Mitwich , Emserstraste 20 . 908 |

12,000 M . auf 1 . HYP . auf
' s Land gesucht . N . Exp . 1427

42,000 M . auf sehr gute Hyp . gesucht . B . M . 4 postlag . 1056

5000 Mark werden auf gute Nachhypotheke ohne Makler

gesucht . Näheres Expedition . 255

Ij
^ OOOMark auf 5 ° /° ige gute Nachhypotheke |

(Taxe 88,000 Mark , erste Hypotheke 37,000 Mark ) I

ru cediren . Näh . bei Rechts - Consulent H . C . Müller , I

Kirchgasse 51 . 1405 |
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Leinene Spitzen

m

| Sophie Müller
, geb . Schöler

,
• Röderallee 22 , II . 22941

e Anfertigung von Damen - Toiletten etc .

empfiehlt in guten Qualitäten zum Engros - Preise

per Meter von 4 , 7 , 10 , 12 Pf . und breitere Sorten

1041 W . Blalliiianii , Langgasse 13 .

Corsetten
in anerkannt gutsitzenden Faxens bei

E . L . Specht & Cie
Eine Parthie zurückgesetzter Corsetten äusserst

billig . 807

IBSMUUHHHKHHIBUHHHHHHiHSHHHHBÄHHHÄHflBSSSKSSSiä

Schwalbacherstraße 4 . Schwalbacherstrahe 4 .

Den verehrten Damen empfehle mich im Ball - , Horh -

zeits - und Gesellschafts Frisiren bei billiger Berechnung .
21860 Frau Marie Harz , geb Stertzel , Friseurin .

Elegante , ganz neue Damen - Masken - Anzüge sind
zu verleihen bei

22431

Anna Hebinger ,
61 Adlerftrafie 61 .

Lady Weauford .

Von Johanna Feilmann .
(7 . Forts . ) -------

Im Liceum - Theater fällt der Vorhang ; Mary Anderson ,
die berühmte Amerikanerin , hat das Publikum in dem feinen

Lustspiel Pygmalion und Galathea entzückt . Jetzt spielt sie in
dem von Gilbert für sie geschriebenen Stücke Tragödie und
Komödie . Es ist nur ein Act , aber der Dichter hat es verstanden ,
für die Schauspielerin eine Gestalt zu erdichten , die ihrer äußeren
Erscheinung , wie allen ihren Fähigkeiten entspricht .

Lady Beauford ist ganz Auge . O , wenn doch auch sie so
aus der Bühne glänzen könnte ! Ist nicht ihre Schönheit größer ,
blendender ! Sieh , wie sich Aller Blicke nach dem einen Stern
wenden , wie nur Mary Anderson das ganze Haus stundenlang
fesselt ! Neid regt sich in dem Herzen der schönen Frau , Neid
und Eifersucht ; dann keimt ein Gedanke empor : Warum sollte
es zu spät sein . Ist nicht Mrs . Langtry auch als Frau über die

Bühne gegangen ? — Aber nein , nein — eine Lady Beauford
kann es nicht thun — oder sie müßte schon den Gemahl und
die Kinder verlassen — und warum nicht ---

Da öffnet sich leise die Logenthüre ; die Schließerin ist es ,
ein als Page gekleivetes , junges Mädchen . Lady Beauford hat
sich erzürnt umgewendet ; wer wagt es , sie zu stören ? — Das

Mädchen legt geheimnißvoll den Finger auf den Mund und
winkt ; in der Hand hält sie ein kleines Billet .

Miß Merton erhebt sich rasch . „ Was ist geschehen ? Himmel ,
die Kinder sind krank ! " — Schnell wirft sie Lady Beauford den
Mantel über und rafft das Opernglas hastig von der Brüstung
der Loge . — Aller Augen wenden sich auf sie , aber schon sind
die beiden Damen verschwunden , und die Aufmerksamkeit wendet

sich wieder der Bühne zu , wo die Heldin den Augenblick der

Verzweiflung mit so großem Pathos spielt , daß man mit klopfendem
Herzen und athemlos gespannt lauscht .

Doch draußen auf dem Corridor , da spielt sich bie
des Lebens ab .

* r* "'

Mit zitternden Fingern , zum Tode erblaßt , reißt Mi
Merton das Billet auf . Den Kopf wiegend , mit gefallenen tah »
wie von Mitleid ergriffen , steht eine Alte dabei , die boä jtzm,
der Schließerin übergeben . Sic weiß , was geschehen , der
hat es ihr zugeraunt : „ Lord Beauford ' s Sohn ist tobt - tobt
auf dem Bette gefunden worden .

" — Ach , das Unglück ünd du
Tod , sie suchen ja auch die Vornehmen und die Reichen heim !
Und die vom Arzte mit Bleistift schnell geschriebenen tzuchta^
tanzen vor Miß Merton ' s Augen auf dem Papier : Ja . »
Sie sofort , es ist ein Unglück geschehen . "

Krampfhaft faßt Miß Merton den Arm der Greisin . § (
wissen , was es ist, " flüsterte sie , „ sagen Sie mir um ® ottetoifa
was fehlt den Kindern , so sprechen Sie doch , so sprechen Sie bot, *

Aber das Wort erstirbt der alten Frau auf der Zunge . g>.
hat vor vielen Jahren ihr einziges Töchterchen verloren , sie tK;$,
was das für ein Mutterherz zu bedeuten hat — nein , sie ®
nicht int Stande , die schrcckensvolle Wahrheit zu enthüllen .
Wagen wartet,

"
stammelt sie — „ ach , und das Wetter ist in dn

letzten halben Stunde so grausig geworden , die arnte , am
Lady .

"

Während dessen läßt sich Lady Beauford von ihrem VewUnbim
Lord Nelvil , der das plötzliche Verschwinden der Dame betnttfi
hat , an das Ausgangsportal geleiten . Gibt ihm dies doch Gelegt
heit , der schönen Frau fade Schmeicheleien zuzuflüstern .

Aber Lady Beauford leiht ihm diesen Augenblick kein Gehör
das entsetzliche Wort Diphtheritis ist ja den Lippen Miß Merim 'j
entschlüpft , und cs packt sie eine entsetzliche Herzensangst . 6ii

Hauch aus dem Munde des erkrankten Kindes und sie selbst tat
eine Beule der unheilvollen Krankheit werden . Und Sibneljl -

Millicent !

Zitternd steht sie unter dem Portal und läßt sich fester ii

ihren Mantel hüllen . — Wie bleich ihr Antlitz geworden , tit|
der seinen Schminke !

Auf den steinernen Stufen liegen fchlüpfrige , zertm
Schncestückchen , frierende , kleine Wasserlachen , in denen Mte

elektrische L -cht spiegelt . — Lady Beauford
' s Fuß gleitet oi

Lord Nelvil führt sie vorsichtig hinab .

„ Sie ängstigen Sich gewiß umsonst , es wird Nichts ju be-

deuten haben , erlauben Sie , daß ich mitfahre ; es ist ein et¬
liches Wetter , Lady Beauford .

" —

Schon will sie sein Anerbieten annehmen , da ist ihr, il-

erscheine plötzlich ganz dicht vor ihr das drohende Antlitz W
Gemahls . Sie weiß , daß derselbe eine fast an Verachtung g»

zcnde Abneigung gegen den jungen Lord hegt , der sich durchs«

tolles Spicl ruinirt und der langen , stolzen Reihe seiner Ahm
Schande macht . „ Nein , nein , Lord Nelvil , ich danke , ich dick

'

stammelt sie verwtrrt und entzieht ihm den Arm .
Und stumm gehen sie vorbei an den wartenden EguiM

die Rosse stampfcit ungeduldig das Straßenpflaster , daß k

frierende Schmutz hoch aufspritzt , als Lady Beauford ihren W

suchend , sich dicht an den Rädern der Wagen und Köpfen k

Pferde vorüberdrängt . Ein warmer , wogender Qualm , aus denk

blanken Helme der Polizisten und die glitzernden Knöpfe und Tnp

der Kutscher und Lakaien bald hier , bald dort hervor aystlist
entdampft der ganzen Reihe . Ein geheimnißvolles Flüstern scht
in der Luft , ein Gemurmel wird laut . „ Seht , seht , da W

sie — Lady Beauford — ob sie es weiß ? " Erfurchtsvoll , M

weicht Jeder zurück , wie sie mit lang nachschleppendem GcMB

vorübergcht . — Wer kann an sein Kleid denken , wenn einem k

Tod im Hanse entgegenstarrt ! ..

Durch die ganze lange Reihe der Eguipagen hat es sich"";

Gedankenschnelle verbreitet , das Ungeheuere , das Entsetzliche , »

der älteste Sohn des Lords Beauford in der Abwesenheit M

Eltern gestorben — denn wer kennt nicht in den unteren SchW

der Londoner Bevölkerung den Namen dessen , der den Arm>

und Elenden seine hülfreiche Hand leihen möchte ? — Lady

ford versteht nichts von dem unheimlichen Geflüster , aber eu

furchtbare Angst packt sie . Es ist so nebelig geworden , daß

electrische Licht nur eine kleine Strecke der langen Wagemei '

erleuchtet und nur schwach blinken die Gasflammen burd )

grünlichgelben Nebel , der Alles umwogt , — (Fory . fW
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Ecke der Adolphsallee und Adelhaidstraße 16b ist wegen

Wegzug die Bel - Etage von 5 Zimmern und Zubehör ander ,

weitig zu verm Einzusehen zw . 10 und 12 Uhr Vorm . 43

Albrechtstraße 11 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche

und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Part . 19683

Albrechtstraße 13 ist eine schöne Bel - Etage von 5 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen 19634

Albrechtstraße 25a ist der 2 . und 3 . Stock , bestehend aus

je 1 Salon , 6 Zimmern und Zubehör , zu vermiethen . Näheres

Adolphsallee 21 , Parterre . 4964b

Albrechtstraße 29 , Eckhaus , ist die Bel - Etage , 1 Salon ,

4 große Zimmer nebst Zubehör , auf 1 . April vermiethen

Näheres im Laden . , r . . 1
22357

Billa Kundermann , Schöne Aussicht 3 , ist sofort zu ver¬

miethen . Näheres daselbst . ,
22288

Bahnhofstraße 16 wird eine zweite Etage , bestehend aus

5 Zimmern , Küche rc , zum 1 . April miethfrei . Näheres

daselbst Bel - Etage . ,
49758

Bahnhofstraße 1V ist die herrschaftliche Bel - Etage ,

bestehend aus 1 Salon , 7 Zimmern u . Zubehör , zu verm . 1902 /

Bahnhofstraße 20 sind 2 Dachkammern an eine einzelne

Person zu vermiethen . , .
22939

Biebricherstra ß e 6 ist die Gartenhaus - Wohnung , 4 Zimmer ,

Küche , Mansarde nebst Zubehör , auf 1 . April oder auch früher

zu vermiethen Näheres daselbst . 16401

Bierstadterstraße 4 . 2 . Stock , eine abgeschlossene Wohnung

von 4 Zimmern und Küche anruhige Miether zu verm . 1914 .3

Bierstadterstraße 22 ist eine Billa , enthaltend 8 Zimmer ,

Küche rc ., prachtvollste , gesundeste Lage , zu vermiethen oder

zu verkaufen Näh . Oranienstraße 22 , Parterre rechts . 3

Bierstadterstraße 29 Landhaus mit 8 Zimmern nebst

Zubehör , neu eingerichtet , Balkon , Veranda , Garten , ganz

oder getheilt auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . Näh .

Rheinstraße 71 23063

Bleichstraße 5 , Bel - Etage , sind 5 Zimmer nebst Zubehör

auf 1 . April zu Vermietheu . 4977 (4

Bleichstratze 8 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 18471

Bleichstraße 20 , 1 . Etage , sind 2ineinandergeheude Zimmer

per 1 . April zu vermiethen ; auf Verlangen kann anch Man¬

sarde dazu gegeben werden . 4476

Bleichstraße 29 sind 2 schöne Parterre - Wohnungen von je

3 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 : April zu vermiethen .

Mlj . 1 St rechts . . " 26

Bleichstraße 39 ist eine Wohnung von 2 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April , sowie eine Mansarde auf gleich zu

vermiethen . Näh . eine Stiege hoch . 2295 ^

Blumenstrasse 4

sind 2 Wohnungen , Parterre und 2 . Stock , je 6 Zimmer mit

allem Zubehör , zu verm . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . 20910

Gr . Burgstraße 4 , II . Etage , 8 Zimmer mit Zubehör

zu vermiethen . ,
Große Burgstraße 14 , 2 . Stock , 5 Zrmmer rc . per 1 . April

zu vermiethen . Näh . Parterre . 2U2 » 1

17 2 Treppen hoch , Wohnung von

ölirgstrasse I/ , 5 Zimmern und Küche zu ver¬

miethen . Anznsehen von 11 - 1 Uhr . Näh . Parterre . 19995

Castellstraße 2 ist ein Zimmer und Küche auf den 1 . April

zu vermiethen . .
4? .

h . . . . . i . , . . . Ih O . J 01 ist die Bel - Etage an eine ruhige
Uamhaclltnal - 1 Familie zu vermiethen . 17055

Dotzheim erst raße 6 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von

5 Zimmern nebst Zubehör , große Werkstätte heizbare Remise

und ein Weinkeller zu vermiethen . Nah . Vorder ^ Part . 202c >7

Dotzheim erst raße 8 ist eine geräumige Mansarde aus

1 April an eine ruhige Person zu vermiethen . » 16

Dotzheimerstraße 17 Parterre Wohnung , 5 Zimmer mit

. Zubehör , zu vermiethen . . n „ ^ 2 /
Dotzheimerstraße 30 Bel - Etage mit allem Zubehör , Vor -

. garten rc , auch gethei ' t in zwei Wohnmigen , per 1 - April

i zu verm Näh - Schwalbacherstraße 1 bei Fr . Heim . 2CW26

Gesuche :

iMobnmig , 4 Zimmer und Zubehör , 6 — ^ 00 Mk . ,

K ruhige Leute . Off . A . L . an die Exh . 251

Angebote :

» -lliaidstraße « ist die Parterre - Wohnung , bestehertd aus

- Zimmern nebst Zubehör , per April zu vermiethen .
^

An -

Kid ?uife7%8 % die Bel - Etage zu vermiethen .

2Ät
"

raß ? Äv , Ecke der Moritz - und Adelhaidstraße ,

1 BEege ein Logis , bestehend aus 6 Zimmern , Küche

Lr nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres

« elhaidstraße 31 , Part . , bei PH . H . Schmidt . 13796

ij iL - iJUnnopfi A I ist eme chöne Wohnung von

Mdhaidstrasse 41 4 Zimmern , Küche und allem

Mchör per 1 . April oder früher zu vermiethen . 1030

Maidstraße 43 , 1 Stiege hoch , ist eme Wohnung von

5 geräumigen Zimmern , großem Balkon und Zubehör per

1 April zu vermiethen . Anzusehen von 11 - Uhr ^ or -

Maidstraße 50 ist die Bel - Etage nebst Zubehör aus

1, April zu vermiethen .
1

Adelhaidstrasse SS

ß herrschaitliche Wohnungen , bestehend aus 4 imd 5 Zim -

m , Balkon und Zubehör , zu vermiethen . Näheres im

Sau -Bureau Rheinstraße 81 , 3 Stock 2 ^ 94

Maidstraße 54 sind elegante Etagen mit 6 und 7 Zim -

üttnt, Küche , Badezimmer rc . rc . mit großen Balkons und

Araarten zu vermiethen . Bescheid daselbst .

itdclbaidstraße 73 , 2 . St . , eine elegante Wohnung von

7 ßtmmem , Badezimmer rc . vom 1 . April 1886 ab event .

) riiher zu vermiethen . . . „ „ \
hlerstraße 15 sind 2 Zimmer , Küche und Keller auf

1. Aplil zu vermiethen . ,
41b /

Mrstraße 22 ist ein Dachlogis an stille Leute auj gleich

»da später zu vermiethen .
78b

werstraße 60 1 Zimmer m . Küche u . Glasabschl . zu vm . 21847

Adolphsallee 10 ist die Bel - Etage bestehend aus 5

zimmern , Zubehör , unter günstigen Bedingungen

sofort oder später zu vermiethen . Nah . durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 48920

UA | r . Lf,o | jrtrt ( in dem neuerbauten Eckhaufe ) sind

Olpnsaliee ID 4 elegante Herrschaftswohnungen ,

beftebenb aus 1 Salon , 5 Zimmern und Badezimmer nebst

tat Zugehör , auf 1 . April 1886 oder auch gleich zu verm .

Näh. Albrechtstraße 19 , Part . Gehr . Dormann . 16953

ildolphsallee 18 sind Wohnungen von 6 und 7 Zimmern

«ebst Zubehör zu vermiethen . Näheres Herrngartenstraße 17

im Laden . . _
57

Molphsallee 22 sind mehrere Wohnungen von je 7 Zim -

♦v mein und allem Zubehör zu vermiethen . 2

Adolphsallee 23 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zimmern ,

Veranda rc . , auf 1 . April zu vermiethen . Emzusehen an

dm Wochentagen Vorm . von 11 — 12 Uhr . Nah Adolphs -

attee 21 , Parterre , bei Herrn Carl Beckel . 2ic »̂ 0

ildolphsallee 25 ist die Bel - Etage von 8 Zimmern rc aus

April zu vermiethen Näheres bei Daniel Deckel ,

Adolphstraße 14 . „ .
- 9748

Adolphsallee 31 ist die Bel - Etage oder Parterre ( je 8 Zimmer )

| it vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 19661

ildolphsallee 51 ist wegzugshalber die 2 . Etage , bestehnd
iu8 6 Zimmern und Zubehör , auf April zu vermiethen .

Nah. daselbst . _
21445

ist eine Bel - Etage von 8 Zimmern
mit Balkon und Zubehör zu ver¬

miethen. Näh . Göthestraße 1 , 2 St . h . 5b
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ganz oder
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KU,

| Herrngartenstraße 3 , Bel - Etage , sind 4 eleganteM «ogle

i mit Küche , 2 Mansarden und Keller rc . zum 1 . W y
j zu vermiethen . Anzusehen von 11 bis 2 Uhr . * • « .

Herrngartenstraße 5 , 2 . Etage , sehr W ® r
.

Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Speisekammer , / ® Mft

färben , Keller rc . aus 1 . April zu vermiethen . Wg f /
in A 11fir SUnfi SRnrt . Itnfü .

Itr 3.
■

z » vermiethen .
■Styr

ochstätte 23 ist ein Logis zu vermiethen .

iitlfir
miß :

MlZI
eie

5 i
Wai

| Cabi

Loj
miel

2 — 5 Uhr . Näh beim Eigenth . C .

Jahnstraßr ^ , Hth . 1 St . r . , ein

fjir i

Wo

,
stl .

N»

5 Hildastratze 5 ,

obere Gartenstraße ,

Herr schaf tL Wohniml

M
ijrlid
W

IN
Ost '

,il a

im Vorderhaus , 2 . Etage , 3 Zimmer , 2 Mansarden , M jN1
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 2® M

Helenenstraße 18 , Hth . , eine größere Wohnung z. v. M ytlh
Helenenstraße 23 , Parterre , ist ein sreundl . mbblitiü

Zimmer zu vermiethen . W i,nnll
Helenenstraße 24 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern , 2 W ,

“

Küche rc . wegzugshalber auf gleich oder später zu verm . 6

Helenenstraße 26 ist eine Wohnung im Ruckgebäude «

3 Zimmern , eins nach dem Garten gelegen , mit

Küche , Keller und Mansarde auf 1 . April zu verm . 22

Hellmundslraße 31 ist eine schöne Wohnung auf 1.

zu vermiethen .

Hellmundstraße 40 ist ein Logis von 5 Zimmern ii

Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Frankenstraße l .
""

Ecke der Blumenstraße , sind elegante Wohnungen von 8 ™
6 geräumigen Zimmern nebst Zubehör , Badezimmer , KM »
zug , überhaupt mit allem Comfort der Neuzeit versehen »
vermiethen . Prächtigste Aussicht . Einzusehen Vormittag d ,
11 — 12 Uhr . Näh . Adelhaidstraße 28 , 2 Tr h . gZ

Helenenstraße 8 , Mittelbau , ist eine kleine freundlicheM'
sardwohnung an eine brave Frau auf 1 . April zu verm . in ;

Helen enstraße 12 ein nröbl . Zimmer mit separatem Ein «
an einen soliden Herrn auf sogleich zu vermiethen . 1W ^ rtl

von 10 — 12 und von 2 — 4 Uhr . Näh . Part . link ». -

Herrngartenstraße 13 ist eine Wohnung von 4 B® ; to

nebst Zubehör zu vermiethen . Näh . Rheinstraße 40 .

Herrngartenstraße 15 ist die zweite Etage , bestehe

sechs Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu vem ? ® 3.

Näheres Parterre .
‘W

6 Zimmern mit Zubehör , sodann eine müblirte Wohnung ;

ganz oder getheilt sosort zu vermiethen . 19410 l

Franksurterstraße 26 ift eine freundliche Wohnung von l

3 Zimmern Und Zubehör auf 1 . April zu vermietuen . 22154 «

Friedrichstraße 19 3 Zimmer , Küche und Zubehör |
an ruh . Miether auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Part 1172 •

Friedrichstratze 20 im Borschutzvereins¬
gebäude ift die Bel - Etage , bestehend aus

2 Salons , 8 Zimmern , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer nebst 4 Mansarden ,

Trockenboden und Kellerräumen , auf gleich

zu vermiethen . Näheres im Geschäftslocale
des Vorschußvereins zu Wiesbaden , E . G . 55 .

Friedrichstraße 33 , 2 . Etage , Eckwohnung , Sonnen¬

seite , elegante Wohnung (5 Zimmer nebst Zubehör ) per

1 . April zu vermiethen . Einzusehen von 11 — 1 Uhr . Näh .

daselbst 1 . Etage rechts . 19674

Friedrichstraße 41 ( Ecke der Kirchgasse ) , 2 . Etage , ift eine

bequem eingerichtete , freundliche Wohnung von 7 Zimmern und

Zubehör per 1 . April zu verm . MH . iM Laden daselbst . 19787

Villa Gartenstraße 10 ist auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Dieselbe enthält in bret Lk .agen 12 Zimmer und

3 Salons . Näh . bei Daniel Beckel , Ä - olphstraße 14 ,

ober bei Marcus Berlö & Comp , Wilhelms . 32 . 15921

Geisbergstraße 16 eine Wohnung v 3 Zim , Küche u . Zubeh .

auf 1 . April z . verm . Näh . Parterre . Anzup v 2 — 5 Uhr . .21902

Geisbergstraße 18 ist eine kleine Fiontspitze , sowie einzelne
Mansarde zu vermiethen . 22207

Ecke der Göthe - und Moritzstraße , 2 Tr ., ist eine , herr -
’

schastliche Wohnung von 7 — 8 Zimmern und Zubehör zum
1 . April zu vermiethen . 436

Grabenstraße 24 ist der 1 . Stock , bestehend aus 3 Zim¬
mer « , Küche und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näh . Grabenstraße 24 , 2 Stiegen . 22547

Grabenstraße 28 ist eine Wohnung mit Glasabschluß zu

vermiethen . Näh Metzgergasse 29 , 2 Stiegen . 21077

Helenenstraße 15 ist die Bel - Etage , bestehend aus

5 Zimmern und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
im Hinterhaus , eine Stiege hoch . 20264

Dotzheimerstraße 35 , Frontspitze , 1 — 2 Zimmer mit Küche

auf gleich zu vermiethen . Anzusehen Vormittags . 1264

Dotzheimerstraße 46 ist eine sehr schöne , freundliche Wohnung ,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und 2 Keller -

Abtheilungen rc . , an eine ruhige Familie per 1 . April zu

vermiethen . Großer Trockenspeicher im Hause . 18051

Echostraße 4 elegante , gesunde Wohnung , Hochparterre und

Bel - Etage mit Balkon und Garten , zu vermiethen . 23022

Elisabethenstraßeöeine Herrschaft ! . Wohnung von 3 — 5 Zim .

mern und Zubehör gleich oder später zu vermiethen . 23u83

Elisabethenstraße 17 ist die Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von

2 — 4 Uhr Nachmittags . 19838

Emserstraße 75 ist eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern
mit Zubehör per 1 . April zu vermiethen . 22230

Faulbrunnenstraße 10 Mans , an Leute ohne Künder z . v . 857

Feldstraße 17 ist ein Logis im 2 . Stock , bestehend aus

3 Zimmern , Küche , Mansarde und Zubehör , auf 1 . April

zu vermiethen 19 . 22

Frankenstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung von 3 großen

Zimmern , Küche und Mansarde zu vermiethen . Näheres bei

& Haßler , eine Stiege hoch . 20665

Frankenstraße 11 ist der 2 . Stock , ganz oder getheilt , auf
I . Avril zu vermiethen . 19851

Frankenstraße 22 -ft der 1 . Stock , 3 Zimmer , Küche und

Keller , auf 1 . April zu vermiethen . 19880

Franksurterstraße 13 ist wegen Wegzug die Bel - Etage
von 7 Zimmern , schöner Veranda nebst Zubehör zu ver¬

miethen . Näheres Parterre 4 \
Franksurterstraße 16 und 14 sind 2 Bel - Etagen von ie s

6 Zimmern - 1* f - fc— - 1

K » . 39 i

Hainerweg 9 ,

'

K

j® lityr

M » . esA M .WÄ8ÖS
möbl . Zimmer zu Z «

Hellmuudstraße 43 ist eine Wohnung in der Bel -8
'

3 Zimmer , Küche , Kammer auf 1 . April zu verm . 226

Hellmundstraße 48 sind zwei Wohnungen von je 4 Zi
mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im

waarenladen .

Hellmundstraße 54 ist die Bel - Etage mit Balkon und e | feiere

Wohnung von 4 Zimmern an ruhige Miether zu verm .

Hellmundstraße 56 , II , 1 gut möbl . Zimmer zu vem . WiM

Hellmundstraße 58 ist die Bel - Etage , 3 große Zim « i " Mi

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . ,
®

Hermannstraße 2 ist der oberste Stock aus gleich obttj *

nur an stille Leute zu vermiethen Näh . bei llheli I

Blum , Michelsberg 20 .

Hermannstraße 4 ift der dritte Stock , 5 Zimmer , fct

2 ineinanderqehende Mansarden und Zubehör , auf 1W hrlftr -

zu vermiethen . 8*

Hermannstraße 7 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer uiiijl
bedör , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . L « 11

Hermannstraße 8 , 2 St . , zwei ineinandergehenbk, !

möbl . Zimmer mit sep . Eingang billig zu vermiethen . a

Hermannstr aße 9 , Vorderhaus , ist die 1 . Etage von «P kW

mern , Küche und Mansarde auf 1 . April zu vemch ßze,

Näh . im Hinterhaus (Parterre ) daselbst . rÄ8 *
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t Einzwl ® nR .Urnfte 24 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , 2 Dach -

« ent unb Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Ein -

i ^ Vormittags von 10 - 12 Uhr . 19984

m M . Ästraße 36 , 2 Treppen hoch , ist eine Wohnung auf
' S Et ru vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 8 , Part . 8

u 2 « llenstraße 4 , Bel - Etage , Salon , 5 Zimmer , Küche und
6. 203$

j jjinet, Garten rc . sofort billig zu vermiethen .
M

läube i,

erm. Ä Maße 17 , dicht bei der Rheinstraßc , sind 6 Zimmer |
ljmmit n Erker, 3 Stiegen hoch auf gleich oder später zu vermiethen . >

S ftb . Ligenth . C . Schmidt , Rheinstraße 83 . 20951 ;

I«

Heck , ff
:t)eu. S

Ümmern ,
amilie auf gleich oder

40 .

uni
ebener Erde von 6 Zimmern zu vermiethen . 22766

möblittel
W

c uni 3*

rre. !1B

odeiW
Wilhelm

tr . 83. U

, oct®. J

mein i
e 1.

Bel -K
i. 226

18 kch.

Kohle,,
schm, »
tagS bot

22158
cheMw
m. Illi

feju vermiethen . Näh . bei Joh . Dillmann , Schwal -

«jerstraße 2 . 17261

eine Wohnung von 5 Zimmern ,
• Cabinet , Küche und Zubehör

22588

Ai ,
rtn .

Maße 23 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern
Ä Zubehör , auf 1 . April zu verm . Näh . Parterre . 19707

W lchraße 29 sind elegante Wohnungen von 4 Zimmern zu

mr,N Mühen . Näh . bei Ehr . Birnbaum , Jahnstrare 3 . 20301

us i W Wraße 30 ist die Bel - Etage , 1 Salon , 4 geräumige

Parkweg 5 ( verlängerte Parkstraße ) ist die Bel - Etage zu

vermiethen . Näh . bei Scheffel , Webergasse 13 . 21840

Parkstraße 15 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus

5 — 6 Zimmern mit allem Zubehör , per 1 April zu ver¬

miethen . Einzusehen zwischen 11 und 12 Uhr Vormittags .

Näh . bei A . Seib , Nicolasstraße 25 . 20664

'Änd aus 3 Zimmern und Küche rc . , per 1 . April zum

Sn Preise von 656 Mk . zu vermiethen Näheres

UM Varterre rechts . .
21839

M p . . .
ff ejn möbltrfeö Zimmer mit

«Strasse t Cabinet zu vermiethen . 21295

. Mrsße 5 ist die Bel - Etage , Salon und 4 Zimmer

? allem Zubehör , wegzugshalber auf gleich oder

tfttt zu vermiethen . 22563

94 ist eine Wvbnuna von 5 Simmern . 2 Dack -

Louisenstraße 18 , Bel - Etage , sind 2 unrnöbl . Zimmer per
1 April zu vermiethen Anzus . Nachm von 2 — 4 Uhr . 1000

Louisenstraße 41 ist eine Wohnung , bestehend aus drei
Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermietben .
Näh . im Seitenbau daselbst . 22850

Mainzerstrasse 6 a
,

möblirte Zimmer mit guter Pension per Woche von 25 Mark
an zu vermieden 62

Das Landhaus Mainzerstraße 40 , mit großem Obst , und
Gemüsegarten , ist vom 1 April ab zu vermiethen oder auch
zu verkaufen . Näh . im Hause daselbst . 21181

Marktstraße 8 ist eine Wohnung von 4 auch 5 Zimmern
mit Zubehör auf April zu vermiethen . 20658

Mauritiusplatz 2 ist eine Mansarde an einen einzelnen
Herrn zu vermiethen . 22611

Moritzstraße 6 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu Derrn . 21369

Moritzstraße 14 ist die 2 . Etage , bestehend in 5 großen
Zimmern nebst allem Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .
Näh . daselbst Bel - Etage . 19357

Moritzstraße 15 ist in der Bel - Etage eine Wohnung von
4 Zimmern nebst Zubehör und allem Comfort (Balkon ,
Telegraph , Gasrc .) auf 1 . April oder früher zu verrn . 18275

Moritzstraße 16 (Ecke der Adelhaidstraße ) ist die Bel - Eiaqe

zu vermiethen 21870

Moritzstraße 21 ist zum 1 . April eine Wohnung , bestehend
aus eimm Salon , 4 Zimmern , Badezimmer nebst Bade -

einrichtuna , Küche mit Speisekammer nebst Zubehör , zu ver¬
miethen . Kohlenzug und gr . Trockenspeicher vorhanden . 18846

Moritzstraße 32 ist die Bet - Etage von 6 Zimmern , Küche ,
2 Mansarden und Zubehör auf April zu vermiethen . 20131

Moritzstraße 34 ist die Bel - Etage , besteh,nd aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 April zu vermiethen . 19921

Müllerstraße ist eine Wohnung von 4 Zimmern und Zu¬
behör auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres Röder -

straße 32 , 1 Stiege . 206 5

Nerostraße 23 sind Logis von 3 und 5 Zimmern , sowie
Lagerraum auf 1 . April zu verm . Näh . Hinterh , Part . 1156

Nerostraße 34 , 1 St . h , ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche
u . Zubehör , auf 1 . April an eine ruhige Familie zu verm 22612

Nerothal 10 ( Villa ) , enthaltend 12 rzimmer nebst Zubehör ,
ganz oder auch geiheilt zu vermiethen . Näheres Walram -

straße 20 , Parterre . 22978

Neugaffe 3 , Par . . , ein gut möblirtes Zimmer zu verm . 18615

Nicolasstraße 6 ist die Parterre - Wohnung mit Garten¬

benutzung auf 1 . April zu verm . Näh im Schützenhof . 19400

Nicolasstraße 7 sind elegant möblirte , warme Winter -

Wohnungen sofort zu vermiethen . 10

Nicolasstraße 10 die elegante Bel - Etage und die zweite
Etage auf April zu verm . Anzusehen täglich bis 2 Uhr 19240

Nicolasstraße 15 , Ecke der Adelhaidstraße , ist die Wohnung

iHMnstraße 55 sind zwei Wohnungen zu vermiethen .

n und e Ums EMdition . 21706

m . iMBraße 4 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 20299

Lför , auf April zu verm Näh . Taunusstraße 23,1 . 19663

? QQ Bel - Etage , ganz neu hergerichtet ,WllßfiStraSSe 33 , Salon und 5 — 8 Zimmer , Bade -
" * ~ ' r r - ‘ t2W1 - - - — ! 15332

2 ist im 2 . Stock eine abgeschlossene Wohnung , Lehrstraße 29 ist eine abgeschlossene Wohnung , bestehend
9 Simmern und Kückie rc . . ver 1 . Avril rum i aus 4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und Zubehör , per

1 . Avril zu vermiethen . 21433
Lehrstraße 33 ist im 1 . Stock eine Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen .
Einzusehen von 10 — 12 Ubr Vorm . Näh 2 St . höher . 19766

Louisenstraße 6 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,
4 Zimmern und Zubehör (sämmllich große Räume ) , auf
1 . April zu verm Näh bei6 Walther , Taunusstr7 . 19771

Loulsenstraße 7 ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon ,
4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vm . 21593

Louisenstraße 15 ( Südseite ) sind 2 — 3 Zimmer möblirte
mit und ohne Pension zu vermiethen . 17847

Louisenstraße 16 sind verschiedene möblirte Zimmer zu
vermiethen . 63

“ Spapellenstrasse 43 und 45
,

» zwei frequenten Promenaden gelegen ,

elegante Bel - Etage n . 2 . Stock , je 1 Salon ,

5 resp . 6 Zimmer , Küche , Speisekammer ,
Warmwasserleitung , completes Bade - und Mädchen -

Cabinet , Kohlenzug , Balkon , grosse , gedeckte

Loggia , Gartenplatz , reichlicher Zubehör , zu ver¬

miethen . Näheres beim Verwalter . 21650

Kirchgasse 30
Derm* ht 3. Stock , 6 Zimmer , 1 Küche , Mansarden und Keller ,™

«vermiethen . Näh . im „ Einhorn
" bei L . Bondorf . 1961 - 5

Hgasse 23 ist eine Wohnung von 5 Zimmern und Zu -

Ä auf 1 . April zu vermiethen . 20366

Masse 24 ist der zweite Stock , 5 Zimmer nebst Zubehör ,
'S 1. April zu vermiethen . 19900

rfflrtafi’e A ü ist die Bel - Etage , bestehend aus vier

,
Will großen Zimmern nebst Zubehör , per

Ä Wil zu vermiethen . 20648

Balken < " erKirchgasse u . Louisenstr . 36 möbl . Zimm . z . v . 14828

112 - 11“’äSo He 8 kann ein braves Mädchen , das in ein Geschäft
Logis erhalten . 16634

s^ asse 31 ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zu -

M auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 14461

äinuer, Küche , 3 Mansarden und Zubehör , auf 15 . April
j mmiethen . Preis 1050 Mark . Einzusehen und Näheres
» 11— 1 Uhr in der Wohnung selbst . 22974

Illlskraße 44 eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör J
Stock auf 1 . April zu verm . Näh . daselbst im Laden . 941 j

von HZ» Waffe 2 , Ecke der Louisenstraße , ist die elegante Bel - -

Derrn* ßze , gr . Salon , 6 Zimmer , Badezimmer und Balkon , mit j
K hi Komfort und Zubehör , unter sehr günstigen Bedingungen

utefli* ij gleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbst 11097

April O Waffe 2b ist die Frontspitze , bestehend aus 2 Zi
® kche und Keller , an eine ruh ge Familie auf gle

t W
x , i chrstraße 2 .

Mchgasse 11
4 ZiM vMiethen .

'
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Rheinstraße 48 ist die 2 . Etage von 3 Zimmern mit Zu¬
behör auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 19425

Rheinftratze 56 mit Balkons 4 Zimmern und Zu -

9C
*

Sönnenbergerstrasse 8
*

am Curgarten , herrschaftliche Wohnung

ift die
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'

stehei
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Stonnenbergerstrasse ID

sind in der oberen Villa herrschaftliche , elegant möblirte B

nungen mit Küche zu vermietben .
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31 Sonneubergerstraße 31 .

Familien - Wohnungen mit Pension oder ei»

gerichteter Küche .

Oranienstraße 6 ist die Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern , ,

Küche und allem Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen . t

Näheres daselbst Parterre . 20669 >

Oranienstraße 11 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche i

und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Karl -

straße 20 , 1 Stiege hoch . 19375

Oranienstraße 16 ist die zweite Etage , bestehend aus 5

Zimmern nebst Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Näh . daselbst im Hinterhaus . 19779

Oramenftratze 22
, Wohnung , bestehend aus

Sonnenbergerstraße 45 wird am 1 . April eine WohM

5 großen , Herrschaft ! . Wohnräumen u . Zubehör mietotm

Sonnenbergerstraß e , in der Nähe des CurhausÄ I

1 . April 18
'
86 oder auch früher eine Villa ganz oder g

zu vermiethen . Näheres Sonnenbergerstraße 15 .

Billa Sonnenbergerstrch
komfortabel möbl . , zu vermiethen oder zu verkaufen . N .

iLt - inaast - IQ ist eine Partcrre -Wohn « " g

« temgaye 1Ö Laben per 1 . April zu vem 2

Stiftstraße 3 ist eine Wohnung von 3 Zrmmeru ,

nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . 2 Stiege ».

behör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Dotzheimer -

straße 8 , Parterre . 21298

Rheinstraße 58 , zwei Tr . hoch , ist die geräumige Woh¬

nung nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen und kanu

von 10 bis 1 Uhr eingesehen werden . 17301

Rheinstraße 68 ist das geräumige , elegante Hochparterre
per 1 . April 1886 zu vermiethen . Einzusehen von 2 bis

4 Uhr Nachmittags . Näheres daselbst int 3 . Stock . 17264

Rheinstraße 76 ist die Parterre - Wohnung vom 1 . April
ab zu vermiethen . Näh bei Rechtsanwalt Scholz ,

Marktplatz 3 . 23078

Rheinstraße 83 sind elegante Wohnungen von 4 , 5 , 6 und

8 Zimmern per 1 . April oder früher zu vermiethen . 21761

Rh einstraße 85 , Parterrestock : 6 Z . , Balkon , Badez . ,

Küche mit Speise ! . , Kohlenaufzug p Keller u . 2 Mansarden ,

Waschküche u . Garten , für 1 . März od . 1 . April . Bel - Etage :

7 Zimmer , Badez . , 2 Balkons , Küche mit Speisekammer ,

Kohlen - u Wäscheaufztm ; 2 Keller , 2 Mansarden , Wasch¬

küche , Garten für 1 . März oder 1 . April . Näheres auf
dem Architectur - Bureau von Leistner , Schillerplatz 4 ,
8 — 12 Uhr Vormittags . 20234

Dhoineirneco QR Südseite , find 3 Wohn -

nilülitou doov uv , « ngen , der Renzert entfpr .

eingerichtet , von je 5 — 7 Zimmern mit Erkern

und Balkon , Bad , Küche , Speisekammer , Kalt -

nnd Warmwasserleitung , Kohlen - Aufzug , Keller ,

Mansarden re . auf 1 . April oder früher zu ver¬

miethen . Näh . Bau - Bureau Lang daselbst . 20749

i WestlicheRingstrasse2 £ ” * j
> von je 4 Zimmern und allem benöthigten Zubehör 3
- 1 . April zu vermiethen . Näh . im Hause selbst ?

'

! Röder al le 4 sind 2 Zimmer und Küche auf 1 . Avril i v !
i Röderstraße 2 (Alleeseite ) , 1 Stiege hoch , ist eine Wob »
| bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde und $ (
i zu vermiethen und kann sofort bezogen werden . M

Kirchgasse 28 . H
Röderstraße 32 ist die Bel Etage mit 4 Zimmern und

behör aut 1 . April zu vermiethen . y
Ecke der Röder - und Feldstraße 1 ist die Bel ' N,

von 6 Zimmern mit Zubehör ganz oder getheilt zu verm . ffl
Schachtstraße 5 ist eine schöne Wohnung , 2 Zimmn »

Küche , auf 1 . April an ruhige Leute zu vermiethen 1
Schillerplatz 3 , Bel - Etage , 2 möblirte Zimmer nacht,

j Straße sofort zu vermiethen . t
Schillerplatz 4 , 3 Stiegen hoch , ist eine Wohnunz »

6 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu vem . $;
nebenan beim „ Vorschuß - Verein zu Wiesbaden (E . G .)

"
.8

Schlichterstraße 19 ist die Bel - Etage von 6 Zimmer «
Badezimmer auf gleich oder 1 . April 1886 zu vermch
Einzusehen von 10 — 12 Uhr . 1$

Schützenhofstraße 14 ist die Parterre - Wohnung , besch
aus 6 Zimmern , 2 Ballons nebst Zubehör , auf gleich
vermiethen . Einzusehen von Vormittags 11 Uhr an . J
bei dem Besitzer , Schützenhofftraße 16 , 1 Treppe , lii

Schw alb acherstraße 30 , Alleeseite , ist die Parterrewach «

bestehend aus 1 Salon , 3 — 5 Zimmern und Zubehd ,
vermietheu . — Auf Verlangen können dieselben Rm

' in der Bel - Etage abgegeben werden . 1511

; Schwalbacherstraße 43 sind 2 schöne Wohnungen im st ,
ä Haus von je 2 Zimmern und Zubehör auf den Lin
> zu vermiethen . li| L
! Schwalbacherstraße 69,1 Stiege rechts , ist ein mAM

< mer an 1 Herrn oder auch an 1 oder 2 Gymnasiasten jiital m£n

! Schwalbacherstraße 73 eine kleine Wohnung hon ■ llÜni

; Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu vem « Tnr
! Näh . eine Stiege hoch . H 101

am uurgarien , nerrscnauituiic nv » *!

8 Zimmer mit 2 grossen Balkons ,
Küd

und Speisekammer , Badeleitung , Kohlen » ?! a . i

3 hohe Mansarden , 2 Keller , eiserne W

6 fchönen , geräumigen Zimmern mit Balkon nebst Zubehör ,
vom 1 . April an anderweitig zum Preise von 110Ö Mark

zu vermiethen . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr . 22447

Philippsbergstraße 15 Hochparterre mit Garten , 4 Zimmer
und Zubehör , auch 2 Zimmer rc . , zum 1 . April zu vm . 23023

Philippsbergstraße 87 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern
nebst Zubehör und die Frontspitzwohnung zu verm . Näh . bei

PH . Hartmann , Tapezirer , Helenenstraße 28 . 21462

Rheinbahnstraße 4 ist der zweite Stock , bestehend aus

1 Salon , 2 Balkons , 5 Zimmern mit allem Zubehör , auf
1 . April anderweit zu vermiethen . Einzusehen zwischen
11 und 1 Uhr Mittags . 19693

Rheinstraße 3 ist Parterre eine feine Herrschaftswohnung ,

bestehend aus 7 Zimmern , großem Saal , Badezimmer , Küche
mit Speisekammer , Servirtreppe und reichlichem Zubehör , auf

gleich oder später zu vermiethen . Näheres durch J . Bos ,

Adelhaidstraße 16a . 11

Rheinstraße 7 ist im Seitengebäude eine Wohnung von

5 Zimmern , Küche und Keller per sofort oder später zu ver¬

miethen . Einzusehen von 10 — 12 Uhr . 21894

Rheinstraße 15 möbl . Wohnung (Südseite ) zu verm . 10488

Rheinstraße 15Bel - Et . v . 5 — 10Zim . u Znbeh . z vm . 21406

Rheinstraße 25 ist die Bel - Etage , bestehend aus 10 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres

Rheinstraße 18 , Parterre . 19912

Rheinstrasse 35
zu vermiethen .

9
20657

RiAinciracciA M eine Wohnung im 2 . Stock , bestehend
IvinSlI dh !Sv ii aus 5 Zimmern nebst Zubehör , per
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Walramstraße 18
Hie Parterre - Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . Näh .

Hellmundstraße 43 . 19231

mlramstraße 20 ist eine abgeschlossene Wohnung , be -

stehend auS 2 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . April
j M vermiethen . Näh . Parterre . 21093

Bietoriastratze 7
eine ober zwei hochelegante Etagen von je 6 Zimmern (nid .
! olldeutschem Salon mit Balkons ) , Badecabinet , Auszug ,

Küche , Speisekammer , Gartenbenutzung u . s. w . zum 1 . April
zu vermiethen . Näheres daselbst 2 Treppen . 21970

Lallmühlstraße 8 ist eine Hochparterre - Wohnung , enthaltend
6 große Zimmer , Küche nebst allem Zubehör , auf 1 . April
pteiswürdig zu vermiethen . Näh . Walkmühlstraße 10 . 22554

Lnlkmühlstraße 20 Part . - Wohnung,4Zimmer mitZubeh . ,
Glasabschl . , Gartenben , auf 1 . April z . v . Preis 600 Mk 22306

Wnlkmühlstraße 27 ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
___ Küche, 2 Mansarden und Garten sogleich zu verm . 17267

M Walkmühlstraße 41 ist ein ? Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen bei Gärtner

NB A . Seibert . 20654

Walramstraße 32 , 1 . Etage , ist eine kleine Wohnung auf
sofort zu vermiethen . 20328

Ecke der Walram - und Hermannstraste 12 ist die

Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern mit Balkon und

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im 2 . St . 19080

1 ^ ist der gänzlich neuhergerichtete 1 . Stock ,
X » / welcher sich vermöge seiner günstigen

Lage auch für ein Confections - und Putzgeschäft oder für
ein Bureau eignet , zu vermiethen . 17

Webergasse 46 , Seitenbau , ist eine vollständige Wohnung
auf 1 . April , sowie im Vorderhaus eine heizbare Dachkammer
auf 1 . Februar zu vermiethen . 20334

Wellritzstraste 7 , II , ein möbl . Zimmer zu verm . 20826
W ellritzstraße 27 ist ein möbl . Zimmer mit 2 Betten und

Kost , sowie ein Zimmer zum Einstellen von Möbel z . v . 19834

Wellritz st raße 30 , Vorderhaus , ist die Parterre - Wohnung ,
3 Zimmer und Küche , auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
Hinterhaus , Parterre . 22190

Wellritzstraste 33 , Bel - Etage , ist auf gleich ein gut
möblirtes Wohn - und Schlafzimmer , auf Wunsch auch ein

Zimmer zu vermiethen . 18

Wellritzstraße 33 sind 2 schöne , große Zimmer mit separatem
Eingang (mit oder ohne Möbel ) auf gleich oder später
zu vermiethen .

'
22977

Wellritzstraße 42 ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 Zimmern
mit Zubehör , auf April zu vermiethen . Einzusehen von
11 — 4 Uhr . 22530

Wellritzstraße (mittlere ) , Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und

Zubehör , per 1 . April zu verm . N . Mauritiusplatz 3 , III . 19127

Wilhelmstraße 3 , nahe den Bahnhöfen , eine schöne Fron ! -

spitz - Wohnurg mit Glasabschluß , 4 Zimmer und Zubehör ,
sofort beziehbar , an ruhige Leute zu vermiethen . 18297

Wilhelmstraße 12 , Gartenhaus , ist der 2 . Stock , be¬

stehend aus 6 Zimmern (Aussicht nach der Wilhelmstraße )
per 1 . April zu vermiethen . Näh . im Laden daselbst . 16771

Wilhelmstraße 13 und Wilhclmsplah 12
ist eine unmöblirtc Wohnung von 8 Zimmern , et )ent .
eine möblirte Wohnung von 10 Zimmern mit allem

Zubehör , 2 Balkons rc . , hochelegant , zu vermiethen . 19

Wilhelmstraße 14 ist die 2 . Etage , bestehend aus 4 ele¬

ganten Zimmern , Küche rc . , per 1 . April zu vermiethen . 19662

Wilhelmstraße 16
von 5 Zimmern mit Zu¬

behör auf 1 . April zu vermiethen . 19765

Wilhelmstrasse 34
,

miethen . Näh im Laden von Bickel . 21057

Wilhelmstraße 40
ist in der Bel - Etage eine elegant möblirte Wohnung von

6 Zimmern und Küche zu vermiethen . 20

Wörthstraße 1 sind zwei Logis von 4 und 3 Zimmern zu
vermieihen . Näheres daselbst . 612

WXrihefratwa Q ist eine Parterre - Wohnung ,
n V1 111M1 ( Ibwv 0 bestehend aus 3 Zimmern , 2 Man¬

sarden nelst Keller , auf 1 . April zu vermiethen 19501

Wörthstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 Zimmern
nebst Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
bei Jacob Dörr iin Hinterhaus . 21447

Wörthstraße 6 , Ecke der Rhein - und Wörthstraße ,
ist die Bel - Etage von 3 Zimmern und allem Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vormittags von
11 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 4 Uhr . Näh . bei

Gg . Wallenfels , Langasse 33 . 21873

Wörthstraße 4 , 3 Treppen hoch , ist eine Wohnung , be¬

stehend aus 5 Zimmern und Zubehör , vom 1 . April ab zu verm .

Einzus . Bonn . v . 10 — 12 Uhr . Näh . Rheinstraße 73,2 Tr . 19595

WärlWractiA 19 ist die neuhergerichtete Bel - Etage , be¬
ll 01 ^ USll lü stehend aus 4 Zimmern und Zubehör ,

auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 852

Eine kleine Villa zunt Alleinbewohnen zu vermiethen . Näh .

mäd Taunusstraße 51 Parterre - Wohnung , bestehend aus 4 Zim -

cn i mern , Küche und Zubehör ( auch zu Geschäftslocalitäten ge -

a eignet, per 1 . April zu vermiethen . 20761

liimsstrasse
miethen . Nah . Taunusstraße 38

bei Chr . Cramer . 21866

Haipt Wallmühlstraße 43 (Villa mit sehr großem Garten ) sind
.. 2 elegante Etagen billig zu vermiethen . 20937

2iU Walramstraße 4 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und

Küche auf 1 . April zu vermiethen . N . Adolphsallee 21 , P . 21962

Walramstraße 9 , 2 . Stock , schönes , großes möbl . Zimmer , auf
Verlangen mit 2 Betten , mit oder ohne Pension zu verm . 653

« alramstraße 10 , Bel - Etage , sind 3 Zimmer , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu vermieden . 19479

Lalramstraße 13 sind 2 Wohnungen , je 3 und 4 Zimmer
mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen Näh . im Laden . 822

Ktlftstraße 5 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus 4

Simmern , Küche und Zubehör , zum 1 . April zu vermiethen .

Meres bei W . Müller , „ Deutsches Haus
"

. 19492

Ttiststraße (am Krieger - Denkmal ) ist eine Parterre - Wohnung
"

von 3 Zimmern , elegantes Hoch -Parterre von 6 Zimmern ,

jgel -Etage von 5 Zimmern , Frontspitze von 3 Zimmern , alle

mit Küche und Zubehör , auf 1 . Apnl zu vermiethen Näh .

bei Louis Hack , Nerothal 6 . 22712

TaiMllsstraste 6 ist im 1 . Stock eine Wohnung von 4 Zimmern ,

u Küche und Zubehör sofort ober später zu vermiethen . 22544

Taunusstrasse 9 , rechts ,
®

skamilien - Wohnung ob . einz Zimmer m . Pension 811
m ”

Tannusstraße 16 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 20624

Taunnsstraße 17 , Seitenbau , sind zwei Wohnungen , be¬

stehend aus 2 Zimmern und Küche , zum 1 . April zu verm . 1205

launusstraße 23 , 3 Treppen links , ist ein elegant mö -

blittes Zimmer sofort billig abzugeben . 1166

Taunusstraße 25 ist die 1 . Etage : Salon , 8 Zimmer ,

Küche rc . nebst kleinem daranstoßendem Garten , per 1 . April
im Ganzen ober getheilt zu vermiethen . Anzufehen täglich

. . . -wischen 10 u . 12 Uhr . Näh . bei E . Mo ebn s im Laben . 19584

J fanusstrasse 26
,
5 verimetben .

8 '
1022 !

■ 3 lannusstraße 31 , 2 Treppen hoch , ist sofort eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche unb Zubehör zu vermiethen . Näh .

zu erfragen Parterre im Laben . 1404

hiDUSstrasse 49 bestehend aus 5 Zimmern , Küche |
nnb Zubehör , und eine desgl . von 3 Zimmern , Küche rc .
ans 1. April zu vermiethen . Einzusehen von 11 Uhr
Vormittags ab . Näh . 1 . Etage . 20854

! aunnsstraße 51 , Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche rc ., per ? l . April zu vermiethen . 22 « 33
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Billen il Herrschafts - Wohnungen
per 1 . April zu vermiethen durch

G . Mahr , große Burgstraße 14 . 283

Eine hochgelegene Billa
am Eingang der Sonuenbergerstraste mit 11 Wohn -

räumen , Seitenbau und schattigem Garten ist

preiswürdig zu vermiethen . Näh . Exped . 21841

Das Landhaus Heinrichsberg 10 , bestehend aus

10 Zimmern nebst Zubehör (Centralheizung rc .) , ist zu ver¬

miethen oder zu verkaufen . N . Elisabethenstraße 27 , P . 15266

Eine Villa zum Alleinbewohnen ist sofort oder zum 1 . April

zu vermiethen . Näheres Expedition . 19028

Villa mit gr . Garten ganz oder getheilt zu verm . N . E . 23069

Eine Villa dicht am Curhause , enthaltend 12 Zimmer , für ein

Pensionat geeignet , ist ganz oder getheilt , möblirt oder un -

möblirt , sofort zu vermiethen . Offerten unter Y . Z . 77 in

der Expedition erbeten . 22471

Die kleinere Villa Grünweg 4 , enthaltend 6 Zim¬
mer , Küche und Keller , per 1 . April zu verm .

Näh . daselbst . Einzusehen von 10 — 1 Uhr . 266

Eine Bel - Etage von 5 — 7 Zimmern nebst Zubehör , mit

Aussicht auf die Wilhelmstraße , mit oder ohne Möbel , auf
1 . April , eventuell auch früher , zu vermiethen . Näheres
Louisenstraße 3 . 22806

Die Bel - Etage eines Neubaues in der Walramstraße (nahe
der Emserstraße ) , bestehend aus 4 Zimmern nebst Zubehör ,
ist zu vermiethen . Näh Walramstraße 23 . 21501

durchaus neu und schön hergerichtet , bestehend aus 6 kleineren

Zimmern , Küche und Zubehör , entsprechend billig zu ver¬

miethen . Näheres Langgasse 3 im Laden . 13818

Die Parterrewohnung Rheinstraste 76 , 5 Zimmer mit

Zubehör , per 1 . Äpril 1886 zu vermiethen . Näh . Markt¬

platz 3 im Bureau von Rechtsanwalt Scholz . 18966

Eine schöne Wohnung , 4 Zimmer nebst Zubehr , in freier ,
gesunder Lage vor der Stadt (auf Wunsch großer Garten -

antheil ) billigst zu vermiethen . Näh . bei C . Gaertner ,
Schiersteinerweg . 480

Eine Wohnung mit Stallung für 4 Pferde , großem Hof und
Garten ist zu vermiethen ; auch ist das Haus preiswürdiq
zu verkaufen . Näh . Expedition . 2063 $

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Garten und allem Zubehör
ist zu vermiethen . Näh . Schulgasse 7 . 22531

Eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör ist auf 1 April
zu verm . bei Gärtner Brandan , Grubweg (Neroihal ) . 726

Wohnung zu vermiethen bei Gärtner Groß , Wellritzthal . 738
Eine Wohnung , 3 Zimmer und Küche , ganz oder getheilt . zu

vermiethen Saalgasse 4 .
'

809

Möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen Wil -

Helmstraste 40 . 24

Hochelegante Wohnung , erhöhtes Part , Sommerseite , hell , zwei
große

'
Salons , Parquet , zwei andere Zimmer , Küche, Speise¬

kammer , Mansarde , Keller , Wasser , Gas , für 1000 Mk . auf
gleich oder zum 1 . April zu vermiethen . Von 10 — 12 Uhr
anzusehen . Näh . Karlftraste 17 , Parterre links . 22532

In meinem neuerbauten Wohnhause in der Hellmundstraße ist
die Bel Etage auf 1 . April zu vermiethen . Näheres bei

0 , Meinecke , Hellmundstraße 25 . 21978

Eine schöne Wohnung von 4 — 3 Zimmern mit Zu¬
behör ( Balkon ) in gesunder Lage ist auf 1 . April
für 750 Mk . zu verm . Platterer . Id , 1 . St . 1066

Möblirte Bel - Etage , hochelegant und comfortabel , un¬

mittelbare Nähe der Wilhelmstraße , zu verm . N . Exp . 21755

Eine schöne Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern , Küche und

Mansarde ist an ruhige , kinderlose Leute auf gleich oder

später zu vermiethen . Näh . Platterstraße 16 f . 12836

Möbl . Zimmer zu vermiethen Jahnstraße 21 , Bel - Etage . 19684
tH ^ öblirte Zimmer und Wohnungen werden gratis nach -

gewiesen Webergasse 37 ( Cigarren - Geschäft ) . 52

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , II . 37

Eins . möbl . Mans , an einen Herrn zu v . Geisbergstr . 9,1 . r . 22653

Lade « zu vermiethen .

In dem Guckuck '
fchen Hause (Ecke der großen und kleinen

Burgstraße ) sind drei Läden mit Wohnungen auf 1 . April
zu vermiethen . Näh . Louisenstraße 17 im oberen Stock . 19695

Ich beabsichtige in meinem Hause Wilhelmstraße 14 zwei große
Läden (deren einer mit 6 Räumen ) zu erbauen . Dieselben
könnten per 1 . Juli oder 1 . October 1886 bezogen werden, .
Näheres bei Moritz Heimerdinger , König ! . H »s-

Juwelier , Wilhelmstraße 32 .
'

1Mb »

Zwei neue Läden in guter Lage zu vermiethen . Näh . iir
der Exped . d . Bl

'
1227

In meinem neuerbauten Hause Wilhelmstraste %'■

ein Laden auf 1 April und zwei Wohnungen auf :

1 . Juli zu vermiethen . Näheres bei Ph . Eckhardt »
Adelhaidstraste 22 . 2190 ?

Ein in bester Curlage gelegener Laden ist preiswürdig abzu --

geben . Auskunft ertheiltSimon Heß,Wilhelmstr . 12 - 1542 $

Lauggaste 6 ift ein Laden
per sofort oder auch später zu vermiethen .

8 . Süss . \ 8S9lj
Mein Laden nebst daranstoßender Wohnung zu vern MH «

H . Mayer , Kirchhofsgasse 7 .
'

19 ( ^ 2

Laden zu vermiethen .

In der unteren Webergasse 4 ist ein Laden mit a '
^ schließet dä

Wohnung von 2 Zimmern und Küche auf 1 . April 1 ! ^

zu vermiethen . Näheres Burgstraße 9 . 17 ] 86

■ mit oder ohne Wohnung ? Kauritiusplas
zu vermiethen . 198 32

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Webor -

gasse 18 , 1 Treppe hoch .
9

19803

!2 "
. ? 8ohnung auf 1 . April zu vermiet ^

Goldgasse 18 .
v 3

19687
Laden mit Wohnung per 1 . April y 4 vermiethen . Näh . bt ,

Gehr . Schäfer , Goldgasfe 1 . 20348
Laden zu vermiethen Saalgasse 4 . 808

As , 39
Möbl . Zimmer , m . o . ohne Pension , z . verm . ~ -- -

Zwei große , gut möblirte Zimmer zu verm . E rtlKrfJÄA 9O n
61

Zwei Zimmer , Küche und Keller (Part ( tr EtI fa6,e3P2,313
vernuethen Webergasse 50 .

üuf L Asm w

Gut möbl . Wohn - u . Schlafzimmer ' M i nhp „ 9 « . . ,
° 80

M 3 , ® o :4Äa „ ä
Wohn - nnd Schlafzimmer rait i oder 2 Bett - »

möblirt , zu verm . Lang ^ aff . e 19 , Bel -Gt » » -
" '

->i ^ ' !
1 — 2 Stuben (Seitenbau Rhen -

,straße 15 ) an ntnnt r
lose Miether zu vermiethen .

' N r a tz e 15 ) an ruhige , krndn .

Ischön möbl . Salon mit Bakko ^ z . tim . Bleichstr . 15a , Bel - Et 25Möbl . Zimmer zu vermieden Wellritzstraße 27 . i81 ?
Möbl . Zimmer mit $ en ?

On billig zu vermiethen . R . E . 20586
® tn freundlich möbl . Zhmmer zu verm . Lehrstraße la , I . l 20305
Ein moblirtes Ziw '

. ner ( incl . Kaffee per Monat 20 Mk ) auf
gleich . zu veriniethen Dotzheimerstraße 15 , 1 St . 21505

Em moblirtes Zimmer zu vermiethen Spiegelgasfe 3 . 2153g
Em gut möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 15 , 2 St . 22410
Möbl , Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 1 , 1 St . 22555

Em einfach moblirtes Zimmer ist an einen Herrn ru
vermiethen Oranienstraße 25 , Hinterhaus , 1 St . hoch 529

Em freundlich möbl . Zimmer ist mit Pension zu vermiethen
Webergasse 41 , 1 Stiege rechts . 23001

Ein möbl . Zimmer mit Pension im Preise von 35 — 40 Mk
sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 31g

'

Ein gut möblirt «s Zimmer ist mit Kaffee und Bedingung m
vermiethen . Preis pro Monat 18 Mk . Näh . Exped . 623

Möbl . Zimmer per sofort zu vermiethen Kirchhofsgasse 5 . 16721
Ein anständiges Mädchen kann billig warmes Zimmer mit Kost

erhalten Hellmundstraße 33 , Bel - Etage . 748
Ein unmöblirtes Zimmer zu vm Herrngartenstraße 15 . 22542
Möbl . Mansarde in guter Familie zu verm . Näh . Exped . 19074
Eine große Mansarde (möblirt ) ist an 1 — 2 Herren zu ver¬

miethen Bleichstraße 8 . 695
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^ beabsichtige, die erste Etage meines Hauses Lang '

aasse 28 ( Ecke ) , bestehend aus 2 größeren und 2 kleinen

Rimmern (sämimlich nach der Straße gelegen ) mit Gas -

nnd Wasserleitung , als Geschäfts - Local zu

lemitthen . Josef Roth . 1492

Mabett Langgasse 14 per sofort oder auch später zu Vermietyen .

M Albrechtstraße 29 , eine Stiege hoch . 20516

eitt gkl » ßer , mit anstoßender Woh -

lllvui ' ttmtg zu verm . Kirchgasse 11 . 18104

Dec Laden Taunusstraße 27 (Sprudel ) mit 2 daranstoßenden

gimmern ist zum 1 . April anderweitig zu vermiethen . Näh .

bei Adolf Adler , Pianoforte - Handlung . 363

Möbel - Magazin
Kirchgasse 2 b , ver . Gewerbetreibender , Kirchgasse 2 b .

Lager aller Arten solider Polster - und Kasten - Möbel ,

Spiegel , Betten , sowie vollständiger Zimmer - Ernrtch -

tungen . Bestellungen in jeder Styl - und Holzart werden

in kürzester Zeit sorgfältig ausgeführt . 270

Feste Preise .
_______________

Garantie 1 Jahr .

Einige größere Exemplare von Camelien werden zu

kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe bittet man unter

„ Camelien " in der Exped . d . Bl niederlegen zu wollen . 1480

Kebergasie 3 im
„

Witter1 L Lade «

mit daranstoßender Wohnung per 1 . April zu verm . 35

Laben in der Taunusstraße mit daranstoßendem Zimmer und

Küche zu vermiethen . Näh . Exped . 21757

trockene Parterreräume zujverm . Rheinstr . 15 . 15267

Walrainstraße 1 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 19830

Eiiie Werkstätte mit Wohnung zu verm . Hochstäite 4 . 19671

Hellmundstraße 57 ist eine Werkstätte auf den 1 . April

zu vermiethen . 22157

Eine, Werkstätte W -- L Mrmie,6t " “ 8S
Li « geräumige , helle Werkstätte mit Remise und Hof , woselbst

» 0 Jahre Schreinerei betrieben wurde , Thoreingang in der

Steingasse , auf April zu vermiethen Webergasse 45 . 835

Marktstratze 14 ( „ zum weißen Lamm "
) ist auf 1 . April ein

Mer , geräumiger Weinkeller zu vermiethen . Auskunft

ertheilt Herr HL . Mitwich , Emserstraße 29 . 20971

Keller zu vermiethen Bleichftraße 2 . 26

Friedrichstraße 14 ist ein großer Keller zu vermiethen . 27

Ein schöner Keller von etwa 75 Quadratmeter Grundfläche
mit separatem , äußeren Zugang zu vermiethen . Näh . im

Baudureau Adolphsallee 51 . 21230

Für Kutscher oder Fuhrunternehmer .

Stallung für 12 Pferde nebst zwei Scheunen und Heu¬
speicher zu vermiethen . Näh . Expedition . 12789

Anständ. Mädchen erh . Kost und Logis Römerberg 1 , II . 1342

Meinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 1262

Meinl Arbeiter erhalt . Kost u . Logis billigst Hirschgraben 21 . 1315

Arbeiter erhalten Kost und Logis kl . Webergasse 1 . 22738

Billa Liebenburg , Promenadeweg nach Sonnen - |
berg , Bel - Etage zum 1 . April oder später zu I

vermiethen , 6 Zimmer , 4 Mansarden mit Garten - I

benutzung . Preis pro Jahr 2200 Mark . Nach - I

mittags
'

von 2 — 4 Uhr zu besichtigen . 22782 |
§n der „ Villa Thalheim

" vor Sonnenberg ist die Bel - Etage m .

Balkon unb Gartenben . zum 1 . April 1886 zu verm . 16791

Zn Ostern ö . I . finden 1 — 2 Schüler der hies . Gymnasien in

geb . Familie gute Pension . Auf forgfältige , gewissenhafte

Pflege und Beaufsichtigung der Schulaufgaben ist mit

Sicherheit zu rechnen . Näh . Exped ._______________
776

Pension in geb . Familie zu mäßigem Preis . Näh . Exped . 777

V ilia Carola
,

Familien - Pension
,

Wilhelm splatz 4 ,
werden Ende Januar mehrere schöne Zimmer frei . 20327

Villa Rosenstratze 5
,

___
Familien - Pension .______

16457

In an American family .
A large and convenient room with board suitable for one or

two persons . Desirably located . Englisb and German

spoken fluently . Inquire at the Informations Office ,
Taunusstrasse 7 . 1363

Josef Victor von Scheffel ?

Zur 60 . Wiederkehr seines Geburtstages am 4 6 . Februar .

Von Karl Pröll .

Das Vorspiel der großen Staatsrevolution , durch welche die Mehr -

zahl der deutschen Stämme wieder zu einem Reiche verschmolzen wurde ,

bildete die von revolutionärer Romantik und ursprünglicher Begeisterung

erfüllte , aber in Zielen und Mitteln unklare Bewegung des Jahres 1848 .

Im Sommer dieses Jahres ging der wackere liberale Doctrinär Welcker

als „Reichs - Commissär
" nach Schweden , um dem körperlosen „Parlaments¬

staat
" der Deutschen dort diplomatische Anknüpfungen zu verschaffen . Sein

Secretär war ein junger , soeben erst absolvirter Jurist und engerer Lands¬

mann , der in Karlsruhe geborene Scheffel .

So machte Letzterer seinen ersten Ausflug „ in das Weitere "
, indes ; in

der Heimath Alles drunter und drüber ging , man bei der Berathung der

Grundrechte in der Frankfurter Paulskirche die wichtigste Bürgschaft , die

der Kanonen , vergaß und durch Abstimmungen , Parteikämpfe oder un¬

geordnete Schilderhebungen die nationale Einheitsfrage zn lösen glaubte .

Das Schattenspiel war bald zu Ende , die Begeisterung verraucht , edles

Blut umsonst vergossen . Die Reaction kam , eine ideenbare , finstere

Reaction , nur an Verfolgungssucht ihren Vorgängerinnen gleich .

Auch das Schriftleben unserer schreibseligen Nation hatte unter der

gewaltigen Erschütterung schwer gelitten . Die Sänger der Freiheit

wurden in das Exil gestoßen oder saßen in dumpfer Haft , die Propheten

des nationalen Aufschwunges verstummten . Frömmelnde Bußlieder er¬

tönten und ein so begabter Poet wie Oscar von Redwitz ließ sich ver¬

leiten , in seiner „ Amaranth
" das deutsche Gemüthsleben durch Weihrauch¬

nebel zu verdunkeln .

Aber noch gab es kernige Naturen , welche von dieser Umkehr nichts

wissen wollten , nur ureigenem Drange gehorchten und in fröhlicher Un¬

gebundenheit dem „ politischen Weltschmerz
"

entflohen . Zu diesen gehörte

der junge Scheffel , der naturwissenschaftliche und germanistische Studien

zur geistigen Stärkung betrieb , sich dann einige Zeit im Amte herum¬

tummelte und bei diesen eintönigen Arbeiten die Poesie „ der guten Laune "

wieder entdeckte . An ihn erging die Sendung jenes lichten Traumesengels :

„ Stehe auf und freue Dich des jungen Lebens !"
( Trompeter von

Säkkingen .)
Ein Dichter mit solchen Anlagen und unter solchen Umstanden mußte

zum Zugvogel werden , der nach Völker - und Zeiten - Fernen flog , den in

der Gegenwart abhanden gekommenen Humor unter geologischen Schichten

wieder aufstöberte . Es entstanden als Einfälle des Momentes jene ur -

oder prähistorischen Phantasiebilder und „ petrefaetischen Lieder "
, in welchen

die moderne Forschung ihre Resultate belacht und herzhafte Purzelbäume

schlägt . Diese Scholarenspiele haben manches kritische Nasenrümpfen hervor -

gernfen . Aber den ästhetischen Tulpenzüchtern zum Trotze ist das duftige

Wildkraut , welches zwischen den Fugen wissenschaftlicher Forschungen

herausgewachsen , in die Commersbücher des deutschen Studenten einge¬

zogen und bildet vielleicht den populärsten Theil derselben .

Auch mancher „ alte Herr
" fühlt sich noch heute höchlich ergötzt , wenn

er diese Schellenkappe der Gelehrsamkeit klingeln hört . Wer kennt nicht

den bituminösen Gesang
" vom „ Derwisch , der Minnen will , und das

Terrain nicht erkannt " hat , die Geschichte vom „schwarzen Walfisch zu

Askalon " ober von „ Hildebrand und Hadnbrand
"

, das komische Helden¬

lied : „Als die Römer frech geworden
"

, die elegische Burleske : „ Der

Ichthyosaurus
"

, die Raubmörderweise des „ Tatzelwurm
"

. Wer vergißt

1— 2 Knaben oder 1 junger Herr findet gute Pension . N . E . 216o5 * Nachdruck verboten .
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fleißigen Studiums Scheffel
' s entdeckt zu haben . Auch manches formte

stimmungsvolle Gelegenheitsgedicht ist in den letzten Jahren not ei

Scheffel
' s Feder hervorgegangen , der sich jetzt im Sommer meist in RM

zell am Bodensee aufhält und kleine Anfälle von Kränklichkeit zu eibit

hat . Wir gedenken z . B . des Festliedes bei Eröffnung der Czmuch
Universität , diesem mißglückten Versuch , die in Oesterreich von feinW
Nationalitäten bekämpfte deutsche Cultur noch weiter nach Osten ju trx

Vor zehn Jahren wurde der fünfzigste Geburtstag des unge:

Änj "

3 liefen
Motin
g
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den „ Pfalzgrafen Otto vom Rheine " und das gespenstische „ Endele von
Ketsch

" . Wen erfreut nicht die rastlose Kneiplust und der unbändige Kneip¬
humor , der uns aus den Liedern vom „ Rodensteiner "

, aus dem „ Zwerg
Perkeo

" und ähnlichen zechbrüderlichen Klangfiguren entgegenleuchtet . Die
vornehmen Bel - Etage -Bewohner , welche sich durch das fröhliche Gelärme
im Keller gestört fühlen , werden vergebens zu leugnen suchen , daß
Stimmung , ächte Stimmung in diesen Trinkscherzen waltet , daß die
kunterbunten Rundgesänge mindestens diesen einen Charakterzug mit dem
Volkslied gemein haben und deshalb unverwüstlich wie dieses bleiben werden .
Selbst wenn sie die tragirende Komik des „ Pumpus von Perusia

"
nicht

zum Lachen bis zu Thränen rührt , oder die „ Maulbronner Fuge
" ver¬

söhnt , müssen sie doch gestehen , daß gegenüber den anakreontischen Tände¬
leien des vorigen Jahrhunderts - die uns oft sehr wassersüchtig erscheinen
— durch Scheffel ein Genre des Schänkenhumors geschaffen wurde , das
au die niederländische Malerschule erinnert .

Ich finde , daß man in Uebersichten der zeitgenössischen Literatur dieser
Art Scheffel

' s aus pedantischem Anstandsgefühl noch immer nicht gerecht
geworden , und habe daher bei diesem Punkte etwas länger verweilt . Wie

Jedermann weiß , sind die erwähnten Lieder , welche anfänglich nur in

Abschriften cursirten , mit anderen von verschiedenstem Charakter , — darunter

z. B . das herrliche Gedicht „Trifels
" — erst im Jahre 1868 in einer

„ Gaudeamus “ betitelten Sammlung herausgegeben worden , die bald ihre
Jubiläums - Auflage erleben wird .

Allgemeine Anerkennung fand die schon 1854 erschienene poetische Er¬

zählung : „ Der Trompeter von Säkkiugcn . Ein Sang vom Oberrhein
"

.
In dem kleinen alterthümlichen Städtchen , wo Scheffel ein Jahr als
Beamter thätig war , erwuchsen ihm die Gestalten dieser zeitfremden und

doch lebensfrischen Dichtung , welche selbst den auf hohen Giebeldächern
herumspazierenden Kater Hidigeigci zu beseelen und mit kritischer Würde

auszustatten wußte . Der Student Werner , welcher der Pfalzgräfin halber
relegirt wird , als Trompeter des Burgherrn von Säkkingen seinen Mannes -

muth und sein Liebesglück bei dem schönen Schloßfräulein Margarethe
erprobt , wieder verjagt wird , nach Italien wandert , wo er schließlich zum
Capellmeister des Papstes aufrückt und die Jugendgeliebte gewinnt : wer

ist das anders , als der abenteuerliche Geist Scheffel ' s selbst , welcher ein

lichtes Traumgespinnst um seinen thatenlustigen Drang und um sein
lyrisches Empfinden webt . Eichend orff

' s köstlicher „ Taugenichts
" ist der

Gedankenpathe dieses vom malerischen Reiz und Wohlklang erfüllten
Gedichtes . Allein der Trompeter tritt viel gegenständlicher hervor , offen¬
bart mehr Wagemuth und selbstbewußte Energie . Der verschüttete Brunnen
der Romantik erscheint wieder geöffnet , aber nicht Schemen und Schatten

steigen heraus , sondern ein beherzter Geselle dringt in dessen Tiefen , um

zu erfahren , wie die Sterne der Liebe und des Glückes am Hellen Tage
sichtbar werden und den stillen Lauscher begrüßen . Die schwüle , stickige
Reactionsluft bleibt zurück und erquickende Kühle rieselt durch die Adern ,

;lfl 1.

j )Ob @
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Vermögens . Immer mehr gewinnt die Reflexion Ueberhand gegen lchq
wobei sie freilich alle Liebenswürdigkeiten des Scheffel '

schen itatä
empfängt . Zeugniß hierfür legen die „ Bergpsalmen " 1870 s

„ Waldeinsamkeit
" 1874 ab . Nur die Sprachgewalt des EM

Bildners bleibt dieselbe , ja ihre Wurzeln suchen sich stets mehr auäjutaia

unserer Phantasie spiegeln . Die Jahrhunderte , welche uns votHT " '

der Hadwiga trennen , sind durchsichtig geworden , so daß wir ein f
ungebrochenes Bild verschollener Culturzustände erhalten wh '

bezeichnet den Gipfel des Scheffel
'
schen Schaffens , gleichwie der 2 ? ,

weit hinaussieht in die Lande und über das schwäbische Meer bis 7 . V "

Eiszinken der Alpen . Von den begabtesten Nachahmern dieser gL ™

Dichtung hat keiner eine ähnliche , durch ernste Studien genährte s «i? ft
Meisterschaft erreicht ; sie konnten es höchstens zu einer cuItur =antiau «Hu « !
Geschichtsmosaik bringen , dessen musivische Zusammensetzung fi* S '

.KeL'

verräth .
" *1 ryjK

Im „ Ekkehard
"

hatte Scheffel den vollen Kuß der Muse empa-.,
*•? <? !

Er verlangte nach neuen Anregungen und es entstand eine Unitette ^ Tm
”

seinem Leben , die ihn auch im Schaffen nicht mebr , u der JL *

In dieser Richtung kann er für andere Dichter als Muster geltenfa Wgeild
wir glauben u . A . bei dem Verfasser von „ Dreizehnlinden "

Anzeichens
“ "

seinem Leben , die ihn auch im Schaffen nicht mehr zu der einmal etteta*
Concentration gelangen ließ . Er wanderte durch Italien , wo eiten !
schönsten Gedichte „ Aus dem Weiteren " im „ Gaudeamus “

entstanden U
sich dann in der Malerstadt Btünchen , in dem freundlichen $ >onautfäL
später in den Heimstätten großer Literatur - Erinnerungen : WeimiS
Eisenach , als Gast des Großherzogs auf . Aber die Wartburg tmudetz
gefährlich . Er berief die Schatten der im Sängerkrieg gepriesenen tfe
Minnedichter zu neuem Wettstreit und suchte sie durch Nachahm» ; t
übertreffen . Die 1863 veröffentlichte Sammlung „ Frau Alleinig , l ,
Lieder aus Heinrich von Osterdingers Zeit,

"
macht selbst einen (fe

haften Eindruck . Diese Dichtungen haben ein todtes Herz in btt fei
*

das ursprüngliche kernige Gefühl , welches man bei Scheffel gewohnt ta
erscheint in Anempfindung verwandelt und selbst der bestechende flomns

“ ft
verliert dabei seinen Zauber . Etwas von der früheren Jugendkaft

T

spürt man noch in dem „ Juniperus , Geschichte eines Kreuzschni ',
"

1868 herausgegeben , welche culturrotnautische Historie namentlich dich $ ri

unübertreffliche Landschaftsschilderungen sich auszeichnet . „§ U8ibe:' N ™ 11

gehört zu derselben Art , zeigt aber schon eine Abnahme des dichieG

neue Lebenslust weckend .
Das war auch die Enipfindung , welche in der Epoche politischer

Abspannung dieser „ Trompeter
"

hervorrief . Scheffel hatte sich mit dem¬

selben einen wohlverdienten Namen erworben . Heute noch entlehnen
Componisten den dankbaren Stoff und die gesättigte Stimmung , um ihren
schwächeren Tondichtungen eine Stütze zu geben . Gestärkt durch den Bei¬

fall des Publikums , konnte er nun zu einem größeren Werke schreiten , in

dem sich culturgeschichtliche Forschung und künstlerische Schöpferkraft

innigst vermählten .

Auch diesmal versenkte er sich in den Schacht deutscher Vorzeit , nur

noch tiefer und planvoller als das Erstemal . Sein „ Ekkehard , eine

Geschichte aus dem zehnten Jahrhundert
"

, ist ein Prosagedicht , eine von

den wilden Wogen der Waffenkämpfe und selbsttscher Leidenschaften um¬
brandete , schmerzbewegte Herzensidylle .

Dieser färben - und gestaltenreiche Culturroman , der 1855 an die

Oeffentlichkeit trat , ist jedem gebildeten Leser bekannt . Er war der Vater

einer ganzen Reihe von archäologischen Romanen , in denen jedoch meist
der tobte Stoff von einer süßlich - modernen Sentimentalttät vergebens zum
Leben gerufen wurde . Es fehlte die Beschwörung des echten Dichters .

Diese Literatur -Mumien werden längst vergessen sein , wenn spätere Ge¬

schlechter noch mit Entzücken die Geschichte vom schönen Mönche des Sttftcs
von St . Gallen an sich vorüberziehen lassen , welcher die Herzogin Hadwiga
von Schwaben über die Klosterschwelle trug , ihr den Virgil , aber nicht

sein Herz erklärte , den Reizen der Griechin Praxedis , sowie den Hunnen
widerstand und schließlich mit dem Schwanengesang des Woltari -Liedes

die vereinsamte Seele befreite . Auch wenn nicht hervorragende zeitgenössische
Maler die einzelnen Stationen dieses Passionsganges weltflüchtiger Minne

veranschaulicht hätten , würde sie unser Gedächtniß treu bewahren , da

Landschaft , Situationen , Charaktere mit wunderbarer Klarheit sich in

populären Dichters in seiner Vaterstadt Karlsruhe festlich begangen , W Di

tbitii .

jiytuiuc 'jjimu , ui vtui uy y
Und auch wir wollen der Scheffel '

schen Muse in Treuen 816*

zugleich aber ihres muthigen Werbers an dessen Ehrentage .

sich ja nebenbei gefallen lassen kann . Auch diesmal , beim sechzigM

burtstage , dürfte es an ähnlichen Kundgebungen nicht fehlen nnirj

namentlich die deutsche Schriftsteller - Gemeinde mit Glückwünschen e» 4f.

Doch wend ' es sich zum Guten oder Bösen , ,
Du schlanke Maid , in Treuen denk ' ich Dein !

Ägerui
Wl .

Matt
iichste
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gestüm zurückziehen will . Auch in letzterem Falle bleibt sein 9ta® i

unverwischbaren Zügen in die Literaturgeschichte unseres Volkes eins*

Er gab uns mit „ Ekkehard
" einen unsterblichen Cultur -Ronnm M

die Zahl unserer frischen und fröhlichen Weisen um viele , bi* 1

originelle , vermehrt . Das ist eine günstige Bilanz geistiger AM r

welcher der wirkliche Genuß des Lebens doch nie vergessen woibn ä

Hierin hat Scheffel jene gesunde und kräftige Weisheit bewährt , wd*

Stück launiger Thorheit mit in den Kauf nimmt . Manchmal freW

fällt auch ihn etwas Wehmuth und es klingt fast wie der AbM !<

seiner jugendlichen Muse , wenn er in einem schönen Gedichte sagt :

„ Das ist im Leben häßlich eingerichtet ,
Daß bei den Dornen gleich die Rosen steh

' « ;
Und was das arme Herz auch sehnt und dichtet ,
Zum Schluffe kommt das Voneinandergeh

'n .
In Deinen Augen hab

'
ich einst gelesen ,

Es blitzte d ' rin von Lieb ' und Glück ein Schein :
Behüt '

Dich Gott ! Es wär '
zu schön gewesen ,

Behüt '
Dich Gott ! Es hat nicht sollen fein !

Wir wissen nicht , ob Scheffel noch große dichterische Entwürfe plW
ob er sich gänzlich auf den Altentheil der köstlichen Rast nach seliWd ®teerw

mit Ehren und Titeln überschüttet , die ein Sänger von Gottes (8* chmg- *
teil 43.



Holzversteigernng

«jförtf ,

« vom Kloster Clarenthal .
Men , 13 . Februar 1886 . Die Bürgermeisterei .

Holzversteigernng

Dienstag den 16 . Februar , Vormittags 91/ » Uhr :

W « . (S . heut . Bl . )
;n miifj UJ Vormittags 10 Uhr :

Mttung m dem Bleidenstadter Gemeindewald Distritt „ Hänchen "x7ö.V D vvtll
ML (S . Tgbl . 38 .)

w “ . . Vormittags 11 Uhr :
seliW »! fStung m dem Herzoglichen Park zu

91a« t Sammelplatz um 10 Uhr auf bi
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Der Bürgermeister .

Frölich

Termin - Kalender .

Silttiib Stelle versteigert .
W , den 13 . Februar 1886 .

. _________ . m Platte Distrikt „ Kohlheck "

. itz um 10 Uhr auf ber Platte . ( S . Tgbl . 38 .)
Nachmittags 2 Uhr :

^ ^ ^
dener G ^enstänbe , in dem „ Württemberger Hof

"
,
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3 fieferne Stämme bester Qualität , mit 32,83 Festm . ,
NRaummeter schweres , kiefernes Scheitholz ,
•• „ kiefernes Knüppelholz

eins*

in M

, bi* 1
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Zur Haarpflege !

K
"übertroffener Wirkung ist das vom königl . Staats -
™ u . Obermedicinalausschuß geprüfte u . genehmigte ,1 Een Autoritäten begutachtete

Mrwasser v . Retter
,

München
,

7 . ™ * Del ob . Pomade täglich gebraucht , das Haar bis
Wie Alter glänzend , geschmeidig u . Scheitel

'
haltend

' M Kopshaut v . allen Unreinigkeiten , Schuppen rc . befreit
» ich die Thätigkeit der Kopfhaut u . Haarwurzeln erhöht .

« en um 40 Pf . u Mk . 1 . 10 bei C . Brühl , Coiffeur ,« Katze 36 . 201

Holzversteigernng .

Mnerstag den 18 . Februar a . c . , von Bormittags

i ttbr an , wird in den nachbezeichneten städtischen Wald -

tita folgendes Gehölz öffentlich meistbietend versteigert und

im Distrikte „ Brücher " : 1 eichener Stamm von

tat Länge , 26 Centim . im Durchmesser und 85 Dezim .

Walt ; 2 ) im vormaligen Schulz ' schen Walde :

Bgtück buchene Plänterwellen ; 3 ) im Distrikte
Mborn

" : 250 Stück buchene Wellen und 2 Raummeter

i,lj Prügelholz. Bus Verlangen wird den Steigerern Credit

« 11 . September er . bewilligt . Der Stamm wird zuerst

l
'
taj Gehölz im Distrikt „ Kisselborn "

zuletzt versteigert .

Jtlpunkt um 91/ » Uhr Vormittags an der Trauerbuche .

Waden , 13 . Februar 1886 . Die Bürgermeisterei .

eS Wir fang von Tapeten , in bem Versteigerungssaale Schwalbacher -
-« 0 . (S . heut . Bl . )

hntag de » j22 . Februar a . c . , von Bormittags
, llhr an , wird in dem städtischen Walddistrikte
Mecke " das nachbezeichnete Gehölz öffentlich meistbie -

mftigert und zwar : 15 eichene Stangen 2 . Klasse ,
ätne Stangen 4 . Klaffe von zusammen 80 Decimeter

, - Malt , 20 Raummeter buchenes Prügelholz , 7200 Stück

to Durchforstungs - Wellen , 2225 Stück Weichholz -

In, 54 Raummeter Weichholz - Prügel und 1 Raumme ' er

t!iä t ; Prügelholz . Das Holz lagert an guter Abfahrt . Auf
öudw w >rd Credit bis zum 1 . September a . c . bewilligt ,

sichte» ■ 4un ^ um 10 Uhr Vormittags auf dem Fasanerie - Weg

snitag den 19 . d . Mts . , Vormittags » V- Uhr
gelte» : «'«zend, werden im Idsteiner Gemeindewald Distrikt
izeich« ltzvz

"
(unweit der Stadt )
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« Fischbach
,"

nsertigen aller Arten Wäsche , besonders in
" ' " Hemden , zu den billigsten Preisen .

Aufruf .

. ,
der Arbeiter - Colonie Neu - Ulrichstein fehlt es für biejenigen Leute ,

welche bie Anstalt wieder verlassen , zur Zeit anßerordentlich an Kleibungs -
stucken , weil bte eigenen Kleiber ber Betreffenden ausnahmslos in solch

'
verbrauchtem Zustande sich befinden , daß sie unbedingt ersetzt werden
müssen , wenn den betreffenden Männern - wie die Aufgabe der Colonie
es verlangt — die Möglichkeit gegeben werden soll , sich wieder einem
geordneten Erwerbe außerhalb der Arbeitsstätte zuzuwenden . Die Anstalt
rst fortgesetzt von arbeitslosen , aber arbeitswilligen Wanderern überfüllt ,und der Bedarf an geeigneten Kleidungsstücken somit sehr groß . Im
Hinblick auf bte segensreiche Wirksamkeit der Anstalt spreche ich hiermit
die Bitte aus , mir für dieselbe gütigst alte , aber noch brauchbare
Klndnnasstucke ( Rocke , Hosen , Westen , Unterkleider , Halstücher ) geschenk -
weise zukommen zu lassen . Ich bin bereit , auf kürzeste schriftliche Mit -
theilung betreffenden Ortes die Gaben abholen zu lassen . Es sind aber
auch die Wache im Polizei - Dircetions - Gebäude , sowie die Beamten der
drei Polizei -Reviere zur Empfangnahme gegen Quittung ermächtigt .

V . Strauss und Torney , Polizei - Präsident ,
stellvertretender Vorsitzender des Vereins für das Großherzogthum Hessen

und den Regierungs - Bezirk Wiesbaden znr Beschäftigung Arbeitsloser .

Patek
, Philippe & C ' 8 jn Genf

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 . 98
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91 tl 6 ^ « 6 Blumenfach einschlagende
WV Arbeiten werden billigst besorgt Helenen -

straße 11 bei C . Kuhmichel . 23088

empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen
Preisen DI . laiigenbiihl

( « W . Winter ) ,
20 Marktstraße 20 .

Bettzwilliche ,
Barchente ,
Federleinen ,
Betttuchleinen ,

Leinen ,
Gebild ,
Handtücher ,
Wischtücher ,
Gläsertücher

u . s . w . ,

Madapolams ,
Cretonnes ,
Dimittys ,
Satin , Damaste ,
Rouleauxstosfe ,
Borhänge ,
Piques ,
Pique - und Waffel¬
decken , Tifchdecken

n . f . w . ,

xxxxxxxxxxxxxxxxx

Ausstattungs - Artikel
,

als :

roioroioro :

Größte Auswahl von Zither « i
2 ; von 10 Mk . an , beste Zither - Saiten eigener Spinnerei ,

•
•

Zitherringe , Zitherpinsel , Zitherwischer , sowie •

e , alle sonstigen Zither - Requisiten billigst . — Großes 7
« Lager von Mund - Harmonikas , Ocarina ' s , .
« Aecordeons , Aristons re . •

| Violinen und sämmtl . Streich - Instrumente I
eigener Fabrikation . •

Ctebriider Wolff ,
£ Mnsikalien - und Jnstrumenten - Handlnng ,

•

1 292 Wilhelmstraße 30 ( Park - Hotel ) .
•

empfiehlt
per Pfund 60 Pfennig

L . Behrens , Langgafse 5 .

I . Qualität Kalbfleisch §
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Alle Formulare für Vereine und Gesellschaften :

H . NESTlE ’
S KINDERMEHL

postlagernd Wiesbaden erbeten .

Für Gartenbesitzer

s

U
i

Tanz - Karten ,

Concert - Programme und - Plakate ,
Loose , Controle - Marken , Nummern ,

Statuten , Mitglieder - Verzeichnisse ,

Stimmzettel , Diplome , Concert - und

Ball - Karten ,

Dank , herzlichen Dank
dem Bersasser des Feuilletons in No . 37 des „ Rhein . Kurier "

für die erhebenden Worte , welche er bei Gelegenheit des Todes -

rages R . Wagner
' s an das deutsche Volk gerichtet hat .

„ Habt Mitleid mit einander ! "

Es wird dem Verfasser wohlthun , zu erfahren , daß wir seiner

Aufforderung nachgekommen sind , indem wir bereits bei der

Leelüre seines Artikels von aufrichtigem Mitleid ergriffen wurden .
1579 Einige noch nicht ganz „ reine Thoren . "

Ein junger Mann , 26 Jahre alt , in angenehmer Lebensstellung,
wünscht mit einem anständigen Mädchen behufs späterer Vn -

heirathung in Korrespondenz zu treten . Vermögen Nebensache.
Strengste Diseretion zugesichert . Offerten unter M . 1000

Wir gratuliren unserem Freunde
1 * 1 ♦ W . W . zu feinem heutigen Geburts¬

tage . Sch . , R . , W , 1589

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .

Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .

Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen fahrt jede
Büchse die Unterschrift des Erfinders Henri Xestl6 .

Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

inn » — SSnMS — Sn — — S — SSi

■̂ ZEUGNISSE

ersten medicinischen

Autoritäten .

Ein Gärtner empfiehlt sich im Anlegen und Unter¬

halten der Zier - u . Obstgärten . Bestellungen nimmt Hm
Mollath , Samenhandlung , Mauritiusplatz 7 , entgegen.

Vier bis fünf junge Leute können gutdürgerliche Kost
erhalten Friedrichstraße 36 , Parterre links .______________

1641

Ergänzungsbande zu Meyer
’ s Conversations -

Lexikon (3 . Auflage ) zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 1485

Ein origineller Damenmasken - Anzug ist billig zu rei -

leihen . Näh . Jahnstraße 9 , Hinterhaus . M

1636

1553

am Sonntag Abend ein Cigarren - Etui mit NameMg

W . G . Dem Wiederbringer eine Belohnung bei

Wilhelm Gerhardt , Kirchgasfe 40 . 1578

Sonntag den 14 . Februar wurde in der Nicolas -

straffe ein goldenes , gegliedertes Armband
mit Sicherheitskette und goldener
verloren . Gute Belohnung . Bor Ankauf wirs

gewarnt . Näh . Exped .

Verlaufen am Samstag den 13 . d . M . u "

großer , langhaariger , schwarz und g elb melirtei

schottischer
'

Schäferhund . Abzugeben gegen gute

lohnung Blumenstraße 2 . .

Spruchtafeln (Sinnsprüche )

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenbergsche Hof - Buchdrucker ei
,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Verloren ein goldener Ohrring mit schwarzem Stein .

Dem Finder werden bei der Abgabe Kapellenstraße 4 , Partem ,
10 Mark Belohnung behändigt .

'
1357

letzten Dienstag von der Sonnenbergei -

4 V * * I » st raße nach der Elffabethenstraße m

mit Türkisen besetztes , goldenes Armband . Dasselbe hat
nur Werth für den Eigenthümer . Dem ehrlichen Wiedei-

bringer wird eine gute Belohnung zugesichert in der Villa

Kamberger ( Bel - Etage ) , Sonnenbergerstraße . 16«

LW
"

Ein Paar Gummischuhe verloren . Abzugem
Moritzstraße 5 , 1 Tr . rechts .

Trauben - Brustf yrup

in Flacons ä 50 Pf . , 90 Pf . und l1/ * Mk .

bei F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
F . Strasburger , Kirchgasfe 12 .
L . Schild , Langgaffe 3 .
Ph . Keuscher , Kirchgasse 51 .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 . i

H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . C . Bürgener . Hellmundstraße 35 .
Jacob Schaab (E . Simon ' s Nachfolger ) , 11

Marktstraße 19 . 207

A . Mosbach , Ecke d . Adlerstr , u . d . Hirschgrabens .

Dem leider unbekannt gebliebenen Herrn hierdurch

zur Nachricht , daff die Bücher jetzt besehen werden

können Louisenstraffe 17 . _______________________
1595

Ein guterhalter . es Bett preisw . zu verk . Röderallee Äv .

Täglich frische Land - Eier Ouerftraffe Ä , Laden 20968

Moritzstraße 11 sind Dirkwurz billig zu verkaufen . 1571

15jähriger Erfolg . ch . iq .) ei

Zahlreiche
21 Anszeichnnngen,

'

worunter

8 Ehrendiplome

8 Goldene Medaillen . . Fadril -Marle .
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Webergasse 46,1 Stiege hoch , werden neue

Herren - und Knaven - Anzüge angefertigt , sowie
alte Kleider gründlich ausgebessert und chemisch gereinigt .

Ein j . Pariser wünscht mit einem Deutschen ober Engländer

(ton ober Dame ) Konversationsstunden auszutauschen .

Offerten unter S . Langgasse 43 , 2 . Stock , erbeten . 1527

Für eine 13jährige Schülerin ber höheren Töchterschule sucht
man Teilnahme an einem franz , und engl . Conver -

sations -Kränzche « . Ges . Offerten sub M .
'

C . 100 an

die Exped . erbeten . 1568

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin
eitheilt . Näheres Adelhaidstraße 15 , 1 . Stock . 1518

Ĉ ortitBung in ber 1 . Beilagen

3 tnttwß 1e 11 , C < x p i Itx li enc l <

Sehr solide , comfortable Villa in sehr angenehmer Sage ,
nahe dem Theater und Curhaus , 3 schöne Wohnungen , 6 ° /o
rentirenb , nicht hochpreisig , ist zu verkaufen burch

J . Imand , Kirchgasse 8 . 120
Haus , Mitte ber Stadt (nahe ber Langgasse ) , für viele Hanb -

werker passend , auch kl . Laden , für
'
36,000 Mk . zu ver¬

kaufen durch J . Imand , Kirchgasse 8 . 120
Frequente Restauration ob . bgl . v . einem eantionsf . j . Mann

gesucht b . Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 1657
Colonialwaaren - Geschäft in guter Lage zu taufen

gesucht burch Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 , II . 1496
Wirthschaftspächterin gesucht (unverheirathet , kinberlos , ca .

40 Jahre alt ) für eine kleine ländliche Restauration . Näh .
d Ritter ’* Anskunfts - Bnrean , Taunusstr . 45 . 1655

30,000 Mark werben auf erste Hypotheke ohne Zwischen¬
händler baldigst zu leihen gesucht . Offerten unter A . H .
W . 23 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1644

Ca . 350,000 Mark sollen für ein Fidei - Commiß ä 4 bis
4 ' /» °/o geg . feinste Ta Hypotheke ausgeliehen werden u . sind
aussührl . Gesuche sub D . H . 25 a . b . Exped . einzus . 1483

(Fortsetzung in der 1 . Beilage )

t tun - ÖCluRvicli len

Todes - Anzeige .
1542

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz -
uche Mittheilung , baß es Gott bem Allmächtigen

.gefallen hat , unsere liebe Schwester , Tante unb
Schwägerin ,

Frau Dorothea Heyl Wwe -

geb . Fischer ,
heute Nacht um 3 Uhr zu sich zu rufen .

Wiesbaben , ben 14 . Februar 18B6 .
Um stille Theiluahme bittet

Im Namen ber trauernben Hinterbliebenen :

Johannes Fischer ans Offenbach .
Die Beerbigung finbet in Offenbach a . M . statt .

9 $ tr fühlen uns gebrungen , für bie rege Theilnahme
XV unb reiche Blumenspenbe bei bem Verluste unseres

Wgen , unvergeßlichen Söhnchens hierdurch unseren Herz¬
chen Dank auszudrücken .

_
a Karl Vogt und Frau .

To - es - Anzeige .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meinen Heben Gatten , unseren guten Vater ,
Bruder , Schwager und Onkel ,

Georg Schleim
,

nach kurzem , schwerem Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1886 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet heute Dienstag Nachmittags
l ‘/2 Uhr vom Leichenhause aus statt . 1501

I

Statt jeder besonderen Anzeige «

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung , 8
daß unsere Hebe , gute Mutter unb Großmutter ,

Frau Henriette Seht in mack , J
Wwe . bes ehern . Herzog ! . nass . Hof - MusikersG . Schiminack ,
am Sonntag ben 14 . Februar Abends 71/s Uhr nach
längerem Leiben sanft entschlafen ist .

IUm

stille Theilnahme bittet im Namen aller Angehörigen
Die tiefttttuernbe Tochter : Emma Schimmack .

Die Beerbigung finbet statt Mittwoch ben 17 . b . M .
Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Stiftstraße 25 ,
auf bem neuen Friebhose . 1631

Danksagung .

Für bie vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei bem

Krankenlager unb ber Beerdigung unserer Heben Frau ,
Mutter unb Großmutter , Margarethe Feubel ,
geb . Scheib , insbesondere den barmherzigen Schwestern ,
sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

1268 Di - trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für bie vielen Beweise herzlichster Theilnahme an dem
uns so herben Verluste unserer lieben Tochter unb Schwester ,

Maria Goertz ,
sowie für bie reichen Blumenspenden unb insbesonbere
ber Schwester Antonie für bie liebreiche Behandlung
sagen wir unseren innigsten , tiefgefühlten Dank .

1158 Die trauernden Hinterbliebenen .

und Clißeil

dskfsN - n ^ die ffch s » bieten :

Eine Volontärin wünscht gegen
freie Station Stelle in einem seinen

Geschäfte . Gefällige Offerten unter M . 143 postlagernd
Wiesbaden erbeten . 1562

Eine Verkäuferin , welche 3 Jahre in der Strumpf - und

Kurzwaaren - Branche thätig war , sucht anderweitig Stellung .
Näheres Exped . 1551

Ein Mädchen empfiehlt sich im Kleidermachen und Weißzeug¬
nähen in und anster dem Hause . Näheres Karlstraße 6 im

Hinterhaus 2 Stiegen hoch rechts . 1559
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Eine Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem

Hause . Näh . Jahnstraße 17 . 1526

Ein Mädchen empfiehlt sich im Kleidermach en und Ausbessern
in und außer dem Hause . Näh . Kirchgasse 37 , Hths . 1658

Eine Weißzeugnäherin empfiehlt sich im Ausbessern und

Maschinennähen . Näheres Steingasse 21 , Stb . , 1 Tr . 1519

Ein Bügelmädchen s . Beschäst - N . Schwa lbacherstr 27 . 1607

Eine perfekte Büglerin sucht noch einige Kunden .

Näheres Weilstraße 6 , Hinterh . 2 Stiegen . 1633

Eine unab . Frau sucht Monatstelle . N . Adlerstraße 17 , III . 1507

1 kinderl . Frau s . Monatst . R Adelhaidstr . 9 , Gartenh II . 1524

Ein unabhängiges , älteres Mädchen sucht zum 1 . März

Monatstelle . Näh . Oranienstraße 23 , Mittelbau 1 St . 1598

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Steingasse 28 . 1614

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .

Näh . Kirchgasse 37 im Vorderhaus , 3 Stiegen hoch links . 1530

Eine unabhängige Frau sucht Monatstelle . Näh . Adolph -

straße 5 , Seitenbau rechts , 2 Stiegen hoch . 1664

Eine junge Frau sucht Beschäftigung im Wafchen und Putzen .

Näh . Langgafie 5 im Dachlogis . 1536

Ein reinliches Mädchen sucht Beschäftigung im Wecktragen
oder Monatstelle . Näh . Saalgasse 18 , Äorderhs . , Dachl . 1556

Eine reinl . , tüchtige Kochfrau sucht Stelle , auch zur Äushülfe
gegen monatl . Gehalt von 24 Mk . Näh . Exped . 1584

» ■ Pto Für eine Beamtentochter aus Süddeutschland ,

welche das Weißzevgnähen gründlich erlernt hat ,

das Kleidermachen versteht , französisch und englisch spricht und

die Anfangsgründe des Klavierunterrichts ertheilen kann , wird

Stellung gesucht als Stütze der Hausfrau . Näheres Adel -

haidstra
'
ße 50 , 2 Treppen hoch . ,

1486

Eine feinbürgerliche Köchin , die auch etwas Hausarbeit mit

übernimmt , sucht Stelle . Näh . Adolphsallee 41 , 2 St . h . 1482

Ein j . , will . Mädchen s. Stelle . Näh . Hirschgraben 24 . 1587

Für ein braves , gebildetes Mädchen von auswärts , evang . ,
17 Jahre alt , wird eine Stelle bei einer seinen Herrschaft
gesucht , am liebsten als Kammermädchen . Näh . Hellmund¬
straße 31 , 4 . Stock links . 1664

Ein Mädchen sucht zum 1 . März Stelle als feineres Zim¬
mermädchen oder als Mädchen allein . Näh . Geisbergstraße 4 ,
2 Stiegen hoch . 1538

Eine
"
Köchin , welche selbstständig kochen kann und Hausarbeit

übernimmt , sucht Stelle . Näh . Wellritzstraße 3 , Hinterh . 1522

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht auf

gleich oder 1 . März eine Stelle . Näh . Philippsbergstraße 9 ,

Parterre . 1529

Ein Mädchen , im Besitze guter Zeugnisse , welches

kochen kann und alle Hausarbeit übernimmt , sucht

baldigst Stelle . Näh . Nerostraße 9 , 2 St . h . 1557

Ein Mädchen , tüchtig und arbeitsam , mit g . Zeugnissen , sucht

soql Stelle . Näh d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 1617

Eine gesunde Amme sucht Stelle . Näh . Michelsberg 28 . 1608

Ein Mädchen , welches die Küche versteht und etwas Haus¬
arbeit übernimmt , sucht Stelle auf 1 . April . Gute Empfehlungen
stehen zu Diensten . Näh . Heinrichsberg 2 . 1558

Ein braves , fleißiges Mädchen mit guten Zeug -

nissen , das etwas kochen kann und alle Hausarbeiten
versteht , sucht zum 1 . oder 15 . März gute Stelle .

Näh . Exped . 1545

Ein fleißiges Mädchen , erfahren in Küche und Hausarbeit ,

sucht Stelle
"
auf gleich . Näh . Adelhaidstraße 9 , 2 St . 1613

Ein anständiges Mädchen , das perfect nähen ,
DWUr bügeln und serviren kann und beste Empfehlungen

besitzt , sucht passende Stelle . Näh . im Bur . „ Germania "
. 1640

Ein anständiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,

kochen kann , auch Liebe zu Kindern hat , sucht auf gleich oder

1 . März Stelle . Näh . Steingasse 13 , Seitenbau 1 St . 1597

Ein anst . Mädchen , das bürgerl . kochen kann und alle Haus -

8 beit verst . , sucht sof . Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 St . 1601

Herrschafts - und Hotel - Personal empfiehlt das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1640

Ein Mädchen vom Lande , das mehrere Jahre in der Stadt

gedient hat , sucht Stelle als Hausmädchen . Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten . Näh . Exped . 1650

Ein junges , gebildetes Mädchen aus guter Familie ,

Vorkenntnisse in Küche und Hausarbeit besitzt , ftu»

weiteren Ausbildung Aufnahme in kleiner , feiner 6 °

Jährliche Pension 400 Mark . Näh . Exped .

Ein junges , kräftiges Mädchen für K .

Arbeiten gesucht Herrnmühlgasse 4 . ,

Ein braves , starkes Mädchen , womöglich vom L-anb
^ .

sofort gesucht Feldstraße 6 , Parterre . 0 .. <. ,
. Gesucht auf 1 . März ein braves Mädchen für

Hausarbeit Nerothal 11 .

kann und in allen Zweigen der Haushaltung erfahren ist U ,
Stelle zum 1 . oder 15 . März bei einer ruhigen
Näh . Adelhaidstraße 23 , Dachlogis , zwischen 4 u 5 Uhr M

Ein braves , reinliches Mädchen , das sich aller hauMi
Arbeit unterzieht , sucht auf gleich eine Stelle . Näheres Sw
wfsgasse 9 , 2 Stiegen hoch . M

Eine gute Herrschaftsköchin , sowie eine Hotelköchj,
mit guten Zeugnissen suchen Stellen . Eintritt kann jeden «,
ersolgen . Näh . durch Wlntermeyer , Häfnergasse 15 M

Ein Mädchen , perfect im Nähen , Bügeln , & t-
Viren re . , mit guten Zeugn . , sucht zum 1 . März Ttch
durch Stern ’ s Bureau , Friedrichstraße 86 . W

Herrschaften erhalten stets das beste Dienstpersonal
durch Wlntermeyer , Häfnergasse 15 . W

Ein braves Mädchen vom Lande , das hier noch nicht gebiert,
sucht eine Stelle als Hausmädchen . N . Röderstr . 26,2 St . 133;

Eine perfeete Köchin sucht sofort Stellt
d . Stern ’ s Bur . , Friedrichstraße 36 . W

wegg * - Ein junger Bursche mit guten Zeugnissen sch
Stelle als Hausbursche oder angehenber Dien « .

Näheres Expedition . A

Ein junger Mann , der das Schneidergeschäft schon 2 ' jt Ich ,
in Amerika erlernt hat , wünscht seine Lehrzeit in einem husch
Geschäft zu beendigen . Näh . bei Ehr . Becker , Rauenthal . 1616

Ein solider , zuverlässiger Diener mit guten Zeugnissen ich
auf gleich oder später Stellung . Näh . Römerberg 8 . 11

Einen Schweizer , 2 Hausburschen , 1 jungen Kellner empfiehl

sogleich A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 1611

Personen , die gesucht » erde « :

Ein nettes Mädchen als Verkäuferin in eine geinbMttt

gesucht . Näh Exped . W

Für ein feines Geschäft wird ein junges MäW

für de » Laden in die Lehre gesucht . Franeo -Lfferia

unter A . O . an die Exped . d . Bl . ®

Mädchen können das Kleiderm . unentg erl . Wellritzstr . 27 . » ■

Eine zuverlässige Frau für Monatarbeit gesucht Wal»

ftraße 23 . eine Stiege hoch . W
Ein Waschmädchen wird gesucht bei

W . Schiebeier , Bleiche tm Wellritzthal . M

Gesucht Mädchen , welche bürgerl . kochen können unb solcher
nur Häusl . Arbeiten , durch Frau Schug , Hochstätte 8. »

Eine feinbürgerliche Köchin wird zum Eintritt ®nbe »

Monats gesucht und Anerbieten bis Nachmittags 4 Uhr eiw

genommen Adolphsallee 9 , 1 Treppe .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen I

gesucht Kirchgasse 38 , 2 Treppen rechts . J
Mainzerstraße 6a , Seitenhaus rechts , eine Treppe hoch,»

ein ordentliches , reinliches Mädchen ( nicht von WH

gleich gesucht .

Gesucht ein Mädchen für eine kleine Haushal «

Hellmnndstraße » 3 , Parterre .
______

J !
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Gesuche :

Gesucht auf Mitte März von einer Dame ein größeres oder

zwei kl . Zimmer , Parterre oder eine Treppe hoch , möglichst
mit Gartenbevutzung . Offerten nur mit Preisangabe unter

Y . Z . an die Exped . erbeten . 1508

Zwei Zimmer i . reinl . Hause od Raum z . Ausbew . v . Möbel z .

April ges . MH . bei Hansenstein & Vogler , Langg . 31 . 1521

In nächster Nähe der Wilhelmstraße wird ein gut mö -

blirtes Zimmer von einer j . Dame gesucht . Part , mit separ .

Abschluß bevorzugt . Fr .- Off . No . 30 postlagernd erb . 1532

In der Nähe der Bahnhosstraße wird ein

möblirtes Zimmer von einer Dame gesucht .

Offerten unter D . E . 607 in der Exped . erbeten . 1619

Kinderlose Eheleute suchen zum 1 . April eine kleine Wohnung
mit Küche und Zubehör . Off . unter H . R . an die Exp . 1651

Angebote :

Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Helenenstraße 6 . 1FO4

Ein erfahrener Anwalisgehülfe zum baldigen Eintritt

gesucht . Näh . Exped . 1484

Für Schneider !
Gute Rock - , Hosen - und Westen - Arbeiter finden auf

Confection Beschäftigung bei
Gebrüder Süss . 1495

Wochenschneider gesucht Dotzheimerstraße 20 . 1628

tüchtige Arbeiter , erhalten Beschäftigung bei
□UlllCiUCl , Carl Schmidt , Kirchgasse 22 . 1659

Ein tüchtiger Schreinergeselle gesucht Karlstraße 32 . 1618

Tücht . Chefs de cuisine , Aids , Patissiers , Kellner

mit u . ohne Sprachkenntnissen , Portiers und Hausburschen für
die Saison , sowie einige jüngere Kellner für gleich gesucht
durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 1657

AP otheker - Lehrling .

Zum 1 . April d . Js . kann in einer hiesigen Apotheke ein

Lehrling Aufnahme finden . Näheres Expedition . 1668

MrtüoGtta mit guten Vorkenntnissen wird gejucht .

Justin Zintgraff , Bahnhosstraße3 ,

Eisen - und Maschinenhandlung . 1487

Gesucht ein Herrschaftsdiener (hier fremd ) durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1640

Gesucht ein junger , kräftiger

"
Mchen für allein gesucht Iahnstraße 7 , 2 Tr . h . 1531

Ein anständiges Mädchen (nicht unter 25 Jahren ) , welches

mMrqerlich kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht ,

Lie gut empfohlen wird , zu einer einzelnen Dame gesucht

2 Karlstraße 8 , Bel - Etage links . lc >55

Sine ältere , zuverlässige Person , welche einer Haushaltung
. . Men kann , gesucht . Näh . Expedition . 1552

Sin Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird gesucht
». Masse 5 im Metzgerladen . 1567
'

Ein braves Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sofort

-Mt Oranienstraße 14 , Parterre . 1581
'

M sogleich ein Zimmermädchen und auf Milte oder

Oe März ein Herrschaftsdiener , sowie ein sauberer

lunae gesucht . Nur mit besten Zeugnissen versehene Personen

mllen sich melden . Näh . Spedition . 1576

Tin s. kräftiges Mädchen , das die Hausarbeit versteht , wird

Macht Näh . Exped . 1615

Tin einfaches Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 6 , Htrh . 1625

Schulberg 12 wird ein Mädchen gesucht . 1623

Tin Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und mit guten

Agnissen versehen ist , wird gesucht Marktstraße 23 . 1624

Ein einfaches , solides Mädchen , welches bis April zu Hause

ober anderswo schlafen kann , wird sogleich gesucht . Näheres

Heine Schwalbacherstraße 5 , Parterre . 1626

Tin fleißiges , ehrliches , sauberes Mädchen , welches in jeder

Hausarbeit , sowie im Nähen und Bügeln geübt ist , wirb bei

hohem Lohn gesucht Adelhaidstraße 36 . 1594

Äu mit nur guten Zeugnissen versehenes Mädchen
wird zur Bedienung von Fremden und für Haus¬
arbeit gesucht Wilhelmstraße 5 . 1523

Zum 1 . März wird ein starkes , junges Mädchen , welches
aut kochen kann und alle Hausarbeit versteht , gesucht . Näheres

Whelmstraße 32 , 2 Stiegen , zwischen 8 und 11 Uhr Vormittags
md zwischen 6 und 8 Uhr Abends . ,

1549

MHE ®*» Gesucht eine gute Herrschastslöchin , eine deutsche
Bonne , zwei jüngere Ladenfräuleins , zwei starke

Hausmädchen , drei feinbürgerl . Köchinnen und zwei Kellnerinnen

!mch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1640

Eine feinbürgerliche Köchin per 1 . März gesucht . Näheres

Expedition.
'

1565

Ein Dienstmädchen , welches bürgerl . kochen kann und Haus -

arbeit versteht , findet sogleich Stelle Kirchgasse44 , Eckladen . 1653

Gesucht sogleich 4 tüchtige , solibe Mädchen als allein

durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 1652

MBB ®* Gesucht mehrere Mädchen für allein , 2 Küchen -

Mädchen und 5 Zimmermädchen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1640

Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen wird gesucht Garten¬

straße 1 , Parterre . 1535

Ein braves Mädchen mit guten Zeug -

nissen , dasffochen und waschen kann , auch
sonstige Hausarbeit versteht , wird als Mädchen
allein zum 1 . März gesucht Dotzheimerstraße 26 ,
1. Etage . 1386

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
Ms sofort gesucht Kapellenstraße 2 , 1 . Stock . 1506

lie , «B
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Adlerstraße 40 ein Dachstübchen an e . br . Pers , zu tim . 1654

Adlerstraße 54 ist ein Parterre - Zimmer per 1 . April zu

vermiethen . Näh . 2 . Stock links . ,
1585

Frankfurterftraße (oberhalb dem „ Nassauer Bierkeller "
)

bei Gärtner Ehr . Brömser ist ein kleines Logis auf
1 . April zu vermiethen . 1299

Helenenstraße 13 , Bel - Etage , eine schöne Wohnung von

3 Zimmern , Küche nebst Zubehör auf 1 . April , sowie
2 unmöblirte Zimmer auf gleich oder 1 . April , sodann eine

Wohnung von 2 Zimmern und Küche , sowie eine kleinere

Mansaid - Wohnung im Hinterhaus auf 1 . April zu ver¬

miethen . 1491

Hellmundstraße 33 ist die Parterre -Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche und Keller per 1 . April zu vermiethen . 1499

(ttpfltrhi Hotel - und Restaurationsköchinnen , Kaffee - und
Vyi | uUJl Beiköchinnen , Hotelzimmermädchen , ein Portier -

Edchen , ein Ladenmädchen für Metzgerei , eine Haushälterin
für ein Geschäftshaus ( zum 1 . April ) durch Ritter ’ s Bur ,

Taunusstraße 45 . 1657

.
Ein einfacher , braves Mädchen vom Lande wird auf 1 . März

für alle Häusl . Arbeiten gesucht Oranienstraße 13 . Part . r . 1665

. Ein ordentliches Mädchen wird auf sogleich ge -

' ucht Adolphsallee 3 , 2 . Etage . 1666

.
Eine Restaurationsköchin per 1 . März gesucht durch

Linder ’s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 1592

Ein tüchtiges , ansehnliches Mädchen , welches sern -

durgerlich kochen kann und etwas Hausarbeit mrt zu

!
’

iWÜÄyS tomi * .
-

1499

in ein Landhaus . Näh Exped 1478

Ein Kutscher gesucht Friedrichstraße 29 . 1582

Ein Mann , der mit Pferden umzugehen versteht , wird ge¬

sucht Moritzstraße 11 . 1571

Ein Fuhrknecht auf gleich gesucht Helenenstraße 24 . 1669

iftortfefcunfl in der 1 . Beilagen

Miethcontracte
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Ern großer und ein kleiner Laden in bester Laae ru
vermiethen . Näh . in der Exped . d Bl . 1606

Werkstätte ( groß und hell ) mit Wohnung auf 1 April ru
vermiethen . Näh . bei C . Sengel , Michelsberg 8 15 ? i

® ! n rl . Mädchen kann Schlafstelle erh . Steingasse 13 , Stb . 1596
Ein Arbeiter erhält Schlafstelle Grabenstraße 26 , 3 . Stock . 1497

( Fortsetzung in der 2 Beilagen

M
.*ini LII

li Hüten
Geöfifj

1 Kochtopf , Ung durch Herrn Pfarrer Grein 2 S *
Bcrpstegungs - Ltatio » r von Herrn Oberst b . JÄ
Han Baptist Hofmann 10 M . ( jährlicher Beitrag )
gütigen Gebern . » , . v .

a . 1 Wasserweck p . 40Gr .
b . 1 Milchbrod 30 ,

Weizenmehl :
No . 0 . . per 100 Kar .

I . . „ 100 ,
II . . „ 100

'

Roggenmehl :
No . 0 . . per 100 Kgr .

„ I . . „ 100 „
v . Kreisch .

Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase . . . .
Aal

unethen . Näheres Langgasse 51 .
"

1494
Rheinstraße 70 ist der elegante 3 . Stock , bestehend aus

7 großen Zimmern mit Balkon , Badezimmer und Speise¬
kammer , Küche mit Kohlenaufzug , Bleichplatz , Keller und Man¬
sarden , auf Juli oder früher z >rm Preise von 1560 Mark
za vernnethen . Näh . daselbst . 1575

Schwalbacherstraße 2o , Hinterhaus , ein Dachlogis von
2 Zimmern , Küche und Keller an ruhige Leute per 1 . April
zu vermiethen 1553

Wellritzstraße 25 ein schönes Parterre -Logis , 3 Zimmer ,1 Küche u . Keller , von April bis Oct . billig zu verm . 1627

14 .
' *

"
• e ’ n daden mit 4 Neben -

H 1111 ^ 1111611 asst 11 räumen per 1 . Juli oder früher
zu vermiethen . Näheres bei J . H . Heimerdinger ,
König ! . Hof -Juwelier , Wilhelmstraße 32 . 1619

| .H ß

I . Qual . p . 50 Kgr .
II . ., „ 50 „

Fette Kühe :
I . Qual . „ 50 „

II . „ „ 50
"

Fette Schweine p . „

:
III . HilctuatienmarLt .
Butter . . . . per Kgr .
Eier . . . per 25 Stuck
Handkäse „ 100 „
Fabrikkase „ 100

’

Kartoffeln . p . 100 Ko .
Kartoffeln . . p . Kilo
Zwiebeln . . „
Zwiebeln . p . 50 Kgr .
Blumenkohl per Stuck
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . . „

"

Grüne Bohnen p . Kgr .
Wirsing . . „ Stuck
Weißkraut . „
Weißkraut p . 100 St .
Rothkraut . „ „
Gelbe Rüben . p . Fgr .
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi ( ob .- erd .) p .Ä .
Kohlrabi . . . p . Kgr .
Preißelbeeren „ „
Trauben . . . p . Kgr .

§Wetschen p . 100 St .
lallnüffe „ 100 „

Kastanien . . p . Kgr .
Eine Gans ......
Eine Ente .......
Eine Taube ......
Ein Lahn ......
Ein Huhn .......

180
150

m U k « f ' 1
Freit

tt« jikiard,’■
।Dttrleitn

Kuh - o . Rindfleisch, , „
Schweinefleisch . „ „
KalbfleiA . . . „

ZHaffleisch „
Dörrfleisch „
Solberfleisch . . . „ „
Schinken ..... „ „
Speck ( geräuchert ) „ „
Schweineschmalz „ „
Nierenfctt „
Schwartcnmagen :

frisch ....... „
geräuchert „

Bratwurst
Fleischwurst „
Leber - u . Blutwurst :

frisch P.Kgr .
geräuchert „

aiuwU weitr *

e. I - tWe
Wimm

1 Kruchtmarkt .
Weizen . . p . 100 Kgr .
Hafer . . . „ 100 „
Stroh . . . „ 100

"

Heu 100 „

um . — ’
Emil ® M ' ” ' "

wie .

Iln
unserem Neubaue Ecke der Rhein - I

und Wilhelmstrasse sind die Woh - I
niingen per 1 . Juli zu vermiethen . Näh . I
bei I Schwenck , Mühlgasse » . 1604 I

In s^ nem Privathause find 2 schön möbl . Zimmer
att ^ crtcn oder Damen zu mäßigem

SlnWuft . Auch können daselbst Herren od . Damen

o
guten Privat - Kofttisch erhalten . Näh . Exp . 1586

Zwei möblirte , sonnige Zimmer ( Parterre ) mit Kost zu ver¬
miethen Fraukfurtersti aße 12 . 1588

Ein schönes Zimmer auf gleich oder auf den 1 . März zu ver -
miethen Steingasse 14 bei Frau Stauch .

”
1488

orJd?d ^ 8 ^ ,m
.
1? er0ift » >öblirt oder unmöblirt zu vermiethen

Adolphsallee 49 , 3 . Etage . 1574
nndet eine gebildete Person ein

hnbsch möblirtes Zimmer mit Heizung
'

gegenetwas Handarbeit gr . Burgstraße 14 , 8 . Et . 1572
^ ' LL " L7 '

. ,
° ^ ^ ^ ' ^ r Mann kann ein einfaches Zimmer oder

Sch afstelle erhalten Rodcrstraße 7 , 1 Treppe rechts . 1642
■otoet schone Mansard - Zimmer , zusammen oder auch qetheilt

zu vermiethen Hellmundstraße 35 . 4599

nAti I « J A ~ Metzgergafse 25 , in welchem seit

IWr L3n AH b
.
' n Spezereigeschäft mit Er -

1/Vl U UL Uv 11 solg betrieben wurde , ist mit Woh -

. , nung und Zubehör auf 1 Avril zu

^ Ethen Näh . Grabenstraße 24 , 2 Treppen hoch
^

1611
IrtiieM , neu einzurichtender , mit schöner Wohnung , ferner ein

gewölbter Keller mit Hofraum u . Comptoir ( f . Spirituosen rc .)
per April resp . Juli z . v . N . Ecke d . Bleich - u . Helenenstr . 1 . 1609

In unserem Neubaue Ecke der Rhein - I
und Wilhelmstrasse sind die Läden |
preis würdig zu vermiethen . Näheres bei I
L . Schwenck , Muhlgasse 9 . 1603 I

36-^ 36.

130 -1

M

14 -
4 40
6 50

Auszug aus den Civilstands - Registern der M

Wiesbaden vom 13 . Februar . ==== _
Geboren : Am 8 . Febr ., dem HermschneidergehAfm 3* ®

Dönges e . S „ N . Wilhelm . - Am 7 . Febr ., e . unehel . S ., N. Vs % 1
Heinrich . — Am 9 . Febr ., dem Bierbrauergehülfen Jacob ObE >
® . — Am 12 Febr ., dem Portier Cpriakus Rukas e. T ., R . M «
— Am 11 . Febr ., dem Maurergehülfen Friedrich Kisselbach e. M
Johanna Marie . — Am 7 . Febr ., e. unehel . T ., N . Eva er ™
Wilhelmine . - Am 6 . Febr . , dem Schuhmachergchülfen Hein« ff,l ®! »
e. S , 91. Jacob Karl Heinrich Christian Wilhelm Martin . - AnE khjchtun
dem Stemdruckergehülfen Georg Klein e. S ., N . Emil Lu :: ; .
9 - Febr e. unehel . S , N . Wilhelm Ludwig . - Am 6 . Febr , dm A
lohner Wilhelm Carl e. T . M

Aufgeboten : Der Küfer Joseph Dauth von Oppenheim « M
Helsen , wohnh . zu Oppenheim , und Margarethe Hambach von W
wohnh . zu Mainz . - Der Fuhrknecht Heinrich Blies von
Elsaß , wohnh . dahier , vorher zu Mainz wohnh ., und Luise SW [
Phrlippine Bertha Bauer von Laurenburg , Amts Diez , wohnh . zn !

( bürg , früher dahier wohnh . ,

Mainzerftraße Sa ist das ganze Haus auf den 1 . April An weiteren Gaben sind noch bei mir ( in «mm, .
' ^

<
zo vernueihen . Näh . daselbst im zwtittu Haus , Part 16 ; 5 : Bolks - Kaffeehaus : von Frau A . H . 5 M .,

Nerostraße 31 ein kleines , möbl . Parterrezimuler z vm l481
des „ Wiesb . Tagbl .

" 8 M „ von Herrn Oberst v L , ! L
Neubauerstraße 4 ist die Hochparterre - Wohnung von 4 Zim - kl - im

mern , Salon mit Balkon nnd Zubehör mit Garten zu ver - i Bohnen , Linsen , Reis und Gerste , 91 . 9 ; drei Tischins ^ wnd tzj Md .
n ----- " " r < ---- ' Ä .......

Pfarrer Grein 2 M .? lO ffir M. 5? !'» »®th!
1

L
' FH

«ttieter*)
flMmete
Mm ,

Lerehelicht
'

: A
'
m 13 . Febr . . der Küfer Anton Philipp

hier , wohnh . dahier , nnd Marie Lohmann von StraßeberMch » Mchtun
enburg , bisher dahier wohnh . - Am 13 . Febr ., der La -kuerff '

ch. daselbst , und Man - DSb '- ' ü-i-n

. P.Kgr . . 152 Ul .
. .. . 132

'
it des 8

il iffl i
'_ v;: !

per Kgr . | 4 - ^ , . Kf
„ „ 2so z * K‘

— 70 — 50
2 - 1 20
2 - 135

- 50
- 50
6 - I
3 -

?0M
^ L7rn" KauV Krie

'
Lm 3 M , Frau G . lv

"
1 5

’SOS & WW » I Bwwaw .
U M Frl WÄ - 3 m Ö Dr

l M Frl . Alfter | Emil Lerch von Biebrich a . Rh ., wohnh . daselbst , und

SkT X . bffi Ä . « . M « »dferoro und em Marktkorb , wofür herzlichen Dank sagt Der Borstand . Karl Bogt , alt 10 M . 14 T
’

KSnigl . Staiidtd ^ l ! lie \
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An gekommene Fremde . Kranrfnrter Eourfe voW 13 , Februar 1888 .

Geld .

Pf .
Kassel .

Hrch,Kf®'

Speck .

>d nnbtt!
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Büren :

Hotel Vogel r
Grüner

IW 11

2 - | ii

Dieselbe setzt sich zusammen aus :war .

er N

Vertue pro □ -in par . 6b .

iw»W

Gärten ,

Stifft , Kfm .
Conrad , Kn ut .

9
16

755,0
4 - 0,2

4,3
91

50
60
24
36
75
19

26 - $-
'22- iiÜ.

(Wiesb .

Adler i
Pforzheim .
Hamburg .

Wetzlar .
Paris .
Köln .

- z -
- z -

36 - $.

Frankfurt .
Metz .

Po ’snitz .

754,1
4 - 0,3

4,1
86

Stuttgart .
Düren .

Friedrichsdorf .
Friedrichsdorf .

Wald r
Frankfurt .

754,0
- 0,2

8,8
85

O .
schwach ,

bedeckt .

M, Kfm,
jjihard, Kfm .

Tägliches
Mittel .

Diehl , Kfm .,
Busch acker , Kfm . ,
Stortz , Kfm ,
Schmidt , Kfm . ,
Neumann , Kfm .,
Schnegans , Refer .,
Heubacher , Befer ,

Königswinter .
Ludwigshafen .

Kreuznach .
Crefeld .

m in *
itt Ti*

li« 1-
!| 1« 1-

11 - 1

( 1 . Forts .) ----- --

Neue Wasser - Versorgung . Um nun ans die geschichtliche Ent¬
wickelung des Wasserversorgungswesens in unserer Stadt zurückzukommen ,
bemerke ich , daß schon zu Ende der fünfziger Jahre die Gemeindevertretung
auf die bedeutenden Fortschritte in dem Wasserversorgungs -
wesen aufmerksam geworden war und die großen Vorzüge erkannt hatte ,
welche die Wasserleitungen in London , Paris , Berlin rc . ihren Bewohnern
boten , indem man das Wasser nicht mehr an den Straßenbrunnen zu holen
brauchte , sondern an jeder beliebigen Stelle jeden Hauses in beliebiger
Menge haben konnte . Ich habe nicht nöthig , die Vorzüge dieses Systems
zu schildern : sie sind Ihnen alle hinlänglich bekannt . Der Gemeinderath
beschloß schon zu Ende der 1850er Jahre , hinsichtlich der Wasserversorgung
nicht hinter den genannten Großstädten zurückznstehen , sondern eine Wasser¬
leitung neuen Systems anzulegen . Die vielen hierbei zu überwindenden
Hindernisse verzögerten die Ausführung , sodaß die Stadt sich erst im Jahre
1870 der Wohlthat der neuen Wasserversorgung erfreuen konnte . Es dürste
nicht uninteressant sein , zu wissen , daß die geplante feierliche Eröffnung
wegen der Kriegsereignisse nicht möglich n>art anstatt jener aber dem
Publikum die Bedeutung der Wasserleitung dadurch vor Augen geführt
wurde , daß am Tage nach der Schlacht von Sedan zum ersten Male
jener bekannte mächtige Wasserstrahl vor der Hauptkirche an dem Markt¬
platz in bengalischer Beleuchtung majestätisch ans der Erde emporquoll .

Den Unterschied zwischen alter und neuer Wasserversorgung kennt jetzt
jedes Kind ; nicht aber sind die zahlenmäßigen Resultate bekannt und will
ich in dieser Beziehung einige Einzelheiten geben , soweit sie von allge¬
meinem Interesse sind .

Während früher ans den 37 öffentlichen Laufbrunnen das Wasser in
ewigem Einerlei dahinfloß , wird das Wasser jetzt aus den Hausbrunnen
entnommen , deren Zahl im Jahre 1884 bereits auf 17,288 Stück gestiegen

" /Ö » . 13. Februar .

Zur Wasser - B ersorgung der Stadt Wiesbaden in

Vergangenheit , Gegenwart und Znkunst .

Vorträge , gehalten im Local - Gewerbeverein am 5 . und 12 . Februar c.
von Director E . Winter .

Mades , Maler ,
Nassauer Hofi

v . Haugwitz , Baron ,
Nfonnenhof :

Siegen .
Berlin .

Frankfurt .
Cleve .

Darmstadt .
Ulm .

Bonn .

223 Zapfstellen zu verschiedenen Zwecken .
Aus diesen verschiedenen Zapfstellen einschließlich der znr Straßcn -

begießung verwendeten ca . 500 Stück Feuerhähne wurden an einzelnen
heißen Tagen bis zu 6000 Cbkm . per 24 Stunden entnommen , während
bis zum Jahr 1870 den sämmtlichen Laufbrunnen der Stadt nur
ca . 700 Cbkm . per 24 Stunden entflossen , von denen höchstens die Hälfte
nutzbringende Verwendung fand .

Der Verbrauch an Wasser wechselt je nach der Tages - und Jahres¬
zeit außerordentlich . Ein großes Feuer , wie z . B . der Colonnadenbrand ,
bei welchem 10 Feuerhähne in Thätigkeit waren , beansprucht nicht so viel
Wasser , als die zahlreichen Gartenhähne im Sommer . Der bedeutende
und schwankende Consum der letzteren und für ähnliche Zwecke erhellt
aus der Thatsache , daß im vorigen Sommer an einem heißen Tage
59L0 Cbkm . gebraucht wurden , während an dem darauffolgenden Tage ,
an welchem ein Gewitter stattfand , der Verbrauch auf 3600 Cbkm . zurück¬
sank . Setzt man den mittleren Tagesverbrauch — 100 , so gehen die
Minimalverbräuche auf 7011 •> des mittleren zurück und die Marima steigen
auf 150 - 170 % .

Die Differenzen in dem Ergebniß der Quellen sind aber noch
viel bedeutender und hängen wesentlich mit der Menge und Art der
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atmosphärischen Niederschläge zusammen . So batiken z. B . die Minima
und Maxima der Quellen

im „ Kiffelborn
"

zwischen 67 und 136 °/o der Jahresmittels .
im „ Pfaffenborn

"
„ 51 „ 216 % „

im „ Adamsthal
"

„ 67 „ 172 % „
im „ Altenweiher

"
„ 64 „ 148 % „ „

Bei einer nicht unbedeutenden Quelle im „ Pfaffenborn
"

liegen diese

Zahlen sogar zwischen 25 und 292 % des Mittels .
Aber die Schwankungen finden nicht nur in den einzelnen Monaten ,

sondern auch in den Jahren statt , so zwar , daß in besonders trockenen

Jahren (wie 1871 ) das Quellenergebniß nur 35 % des 10jährigen Jahres¬
mittels betrug .

Qaeltenbildung . Bevor ich zu der Art der Beschaffung der großen
Wassermengen ( 6000 Cbkmtr . gegenüber 700 Cbkmtr .) übergehe , möge es mir

gestattet sein , Einiges über die Natur der Quellen vorauszuschicken .
lieber die Entstehung der Quellen waren von Alters her die

mannigfachsten Ansichten verbreitet . Merkwürdigerweise ist die heute fast
allgemein als richtig erkannte Niederschlagstheorie noch gar nicht so alten
Datums . Aristoteles , der größte Naturforscher des Alterthums , nahm an ,
die Lust verwandele sich in den Bergen in Wasser , eine ähnliche Theorie
stellt auch heute noch Dr . Vogler auf : er nimmt an , daß die mit

Wasserdampf beladene Luft in die Erde weit leichter als Wasser eindringe ,
sich hierbei abkühle und condensire . Dr . Vogler kommt zu dieser Theorie ,
weil er die Durchdringlichkeit des Bodens für Wasser zu unbedeutend

hält , um den großen Quellenreichthum zu erklären .
Eine andere Ansicht war : das Meer - und Seewasser dringe durch

große Spalten ( Scylla und Charybdis ) in das Innere der Erde und
komme durch mächtige Kräfte emporgetriebeu als Quelle wieder zu Tage .
Selbst in der neuesten Zeit wird diese Theorie noch vertreten von
vr . N o w a k ; er nimmt an : das Waffer des Meeres dringe in den

tellurischen Hohlraum (?) , woselbst es in Folge der dort herrschenden
immensen Hitze sofort in Dampf von beträchtlicher Spannung umgewandelt
und bei seinem Aufsteigen in den kälteren Gebirgsspalten wieder zu Wasser
condensirt würde .

Nach der Niederschlagstheorie verdanken die Quellen ihren
Ursprung dem Meteorwasser , welches vermöge seiner Schwere durch Infil¬
tration in den Boden eindringt und an tief gelegenen Stellen als Quelle
wieder zu Tage tritt . ,

Die Alten hatten fortwährend das gewaltige Meer vor Augen und

achteten deßhalb die kleinen Regentropfen gering . Die heutige Natur¬

wissenschaft hat nachgewiesen , daß kleine unscheinbare Dinge , welche stetig
nnd in großer Zahl wirken , größere Wirkungen hervorbringen , als

mächtige , aber seltene Naturerscheinungen . Die Wirkungen der Eruptionen

z. B . verschwinden gegen die Bedeutung des Wassers bei der Bildung der
Erde . In ähnlicher Weise mußte auch das gewaltige Meer vor den

winzigen Regentropfen zurücktreten . Das erstere ist allerdings im Verein
mit der Sonne die erste Ursache des Regens : es liefert — und das ahnten
die Alten nicht — im Jahre 3000 Cubik - Meilen — 120,000 Milliarden
Cubikmeter Wasser .

Man nimmt an , daß von der ganzen Niederschlagsmenge % verdunste ,
% oberflächlich abfließe und % zur Ouellenbildung diene . Dieses sind
nur Mittelzahlen und als solche auch nur für größere Flächen¬
räume und längere Zeiten zutreffend , im Einzelnen weichen sie oft
ab , je nach der Zeit der Beobachtung und Natur des Sammelgebiets . Die

Beschaffenheit der Oberfläche ( Kies - Letten ) und deren Neigung nach dem

Thal erleichtern oder erschweren den oberflächlichen Abfluß des Wassers .
Die Verdunstung durch Temperatur und Vegetation ist im Sommer sehr
groß , im Winter fast gleich Null ; der nackte Felsboden wird von dem

Wasser in der raschesten Zeit Überflossen , der Wald mit mosigem Boden

hält das Wasser zurück ; die Gewitterregen , in ihrer Menge viel bedeutender ,
als der sinnige Regen und Schnee , fließen rasch ab und tragen zur
Quellenbildung weniger bei , als letztere — kurz überall sehen wir die

größte Mannigfaltigkeit , welche sich in keine Formeln bringen läßt . Im
Allgemeinen fließen in trockener Jahreszeit von 1 Qu . - Cbkm . 100 - 600 Liter

Per 1 Minute ab , und dieses Quantum wächst in wasserreicher Jahreszeit
auf 1000 - 2000 Liter per 1 Minute .

Bei dem Durchfließen der atmosphärischen Niederschläge nach dem

Quellenpunkt hin werden die wechselnden Zuflüsse auf dem Sainmelgebiet
mehr oder weniger ausgeglichen und gleichzeitig abfiltrirt . Von

wesentlicher Bedeutung ist hierbei die Länge des Weges und die Natur
des durchflossenen Bodens . Je kürzer der Weg und je durchlässiger der
Boden , um so mehr markiren sich die einzelnen Niederschläge , um so ver¬

änderlicher ist die Quelle , sowohl nach Temperatur als nach

Menge ; und umgekehrt läßt sich aus Temperatur und Menge aus
und Boden schließen . Da die Beobachtung der Menge des Wassers schon
längere Zeit und Umstände voraussetzt , so ist das Thermometer , bei sM
unbekannten Gegenden , ein nicht zu verachtendes Mittel , um aus dj
Constanz der Quellen zu schließen . Daß man in einem solchen Schluß
aber auch Jrrthümer begehen kann , beweist der Vergleich zwischen
Heck

" und No . VIII .

Im Allgemeinen ist die Temperatur der Quelle gleich der mitt¬
leren Jahrestemperatur der betreffenden Orte . Kommen stärkm
Abweichungen vor , so ist dies ein Zeichen des kurzen oberflächlichen Weges
- der leicht durchlässigen Bodens und der Unbrauchbarkeit zur Wasser¬
versorgung . Am Besten sind die Quellen aus Basalt und lava -artigem
Gestein , welche das Wasser schwammartig zurückhalten und nur den
jeweiligen Ueberfluß abgeben . In der Praxis der Wasserversorgung der
Städte ist man nur selten in der Lage , das absolut beste auswählen zu
können , man muß sich immer mit dem relativ Besten begnügen . So ist
das Charakteristikum für Wiesbaden : Taunusquellcn von vorzügliche
Beschaffenheit und Temperatur , aber zeitweise geringer Menge , auf bei
anderen Seite das Rheingebiet mit hartem Wasser und stets ausreichenber
Menge .

Der unterirdische Lauf des Ouellwasscrr ist je nach der Natur
des durchflossenen Bodens sehr verschieden . Treibt man einen Stollen in
Felsengebirge , so kann man Geheimnisse der Natur belauschen . Er ist
hier , selbst auch bei dichtem Gebirg , noch meist der sog . Bergschweiß
zu entdecken , d . h . es sind fast überall Poren und Spalten vorhanden ,
welche dem Wasser den Zutritt gestatten . Sie können allerdings so eng
werden , daß ein eigentliches Fließen nicht mehr möglich ist , allein es gibt
auch solche , welche etwas weiter sind und aus den benachbarten engeren
Spalten das Wasser ansaugen und aufnehmen und nach tiefer gelegenen
Stellen abführen .

Sind die durchflossenen Felsschichten leichter auflöslich , wie z. iö.
Kalk , so iverden die Spalten nach und nach weiter , das ganze Wassn
concentrirt sich mehr auf wenige Läufe ; man hat dann geschlossene Felsen-
quellen . In unserem Gebirge , welches zum großen Theil aus kieseligen,
also schwer löslichen Gesteinen besteht , gibt es wenig geschlossene , aber
mehr sog . Schichtenquellen .

Eine andere Natur haben die Grundwasserquellen . Wenn
nämlich der Boden leicht durchlässig ist , also hauptsächlich aus Kies und
Saud besteht , wie z . B . das Mainzer Becken und die norddeutsche Tief¬
ebene , so nimmt dieser Boden zunächst alle atmosphärischen Niederichläge
auf , alle Poren werden mit Wasser erfüllt bis auf die wasserundurchlässige
Unterlage , die sich ja immer in irgend einer Tiefe einmal finden mnß
(im Mainzer Becken wohl das Urgebirge ) . Kommt nun immer wiebei
neues atmosphärisches Wasser hinzu , so müßte schließlich ein See entstehen,
wenn kein Ablauf vorhanden wäre . Solche Abläufe sind aber durch die
Natur oberirdisch und unterirdisch gebildet : das Wasser hat eine nahezu
horizontale Oberfläche , das Terrain ist meist gegliedert durch Einschnitte ,
und wo ein solcher unter die Wasseroberfläche herabreicht , ist die Gelegen¬
heit zur Bildung einer Quelle vorhanden und sie muß zum Fließen
kommen , so lange das ganze Kiesbecken gefüllt ist oder immer wieder

durch Regen gefüllt wird . Innerhalb eines solchen Grundwassergebietes
wird man wohl selten natürliche Quellenausbrüche finden , sondern nut
an den Rändern . Die Quellen sind hier nur der Ueberlauf aus bem

Grundwassersee . Nimmt man aber aus letzterem das Waffer durch künst¬

liche Einrichtungen ( Brunnen , Gallerte ) , so hat man genau dasselbe als

an dem Ueberlauf . Hieraus ergibt sich , daß die Grundwasserversorgungen
der Städte durchaus kein anderes Waffer haben als dasjenige , welches
man bei dem Ablauf des Grundwassersee ' s als natürliche Quelle gesunde»

hätte . Das Waffer wird wahrscheinlich sogar noch besser in der Tiefe

sein , als in der zn Tage getretenen Quelle . Die Bevorzugung der letzteren
ist also durchaus uicht immer gerechtfertigt ; sie wurzelt in der uuzutreffen -

deu Annahme , daß alle natürlichen Quellen reiner seien , als künstlich

erschürfte .
Die Felsenquelle ist oft auch nur der Ueberlauf des Wassers aus bei»

großen Netz von Poren , Spalten und Klüften in dem Gebirg , welches

uicht in die unendliche Teufe versinken kann , sondern den Ueberfluß an dje

tiefstgelegenen Punkte abgibt . Wir haben hier keine horizontale Ober¬

fläche , wie bei dem Grundwasser , und auch keine allseitige Berührung der

Wassertheilchen , sondern eine ganz unregelmäßige Oberfläche und eine nut

locale Verbindung der Wassertheilchen . Aber die physikalische Natur der

QuellenbUdung ist in beiden Fällen die gleiche . Im Allgemeinen biirfte

aber eine Grundwasserquelle nicht so gut sein , wie eine Felsenquelle , weil

die letztere in Folge des längeren Weges durch enge Spalten reiner und der

Verunreinigung weniger ausgesetzt ist als das Grundwasser . ( Forts , f.)
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